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Entwurf der 
Haushaltssatzung  

der Stadt Altena (Westf.) 
für das Haushaltsjahr 2026 

 
 
 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666), in der zurzeit gültigen 
Fassung, hat der Rat der Stadt Altena mit Beschluss vom XX.XX.XX, folgende Haushalts-
satzung erlassen: 

 
 

§ 1 
Ergebnis- & Finanzplan  

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der 
Gemeinden voraussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflich-
tungsermächtigungen enthält, wird    

 
im Ergebnisplan mit  

  dem Gesamtbetrag der Erträge auf                       68.361.188 EUR  
  dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf          79.247.943 EUR 

abzüglich globaler Minderaufwand            1.556.450 EUR 
  somit auf                -9.330.305 EUR 
 
   
 

im Finanzplan mit  
  dem Gesamtbetrag der Einzahlungen  
  aus laufender Verwaltungstätigkeit auf        65.490.736 EUR 
  dem Gesamtbetrag der Auszahlungen  
  aus laufender Verwaltungstätigkeit auf    75.415.211 EUR 
 
  (nachrichtlich: Globaler Minderaufwand von 1.556.450 EUR im Ergebnisplan) 
 
  dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
  der Investitionstätigkeit   auf         2.692.476 EUR 
  dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
  der Investitionstätigkeit auf     10.544.220 EUR 
 

 
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
 der Finanzierungstätigkeit auf      7.901.744 EUR 

  dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
  der Finanzierungstätigkeit auf     1.513.180 EUR 

 
 

festgesetzt.  
 
Der vorgenannte globale Minderaufwand (mit 2% der ordentlichen Aufwendungen) im Er-
gebnisplan gemäß § 79 Absatz 3 Satz 1 GO NRW wird im Teilplan 16.01 abgebildet. 
 



 

 
§ 2  

Kreditaufnahme 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf   
 

      7.901.744,00 EUR 
davon  
Bäderbetrieb  
der Stadt Altena (Westf.):           0,00 EUR 

 
Abwasserwerk  
der Stadt Altena (Westf.):            0,00 EUR 
 
Baubetriebshof  
der Stadt Altena (Westf.):                                        0,00 EUR 
  
festgesetzt.   

 
 

§ 3  
Verpflichtungsermächtigung 

 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, er zur Leistung von Investitions-
auszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 3.600.00 EUR festgesetzt. 

 
 

§ 4  
Ausgleichsrücklage 

  
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahreser-
gebnisses im Ergebnisplans wird auf 

 
0,00 EUR 

und 
 
die Verringerung der allgemeinen Rücklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergeb-
nisses im Ergebnisplan wird auf            
      

0,00 EUR 
 

die Verringerung der allgemeinen Rücklage aufgrund der Verrechnung von bilanziellen  
Verlustvorträgen aus Vorjahren wird auf 

 
0,00 EUR 

 
festgesetzt. 

  
Das Eigenkapital ist seit 2013 aufgebraucht. Es liegt eine Überschuldung vor. 

 
 
 
 
 
 



 

§ 5  
Liquiditätskredite 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen wer-
den dürfen, wird auf 

47.906.000 EUR  
        
       davon:  

 
 Bäderbetrieb  
 der Stadt Altena (Westf.):                   156.000,00 EUR 
 
 Abwasserwerk  
 der Stadt Altena (Westf.):                 2.000.000,00 EUR 
 
 Baubetriebshof  
 der Stadt Altena (Westf.):           750,000,00 EUR 

 
  
 festgesetzt. 
 
 

 
§ 6  

                                                        Hebesätze 
 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2026 wie folgt 
festgesetzt: 

 
 1. Grundsteuer 
  
 1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) auf           222 v.H.  
        
 1.2  für die Grundstücke differenziert nach 
         a) Wohngrundstücken  
      (Grundsteuer B) auf                     1044 v.H. 
 
 1.3 b) Nichtwohngrundstücken  
      (Grundsteuer B) auf                         2088 v.H. 
 
 2. Gewerbesteuer auf          480 v.H. 
 

§ 7 
Haushaltssicherungskonzept 

 
 
Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im Jahre XXX wieder-
hergestellt. Die im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen 
sind bei der Ausführung des Haushaltsplans umzusetzen. 

 
 
 
 
 



 

§ 8  
                                                        Stellenplan 
 
 Rechtsfolgen der kw- und ku- Vermerke 
 

1. Soweit im Stellenplan für Beamte und Tariflich Beschäftigte der Vermerk „künftig weg-
fallend“ (kw) angebracht ist, dürfen freiwerdende Stellen dieser Besoldungs- und Ent-
geltgruppe nicht mehr besetzt werden. 

 
2. Soweit im Stellenplan für Beamte der Vermerk „künftig umzuwandeln“ (ku) angebracht 

ist, ist jede zweite von da an freiwerdende, von einem Vermerk betroffene Planstelle 
dieser Besoldungsgruppe in eine Stelle der nächstniedrigeren Besoldungsgruppe um-
zuwandeln, und zwar fortwirkend bis zu der Besoldungsgruppe, für die die Obergrenze 
noch nicht erreicht ist. 

 
3. Soweit im Stellenplan für Tariflich Beschäftigte der Vermerk „künftig umzuwandeln“ 

(ku) angebracht ist, sind freiwerdende Stellen dieser Entgeltgruppe in Stellen niedri-
gerer Entgeltgruppen umzuwandeln. 
 

§ 9  
                                                       Budgetierung 

 

Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung werden Erträge und Aufwendungen in den Produkt-
gruppen zu Budgets verbunden. In den Budgets sind die Summen der Erträge und die Sum-
men der Aufwendungen (ohne Personal- und Versorgungsaufwendungen, ohne bilanzielle Ab-
schreibungen) für die Haushaltsführung verbindlich. 
 
Die Sätze 1 und 2 gelten auch für die Einzahlungen und Auszahlungen, jedoch nicht für Inves-
titionsmaßnahmen sowie die Personal- und Versorgungsauszahlungen (§ 21 (1) KomHVO). 
Die Erträge der einzelnen Budgets werden für zweckgebunden innerhalb der Budgets für alle 
Aufwendungen innerhalb des jeweiligen Budgets erklärt (§ 21 (2) KomHVO). 

 
 

       § 10  
           Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen  
 
Die Erheblichkeitsgrenze, nach der über‐ und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen gemäß § 83 Abs. 2 GO NRW dem Rat der Stadt Altena (Westf.) zur vorherigen Zustim-
mung vorzulegen sind, wird auf 50.000 EUR festgesetzt.  
 
 
Altena (Westf.), XX.XX.2026 
 
 
 
 
 
Guido Thal 
Bürgermeister         Schriftführer 
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VORBERICHT 
 
 
 
 
 
 
 
Gesetzliche 
Grundlagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche  
Inhalte 
Haushalts- 
wirtschaft

Der Vorbericht soll einen Überblick über die wesentlichen Eckpunkte des Haus-
haltsplans geben. Dabei werden die Entwicklung und die aktuelle Situation der 
Gemeinde auf Grundlage der im Haushaltsplan enthaltenen Informationen sowie 
der Ergebnis- und Finanzdaten dargestellt. Zudem werden die zentralen Zielset-
zungen der Planung für das Haushaltsjahr und die drei Folgejahre sowie die 
maßgeblichen Rahmenbedingungen erläutert. 
 
 
Seit dem 01.01.2005 ist in Nordrhein-Westfalen das Gesetz über ein Neues 
Kommunales Finanzmanagement (NKF) in Kraft, das alle Gemeinden verpflich-
tet, ihr Rechnungswesen spätestens bis zum Jahr 2009 auf die doppelte Buch-
führung umzustellen. Im Rahmen der Haushaltsberatungen wird derzeit eine Re-
form des kommunalen Haushaltsrechts diskutiert: Das 3. NKF-
Weiterentwicklungsgesetz wurde am 28.02.2024 beschlossen und ist rückwir-
kend zum 31.12.2023 in Kraft getreten. Eine Änderung der Kommunalhaushalts-
verordnung (KomHVO) war zunächst für Ende 2023 angekündigt worden, ein 
Entwurf liegt jedoch bisher noch nicht vor. 
 
Die weiterhin gültige Fassung der KomHVO enthält zahlreiche Vorschriften aus 
der früheren Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO), die teils wortgleich 
übernommen, teils konkretisiert oder ergänzt wurden. Nach § 7 KomHVO sind 
die Anforderungen an den Vorbericht gestiegen. Der Vorbericht soll nach wie vor 
einen grundlegenden Überblick über die Eckpunkte des Haushaltsplans vermit-
teln. Die Entwicklung und die aktuelle Lage der Kommune sind anhand der im 
Haushaltsplan enthaltenen Informationen sowie der Ergebnis- und Finanzdaten 
darzustellen. 
 

Unter Berücksichtigung der nachfolgenden Gliederung soll der Vorbericht 
Aussagen darüber enthalten, 
 
• welche wesentlichen Ziele und Strategien die Kommune verfolgt und 
welche Veränderungen gegenüber dem Vorjahr eintreten, 
 
• wie sich die maßgeblichen Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und 
Auszahlungen, das Vermögen, die Verbindlichkeiten, die Zinsbelastungen 
sowie die Verpflichtungen aus Bürgschaften, Gewährverträgen und wirt-
schaftlich gleichartigen Rechtsgeschäften in den beiden dem Haushalts-
jahr vorangegangenen Jahren entwickelt haben und voraussichtlich im 
mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanungszeitraum entwickeln werden, 
 
• wie sich das Jahresergebnis und das Eigenkapital im Haushaltsjahr und 
in den drei folgenden Jahren entwickeln werden und in welchem Verhält-
nis diese Entwicklung zum Deckungsbedarf des Finanzplans steht, 
 
• welche wesentlichen Investitions-, Instandsetzungs- und Erhaltungs-
maßnahmen im Haushaltsjahr vorgesehen sind und welche Auswirkun-
gen sich daraus auf die Haushalte der Folgejahre ergeben, 
 
• wie sich der Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit und Finanzie-
rungstätigkeit entwickeln wird, insbesondere unter Darstellung der Ent-
wicklung der Kredite zur Liquiditätssicherung einschließlich eines Abbau-
pfades,



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Struktur des 
Haushalts 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziele des Haus-
halts und städ-
tische Strategie 
 
 
 
 
 
 

• • falls ein Haushaltssicherungskonzept aufgestellt wurde, wie die für das Haus-
haltsjahr vorgesehenen Maßnahmen im Haushaltsplan umgesetzt werden und 
welche Auswirkungen diese auf die künftige Ertrags-, Finanz- und Vermögensla-
ge haben, 
 
• welche wesentlichen haushaltswirtschaftlichen Belastungen sich insbesondere 
aus der Eigenkapitalausstattung und der Verlustabdeckung ergeben, 
 
• welche Belastungen sich für andere Organisationseinheiten und Vermögens-
massen, aus Umlagen, aus Straßenentwässerungskostenanteilen, der Über-
nahme von Bürgschaften, anderen Sicherheiten und Gewährverträgen ergeben 
oder zu erwarten sind, 
 
• welche finanziellen Auswirkungen sich aus den Sondervermögen der Kommune 
ergeben, für die aufgrund gesetzlicher Vorschriften Sonderrechnungen geführt 
werden, 
 
• welche Verpflichtungen und finanziellen Zusammenhänge aus Formen inter-
kommunaler Zusammenarbeit bestehen, an denen die Kommune beteiligt ist, 
sowie 
 
• welche unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen der Kommune an Unter-
nehmen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Rechtsform bestehen. 
 
 
Mit der Einführung des NKF wurde ein umfassendes Konzept für das kommunale 
Finanzwesen geschaffen, das auf drei zentrale Bestandteile aufbaut: 
 
● den Ergebnisplan (bzw. die Ergebnisrechnung im Jahresabschluss), 
 
● den Finanzplan (bzw. die Finanzrechnung) und 
 
● die Bilanz. 
 
Im Zuge der Neustrukturierung werden im Haushaltsplan zudem Produktbe-
schreibungen, Ziele und Kennzahlen aufgenommen. Dabei ist kommunal festzu-
legen, auf welcher Ebene die Teilpläne gegliedert werden sollen. Eine Gliede-
rung ausschließlich nach Produktbereichen würde zu wenige Steuerungsinforma-
tionen liefern, während eine Darstellung auf der untersten Ebene (Produkte) eine 
zu starke Detaillierung mit sich bringen würde. 
 
 
Die Stadt Altena (Westf.) hat ihr Finanzwesen auf Grund des Ratsbeschlusses 
vom 16.02.2005 erstmalig mit dem Haushalt 2006 umgestellt. Der erste NKF-
Haushalt wurde am 19.12.2005 verabschiedet und zum 01.01.2006 in der Be-
wirtschaftung auf das Neue Kommunale Finanzmanagement (kurz: NKF) umge-
stellt.  
 
Die Feststellung der Eröffnungsbilanz erfolgte durch den Rat der Stadt Altena 
(Westf.) am 17.12.2007, der erste Jahresabschluss zum 31.12.2006 wurde am 
04.02.2008 festgestellt. Die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2018 
ist am 26.04.2021 durch den Rat der Stadt Altena (Westf.) erfolgt. Der Jahresab-
schluss 2019 wurde am 24.01.2022 vom Rat festgestellt. 
 
Die Haushalte 2016 bis 2018 konnten nach den Vorgaben des Stärkungspaktge-
setzes in der Planung wie auch im Jahresergebnis positiv abgeschlossen wer-
den. Das Jahresergebnis 2019 wurde ebenfalls mit einem positiven Jahreser-
gebnis festgestellt. Aufgrund der Softwareumstellung ist es bei 



 
 

der Erstellung der Jahresabschlüsse 2019 und 2020 zu zeitlichen Verzögerungen 
gekommen. Der Jahresabschluss 2020 wurde am 06.02.2023 vom Rat festge-
stellt und weist ein positives Jahresergebnis von 28 Tsd. € aus.  
 
Der Jahresabschluss 2021 wurde - bedingt durch die Verzögerung des Cyberan-
griff auf die SIT - am 26.08.2024 vom Rat festgestellt und weist ein Ergebnis in 
Höhe von rd. 1.68 Mio. € aus. Der Entwurf des Jahresabschlusses 2022 wurde 
dem Rat im April 2024 im einem vorläufigen Jahresergebnis von 2.46 Mio. € zu-
geleitet. Der Jahresabschluss ist derzeit in Prüfung und noch nicht festgestellt. 
Der Entwurf des Jahresabschlusses 2023 wurde zum 01.10.2025 aufgestellt, 
muss aber dem Rat noch zugeleitet werden und weist ein vorläufiges Jahreser-
gebnis von 2,82 Mio. €. Eine Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 ist im ers-
ten Quartal 2026 zu erwarten.  
 
Durch die zu erwartenden positiven Abschlüsse für die Jahre 2022 bis 2024, die 
sich in der Tendenz durch die Konsolidierungsmaßnahmen und bedingt durch die 
überdurchschnittlich hohen Gewerbesteuererträge wahrscheinlich auch für den 
Jahresabschluss 2025 fortsetzen dürften, ist mit einem Abbau des negativen Ei-
genkapitals und einem vorübergehenden Ende der Überschuldungssituation zu 
rechnen.   
 
Positiv hervorzuheben ist zudem, dass die Verbindlichkeiten langfristig erheblich 
reduziert werden konnten – sowohl bei Investitionskrediten als auch bei der Ver-
schuldung im Bereich der Liquidität. Die jüngste Verschuldungsstatistik von 2024 
zeigt für Altena von 2023 auf 2024 von minus 2,7 Mio. € bzw. 6,5%, wobei die 
Liquiditätskredite von 24,8 Mio. € auf 22,8 Mio. € reduziert wurden. (Quelle: 
IT.NRW). 
 
Neben den finanziellen Rahmenbedingungen ist auch die Entwicklung der Ein-
wohnerzahl von zentraler Bedeutung. Altena (Westf.) steht bereits seit den 
1990er Jahren vor demografischen Herausforderungen. Während Mitte der 
1990er Jahre noch rund 24.000 Menschen in Altena lebten, hat sich die Bevölke-
rungszahl seither um etwa ein Drittel verringert. In den vergangenen Jahren 
konnte der zuvor deutlich stärkere Rückgang jedoch durch gezielte Maßnahmen 
spürbar verlangsamt werden – ein Zeichen dafür, dass die eingeleiteten Strate-
gien zur Stabilisierung der Einwohnerentwicklung zunehmend Wirkung zeigen. 
 
Zum Vergleich: Ende 2020 lebten 17,92 Mio. Menschen lt. IT NRW in Nordrhein-
Westfalen und waren es Ende 2024 18,03 Mio. Einwohner und damit rd. 109 Tsd. 
mehr, nicht zuletzt bedingt durch die Ukraine-Krise deutlich ansteigend. Der Mär-
kischen Kreis verlor gleichwohl in diesem Zeitraum 616 Personen (-0,2 %), wäh-
rend der Zuwachs in Altena mit + 94 auf 16.621 Einwohner/-innen + 0,2 %) im 
Verhältnis günstiger ausfiel.  
 
Laut aktuellen Bevölkerungsvorausberechnung sollen allerdings die Einwohner-
verluste wieder zunehmen und dabei insbesondere den Raum Südwestfalen und 
hier den Märkischen Kreis besonders stark treffen. Allein in der Dekade bis 2034 
würde demnach in der Prognose die Bevölkerungszahl für Altena auf rd. 15.500 
Einwohner sinken. 
 
  



 
 

Bevölkerungsentwicklung seit 1990:  
 
 

31.12.1990 24.053 
31.12.1995 24.026 
31.12.2000 22.215 
31.12.2005 20.444 
31.12.2010 18.277 
31.12.2015 17.375 
31.12.2020 16.527 
31.12.2021  16.389 
31.12.2022 (*) 16.769 
31.12.2023 16.657 
31.12.2024 16.621 

 
(*) Basis Zensus 2022 

 
Der maßgebliche Schwerpunkt der Konsolidierungspolitik der vergangenen 15 
Jahre bis 2022 war die nachhaltige Verringerung des Personalbestands. In na-
hezu allen Bereichen der Kernverwaltung wie auch in den Eigenbetrieben wurde 
die Zahl der Stellen deutlich reduziert. Beginnend mit dem Haushalt 2023 wurde 
jedoch ein Wendepunkt erreicht: Um die Funktionsfähigkeit der Verwaltung zu 
sichern, musste der Personalbestand stabilisiert und in einzelnen Bereichen wie-
der aufgebaut werden. 
 
Zur Stärkung der zukünftigen Leistungsfähigkeit wurden in den letzten Jahren 
zusätzliche Ausbildungsplätze sowohl in der Verwaltung als auch im gewerbli-
chen Bereich des Baubetriebshofs geschaffen. Erstmals seit vielen Jahren wur-
den darüber hinaus neue Stellen in den Stellenplan aufgenommen; für den 
Haushalt 2024 war eine weitere personelle Aufstockung erforderlich, die punktu-
ell in 2025 und 2026 fortgesetzt werden soll. Angesichts steigender Anforderun-
gen und zusätzlicher Aufgaben bestehen Einsparpotenziale inzwischen nur noch 
begrenzt. Parallel dazu bleibt die Personalverjüngung und Nachwuchsförderung 
ein zentrales Handlungsfeld, um die kommunalen Aufgaben dauerhaft erfüllen zu 
können. 
 
Ziel bleibt es, die bestehende Infrastruktur in den Bereichen Schule, Sport und 
Kultur bedarfsgerecht zu erhalten. Die Angebote der Kindertagesstätten und der 
Kindertagespflege sollen gemeinsam mit den kirchlichen und freien Trägern wei-
terhin dem tatsächlichen Bedarf entsprechend entwickelt und bereitgestellt wer-
den. Auf Grundlage des Brandschutzbedarfsplans stehen zudem Modernisierun-
gen kommunaler Gebäude an; insbesondere die Feuer- und Rettungswache ist 
zu erneuern bzw. gegebenenfalls an einem neuen Standort zu errichten. Die 
Planung eines neuen Standorts für die Hauptwache ist Teil des Wiederaufbau-
konzepts, gestaltet sich jedoch aufgrund der Standortanforderungen als äußerst 
anspruchsvoll. 
 
Auch in den kommenden Jahren wird die Beseitigung der Schäden des Starkre-
genereignisses einen Schwerpunkt darstellen. Besonders betroffen sind die 
kommunalen Gewässer, Straßen und das Abwassersystem. Mittelfristig werden 
zudem die Sanierung oder der Neubau des Frei- und Hallenbads Dahle sowie 
der Hauptwache erforderlich sein. 
 
Ein weiterer Fokus liegt auf der Verkehrsinfrastruktur. Insbesondere die städti-
schen Brücken müssen umfassend untersucht und in vielen Fällen grundlegend 
instandgesetzt werden. 



 
 

Aktueller 
Produktplan

Die Grundlage der Haushaltswirtschaft stellt der Produktplan einer Kommune 
dar. Für das Haushaltsjahr 2026 bleibt der Produktplan der Stadt Altena (Westf.) 
im Vergleich zum Vorjahr ohne Veränderungen: 
 

 
Produktplan der Stadt Altena (Westf.) - 2026 
 

PB PG Produkt 

01 Innere Verwaltung 

 01.01 Politische Gremien 

 01.01.01 Rat, Ausschüsse und Fraktionen 

 01.02 Verwaltungsführung 

 01.02.01 Verwaltungsleitung und Steuerungsunterstützung 

 01.03 Gleichstellung von Frau und Mann 

 01.03.01 Gleichstellung 

 01.04 Beschäftigtenvertretung 

 01.04.01 Personalrat u. Schwerbehindertenvertretung 

 01.05 Rechnungsprüfung 

 01.05.01 Rechnungsprüfung 

 01.06 Zentrale Dienste und Öffentlichkeitsarbeit 

 01.06.01 Zentrale Serviceleistungen und Recht 

 01.06.02 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Internet 

 01.08 Personalmanagement 

 01.08.01 Personalsteuerung und -entwicklung 

 01.08.02 Personalbetreuung 

 01.09 Finanzmanagement und Rechnungswesen 

 01.09.01 Allgemeines Finanzmanagement 

 01.09.02 Buchhaltung, Zahlungsverkehr und Vollstreckung 

 01.09.03 Steuern und sonstige Abgaben 

 01.09.04    Cashpooling 

 01.10 Organisationsangelegenheiten und Technikunterstützte Informationsverarbeitung 

 01.10.01 Technikunterstützte Informationsverarbeitung u. Organisation 

 01.13 Grundstücks- und Gebäudemanagement 

 01.13.01 Städt. Liegenschaften 

 01.13.02 Kaufmännisches Immobilienmanagement 

 01.14 Technisches Immobilienmanagement 

 01.14.01 Instandhaltung 

 01.14.02 Baumaßnahmen 

  

02 Sicherheit und Ordnung 

 02.01 Allgemeine Sicherheit und Ordnung 

 02.01.01 Allgemeine Gefahrenabwehr 

 02.01.02 Ermittlungs- und Vollzugsmaßnahmen 

 02.02 Gewerbewesen 

 02.02.01 Gewerbe- und Gaststättenangelegenheiten 

 02.02.02 Märkte und gewerbliche Veranstaltungen 

 02.07 Verkehrsangelegenheiten 

 02.07.01 Verkehrsregelung und -lenkung 

 02.07.02 Überwachung des ruhenden Verkehrs 

 02.07.03 Verkehrsrechtliche Genehmigungen einschl. Sondernutzungen 

 02.10 Einwohnerangelegenheiten u. Personenstandswesen 

 02.10.01 Melde-, Ausländer- u. Staatsangehörigkeitsangelegenheiten 

 02.10.02 Pass- u. Ausweisangelegenheiten 

 02.10.03 Führung der Personenstandbücher 

 02.14 Wahlen und Statistiken 

 02.14.01 Wahlen und Statistiken 

  

  



 
 

 

PB PG Produkt 

 02.15 Gefahrenabwehr und -vorbeugung 

 02.15.01 Feuerschutz 

                       02.15.02 Katastrophenabwehr u. Bevölkerungsschutz 

 02.17 Rettungsdienst (entfällt zukünftig) 

 02.17.01 Rettungsdienst (u. Krankentransport) 

 

03 Schulträgeraufgaben 

 03.01 Bereitstellung schulischer Einrichtungen 

 03.01.01 Grundschule 

 03.01.02 Hauptschule 

 03.01.03 Realschule 

 03.01.04 Gymnasium 

 03.01.05 Förderschule 

 03.01.06 Sekundarschule 

 03.02 Zentrale Leistungen für Schüler und am Schulleben Beteiligte 

 03.02.01 seit 2010 entfallen (Schülerbezogene Leistungen) 

 03.02.02 Steuerung und Service für Schulen 

 

04 Kultur 

 04.02 Kulturförderung 

 04.02.01 Kulturförderung, Kulturring und Erwachsenenbildung 

 04.03 Ortsspezifische Kultureinrichtungen 

 04.03.01 Kultureinrichtungen 

 04.06 Bibliothek 

 04.06.01 Bibliothek 

 04.08 Archiv 

 04.08.01 Archiv 

 

05 Soziale Leistungen 

 05.01 Unterstützung von Senioren 

 05.01.01 Altenarbeit 

 05.02 Hilfen bei Krankheit, Behinderung, Pflegebedürftigkeit 

 05.02.01 seit 2010 entfallen (Sonstige Sozialhilfe) 

 05.03 Hilfen bei Einkommensdefiziten und Unterstützungsleistungen 

 05.03.01 Hilfe zum Lebensunterhalt nach SGB XII 

 05.03.02 Heranziehung Unterhaltspflichtiger 

 05.03.03 Rentenangelegenheiten 

 05.03.04 Unterhaltsvorschuss 

 05.03.05 seit 2010 entfallen (Sonstige sozialen Leistungen) 

 05.03.06 Hilfe zur Arbeit 

 05.03.08 Hilfe für ausl. Flüchtlinge, Asylbewerber und Aussiedler 

 05.03.09 Übergangswohnheime für Flüchtlinge u. Asylbewerber 

 05.03.10     Hilfe für ausl. Flüchtlinge, Asylbewerber und Aussiedler –  

                                    IKZ Gem. Nachrodt-Wiblingwerde 

 

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

 06.01 Förderung von Kindern in Tagesbetreuung 

 06.01.01 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen 

 06.02 Kinder- und Jugendarbeit 

 06.02.01 Förderung von Kindern u. Jugendlichen 

 06.02.02 Schulische Kinder- und Jugendarbeit, Integrationsarbeit 

 06.02.03 Ferienmaßnahmen 

 06.02.04 Spielplätze 

 06.03 Hilfe für junge Menschen und ihre Familien 

 06.03.01 Hilfe für junge Menschen und ihre Familien 

 06.03.02 Amtsvormundschaften, -pflegschaften und Beistandschaften 
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07 Gesundheitsdienste 

 

         07.01 Gesundheitseinrichtungen 

 07.01.01 Gesundheitseinrichtungen 

 

08 Sportförderung 

 08.01 Bereitstellung und Betrieb von Sportanlagen 

 08.01.01 Sportanlagen 

 08.02 Sportförderung 

                       08.02.01 Sportförderung 

 

09 Räumliche Planung und Entwicklung 

 09.01 Räumliche Planung und Entwicklung 

 09.01.01 Bauleitplanung 

 09.01.02 Satzungen u. Regelung des Bodenverkehrs 

 09.01.03 Städtebauliche Sanierung u. Entwicklung, Stadtumbau 

 09.01.04 Verfahren externer Planungsträger u. Planungsberatung 

 09.01.05 Rahmen-, Einzel- u. Verkehrsplanung 

 09.03 Vermessung u. Grundstücksinformation 

 09.03.01 Vermessung, Grundstücksinformationen und Kartenherstellung 

 

10 Bauen und Wohnen 

 10.01 Bauaufsicht 

 10.01.01 Antragsbezogene Bauaufsicht 

 10.01.02 Antragsunabhängige Bauaufsicht 

 10.03 Denkmalschutz u. Denkmalpflege 

 10.03.01 Denkmalschutz u. Denkmalpflege 

 10.05 Wohnen 

 10.05.01 Leistungen nach dem Wohngeldgesetz 

 10.05.02 Abbau von Fehlsubventionen nach dem AFWoG NRW 

 

11 Ver- und Entsorgung 

 11.02 Abfallwirtschaft 

 11.02.01 Abfall 

 

12 Verkehrsflächen und -anlagen 

 12.01 öffentliche Verkehrsflächen und -anlagen 

 12.01.01 Neubau u. Erneuerung von Straßen 

 12.01.02 Unterhaltung von Straßen 

 12.05 Straßenreinigung und Winterdienst 

 12.05.01 Sommerdienst 

 12.05.02 Winterdienst 

 

13 Natur und Landschaftspflege 

 13.01 Natur und Landschaftspflege 

 13.01.01 Wasser u. Gewässer 

 13.01.03 Ehrenmäler, Grabstätten und jüdischer Friedhof 

 13.01.04 Öffentliches Grün 

 13.01.05 Klima- und Lärmschutz 

 

15 Wirtschaft und Tourismus 

 15.01 Wirtschaftsförderung 

 15.01.01 Wirtschaftsförderung 

 15.02 Tourismus 

 15.02.01 Tourismus 

 15.02.02 Burgaufzug 
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 15.03 Allgemeine Einrichtungen 

 15.03.01 Abwasserwerk 

 15.03.02    Bäderbetrieb 

 15.03.03 Baubetriebshof 

  

          15.04 Anteile an Unternehmen 

 15.04.01 Stadtwerke 

 15.04.02 sonstige wirtschaftliche Beteiligungen (ABG, Mark-E, WWE,  usw.) 

 15.04.03 Beteiligungsgesellschaft der Stadt Altena 

 

16 Allgemeine Finanzwirtschaft 

 16.01 Allgemeine Finanzwirtschaft 

 16.01.01 Allgemeine Finanzwirtschaft 

 16.01.02 Kreditmanagement  

17 Stiftungen 

 17.01 Stiftungen 

 17.01.01 Stiftungen 

  



 
 

Aktuelle  
wirtschaftliche 
Lage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Herbst 2025 präsentiert sich die wirtschaftliche Situation Deutschlands 
weiterhin verhalten. Nach zwei Jahren schwacher Wachstumsimpulse bleibt die 
konjunkturelle Dynamik gering. Zwar hat sich die Inflation im Verlauf des Jahres 
spürbar abgeschwächt und liegt inzwischen stabil im Bereich des EZB-Ziels, 
doch die gesamtwirtschaftliche Erholung kommt nur langsam voran. 
 
Die deutsche Wirtschaft wird 2025 voraussichtlich ein leicht positives Wachstum 
verzeichnen, das jedoch deutlich unter dem langfristigen Durchschnitt bleibt. 
Hauptursachen sind strukturelle Herausforderungen, darunter eine anhaltend 
schwache Industrieproduktion, hohe Energiekosten sowie Verzögerungen bei 
Investitionen in Digitalisierung und Infrastruktur. Der private Konsum zeigt sich 
stabiler als im Vorjahr, profitiert von moderaten Lohnsteigerungen und einer ver-
besserten realen Kaufkraft. Dennoch bleibt die Nachfrage insgesamt gedämpft, 
da Haushalte und Unternehmen angesichts globaler Unsicherheiten zurückhal-
tend agieren. 
 
Die Exportwirtschaft, traditionell eine zentrale Stütze, steht unter Druck. Eine 
abgeschwächte Weltkonjunktur, geopolitische Spannungen und zunehmende 
Handelshemmnisse belasten den deutschen Außenhandel. Besonders export-
starke Branchen wie Maschinenbau, Chemie und Automobilindustrie verzeichnen 
lediglich geringe Zuwächse oder stagnieren. Gleichzeitig bleibt die Investitionstä-
tigkeit auf niedrigem Niveau, da Unternehmen abwarten oder Projekte verschie-
ben. 
 
Der Arbeitsmarkt zeigt sich trotz dieser Herausforderungen weiterhin robust. Die 
Beschäftigung bleibt hoch, und die Arbeitslosenquote steigt nur moderat an. Der 
Fachkräftemangel in vielen Branchen stabilisiert den Arbeitsmarkt zusätzlich, 
stellt die Wirtschaft jedoch gleichzeitig vor langfristige strukturelle Probleme. 
 
Insgesamt ergibt sich für die deutsche Volkswirtschaft im Herbst 2025 ein ge-
mischtes Bild: Die akute Krisenphase ist überwunden, doch der Aufschwung 
bleibt schwach. Deutschland sieht sich weiterhin erheblichen strukturellen An-
passungsbedarfen gegenüber, insbesondere in den Bereichen Industrie-
Modernisierung, Energiepolitik und Digitalisierung. Ein deutlicher konjunktureller 
Impuls ist kurzfristig nicht zu erwarten – der Ausblick bleibt verhalten positiv, aber 
anfällig für externe Schocks. 

 
 

(Quelle: BMF – 10/2025) 



 
 

 
 
 

Für 2026 wird für die deutsche Wirtschaft eine leichte konjunkturelle Verbes-
serung erwartet. Die Industrie dürfte von einer stabileren Weltkonjunktur, mode-
rateren Energiepreisen und zunehmenden Investitionen in Digitalisierung und 
Effizienz profitieren. Das Wachstum bleibt jedoch verhalten, da strukturelle Prob-
leme – insbesondere hohe Standortkosten, Fachkräftemangel und unsichere 
Lieferketten – weiter bestehen. 
 
Die vor Ort prägende metallverarbeitende Industrie kann 2026 mit einer leicht 
steigenden Nachfrage aus Maschinenbau, Fahrzeugindustrie und Elektrotechnik 
rechnen. Eine gewisse Entspannung auf der Kostenseite sowie bessere Liefer-
bedingungen wirken unterstützend. Gleichzeitig bleibt der Investitionsdruck in 
klimafreundliche und automatisierte Produktion hoch, was besonders mittelstän-
dische Betriebe belastet. 
 
Insgesamt sind für die Metallverarbeitung moderate, aber positive Wachs-
tumsimpulse zu erwarten – jedoch ohne eine Rückkehr zu früheren Wachstums-
raten. 
 
Mit Blick auf das Bundesland Nordrhein-Westfalen wird 2026 ebenfalls eine 
verhalten positive wirtschaftliche Entwicklung erwartet. Die konjunkturelle Grund-
tendenz folgt dabei weitgehend dem Bundestrend, jedoch mit regionaltypischen 
Besonderheiten. 
 
Die Industrie, ein zentraler Wirtschaftsbereich des Landes, dürfte von einer stabi-
leren internationalen Nachfrage und einer allmählichen Entspannung bei Ener-
gie- und Rohstoffpreisen profitieren. Besonders für die chemische Industrie, den 
Maschinenbau sowie die metallverarbeitenden Branchen werden vorsichtige Zu-
wächse erwartet. Gleichzeitig bleibt die Transformation hin zu klimafreundlichen 
Produktionsprozessen ein bestimmender, wie bereits dargestellt kostenintensiver 
Faktor. 
 
Im Dienstleistungssektor, insbesondere in den Bereichen Logistik, Gesundheits-
wirtschaft und unternehmensnahe Dienstleistungen, wird mit einer leichten Bele-
bung gerechnet. Der private Konsum könnte sich auch hier stabilisieren, getra-
gen von einer verbesserten Kaufkraft. 
 
Der Arbeitsmarkt bleibt insgesamt robust, aber durch Fachkräfteengpässe ange-
spannt. Besonders technische und handwerkliche Berufe bleiben schwer zu be-
setzen. 
 
Insgesamt wird für NRW 2026 ein moderates Wachstum erwartet, das von in-
dustriellen Impulsen, aber auch von strukturellen Herausforderungen – etwa 
Energiepreisen, Investitionsrückständen und Arbeitskräfteknappheit – geprägt 
bleibt. Eine kräftige konjunkturelle Erholung ist nicht absehbar, jedoch eine lang-
same Stabilisierung auf höherem Niveau. 
 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auch im Verarbeitenden Gewerbe – für das Land NRW und die Region Süd-
westfalen prägend- hellt sich das Geschäftsklima seit Anfang 2025 etwas auf. 
Insbesondere die Erwartung zeigt ein verbessertes Bild für die nachfolgenden 
Monate gegenüber einer schwachen Tendenz in den Vorjahren. 
 

 
 

Quelle: NRW.Bank; Okt. 2025 
 
 
 
Das geht einher mit den Plänen bei der Beschäftigung. Dennoch ist die Tendenz 
im verarbeitenden Gewerbe weiterhin negativ. 
 

 
 

Quelle: NRW.Bank; Okt. 2025 
 
 



 
 

Die wirtschaftliche Lage in Südwestfalen bleibt ausweislich des gemeinsamen 
Konjunkturberichts der IHK Arnsberg, Siegen und Hagen im Herbst 2025 ange-
spannt. Der IHK-Konjunkturklimaindex verharrt mit 87 Punkten deutlich unter der 
Wachstumsschwelle von 100 und signalisiert eine anhaltende Schwächephase 
der regionalen Wirtschaft. Nur 17 Prozent der Unternehmen berichten von einer 
guten, jedoch 34 Prozent von einer schlechten Geschäftslage; seit zwei Jahren 
dominieren negative Rückmeldungen, was eine historisch lange Durststrecke 
darstellt. Die Betriebe leiden vor allem unter einer schwachen Inlandsnachfrage, 
die von 66 Prozent als größtes Risiko eingestuft wird. Hinzu kommen steigende 
Arbeitskosten und unsichere wirtschaftspolitische Rahmenbedingungen. Die fi-
nanzielle Situation vieler Firmen ist angespannt, 44 Prozent bewerten sie als 
problematisch. Investitions- und Beschäftigungspläne bleiben entsprechend zu-
rückhaltend: Nur 17 Prozent planen höhere Investitionen, während 38 Prozent 
Kürzungen erwarten; bei der Beschäftigung rechnen lediglich acht Prozent mit 
einem Aufbau, aber jeder dritte Betrieb mit einem Abbau. Die schwache Binnen-
konjunktur wird nicht durch Auslandsgeschäfte kompensiert, da internationale 
Märkte durch Protektionismus, neue Zölle und eine insgesamt schwache Welt-
wirtschaft belastet sind. Insgesamt bestätigt sich das Bild einer regionalen Wirt-
schaft im Wartemodus, die ohne spürbare äußere Impulse keine Trendwende 
einleiten kann. 
 
Besonders kritisch bleibt die Lage in der Industrie. 42 Prozent der Industriebe-
triebe bewerten ihre aktuelle Situation als schlecht, nur 12 Prozent als gut; der 
Lagesaldo liegt damit bei –30 Punkten. Schwache Inlandsaufträge, hohe Ener-
gie- und Rohstoffpreise sowie steigende Personalkosten prägen das Umfeld. 
Auch der Export bleibt hinter den Erwartungen zurück: 29 Prozent der Industrie-
betriebe gehen von sinkenden Auslandsumsätzen aus, nur 17 Prozent erwarten 
steigende Werte. Bei Investitionen und Beschäftigung überwiegt die Vorsicht. 
Mehr als 40 Prozent planen geringere Investitionen, lediglich 16 Prozent höhere. 
Bei der Beschäftigung rechnen über 33 Prozent mit Rückgängen. Die Industrie 
agiert daher auf Sicht, vermeidet strategische Risiken und wartet auf klare politi-
sche und wirtschaftliche Signale, um wieder in einen Wachstumsmodus zu 
wechseln. 
 
Der Schwerpunkt Metallverarbeitung – traditionell einer der wichtigsten indust-
riellen Cluster in Südwestfalen – zeigt sich besonders belastet. In der Metaller-
zeugung und -bearbeitung melden 60 Prozent der Unternehmen eine schlechte 
Geschäftslage und nur vier Prozent eine gute. Trotz dieser Situation blicken 24 
Prozent moderat optimistisch nach vorn, während 23 Prozent eine Verschlechte-
rung erwarten. Die größten Risiken sind eine schwache Inlandsnachfrage und 
unsichere wirtschaftspolitische Rahmenbedingungen, die jeweils von rund 80 
Prozent der Betriebe genannt werden. Die Investitionsneigung ist stark eingebro-
chen, mehr als 60 Prozent planen Kürzungen. Auch die Hersteller von Metaller-
zeugnissen stehen unter Druck: Fast die Hälfte berichtet von einer schlechten 
Lage, nur zehn Prozent von einer guten. Ihre Erwartungen haben sich seit dem 
Frühjahr eingetrübt; 26 Prozent rechnen mit einer Verschlechterung, nur 18 Pro-
zent mit einer Verbesserung. Entsprechend zurückhaltend bleiben die Investiti-
ons- und Beschäftigungspläne. Beide metallverarbeitenden Cluster sind damit 
sowohl konjunkturell als auch strukturell unter Druck, geprägt durch schwache 
Nachfrage, hohe Kosten, angespannte Exportmärkte und politische Unsicherhei-
ten. 
 
Auch standortpolitisch zeigt sich die Belastung. 14 Prozent der Unternehmen in 
Südwestfalen ziehen Standort- oder Teilverlagerungen in Betracht, in der Indust-
rie sogar rund 20 Prozent. Auch in der Metallerzeugung und -bearbeitung bleibt 
das Niveau trotz eines Rückgangs der Verlagerungsabsichten um zwölf Prozent-
punkte weiterhin kritisch. Dies deutet weniger auf eine echte Entspannung als auf 
eine ernüchterte, aber weiterhin fragile Haltung der Betriebe hin.



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kommunale 
Haushalts-
situation  
im Vergleich 

Insgesamt zeigt der Konjunkturbericht ein wirtschaftliches Umfeld, das von Unsi-
cherheit, Kostenbelastungen und Nachfrageschwäche geprägt ist. Vor allem die 
Metallverarbeitung als Kernsektor der Region steht im Zentrum dieser Herausfor-
derungen. Ohne Vereinfachungen bei Genehmigungen, planbare Energiepreise, 
investitionsfreundliche Rahmenbedingungen und eine Stabilisierung der Inlands-
nachfrage droht Südwestfalen eine Fortsetzung der wirtschaftlichen Durststrecke. 
Die Ergebnisse weisen klar darauf hin, dass strukturelle Hemmnisse eine Erho-
lung ausbremsen und politische Impulse dringend erforderlich sind, um dem in-
dustriellen Herzstück der Region wieder zu mehr Dynamik zu verhelfen. 
 
 
Die Studie Kommunaler Finanzreport 2025 der Bertelsmann Stiftung zeigt, dass 
die Gemeinden und Gemeindeverbände in Deutschland im Jahr 2024 ein Ge-
samtdefizit von 24,8 Mrd. Euro verbuchten – entsprechend einem neuen Negativ-
rekord.   
 
Es ist festzustellen, dass sich die Finanzlage der Städte und Gemeinden [in 
NRW] dramatisch verschlechtert hat. Dabei werden von den Kommunen u. a. 
sinkende Gewerbesteuereinnahmen, steigende Sozialkosten und stark einge-
schränkte Investitionsmöglichkeiten genannt. 
 
Das Landesergebnis der Herbst-Steuerschätzung 2025 für NRW zeigt zwar leicht 
verbesserte Steuereinnahmen (+ ca. 1,9 Mrd. € gegenüber Mai 2025), aber: „Für 
die Jahre 2027 bis 2029 ergibt sich … ein deutliches Minus von insgesamt rund 
1,7 Milliarden Euro“. Sprich: keine echte Entlastung für Kommunen in Aussicht.   
 
Für das Jahr 2023 (Haushalt 2023, Stand 31.12.2023) sah die Lage im Märki-
schen Kreis noch vergleichsweise moderat aus, da fast die Hälfte aller Kommu-
nen einen echt ausgeglichen Haushalts aufstellen konnten. Während im Jahr 
2024 vier Kommunen im Kreisgebiet einen nicht ausgeglichen Haushalt aufge-
stellt haben und der hiesige Haushalt letztlich nicht genehmigt werden konnte, 
sind alle anderen Haushalte nur noch fiktiv ausgeglichen. Bereits Haushaltsjahr 
2025 hat sich die Situation maßgeblich geändert. Acht Kommunen gaben bei 
einer Umfrage an, dass die Haushalte 2025 nicht auszugleichen seien und mit 
zum Teil erheblichen Defiziten aufgestellt würden. Für 2026 ist mit einer weiteren 
Verschlechterung der Situation zu rechnen, da nur wenige Kommunen davon 
ausgehen, dass ein fiktiver Haushaltsausgleich darstellbar sein wird.  
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wesentlicher 
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Steuern   
 

 
Im Vorbericht wird zur Darstellung über die Haushaltssituation eine summarische 
Übersicht über die wesentlichen Entwicklungen im Jahresvergleich und in der 
Finanzplanung gegeben: 
 
                                                  Wesentliche Erträge  

  

Vorl. 

Ergebnis 

Vorl. 

Ergebnis 
Plan  Plan  Plan Plan Plan 

2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

in Tausend Euro 

Steuern und ähnliche 
Abgaben 

26.335 33.497 29.015 35.393 36.579 37.710 38.619 

davon: Grundsteuer A 18 18 19 19 19 19 19 

davon: Grundsteuer B  5.438 5.389 5.451 5.410 5.417 5.421 5.428 

 davon: Gewerbesteuer 9.073 16.055 10.836 16.864 17.421 17.943 18.428 

davon: Gemeindeanteil an 
der Est 8.856 9.195 9.716 10.027 10.558 11.075 11.514 

davon: Gemeindeanteil an 
der Ust 1.575 1.586 1.669 1.712 1.751 1.795 1.734 

 
 
 
Die Ertragssituation hat sich in den letzten beiden Jahren deutlich besser entwi-
ckelt als zunächst prognostiziert. Dies gilt insbesondere für die Gewerbesteuer, 
die in den Jahren 2024 und 2025 von unerwarteten Sondereffekten durch Nach-
zahlungen für vergangene Veranlagungsjahre geprägt war.  
 
Die Herbst-Steuerschätzung 2025 fällt für die Kommunen etwas günstiger aus 
als die Prognose vom Frühjahr, aber bleibt deutlich hinter den Erwartungen des 
Vorjahres zurück. Während im Mai 2025 für die Gemeinden rund 148,1 Mrd. € 
Steuereinnahmen angesetzt wurden, rechnet die Herbstschätzung nun mit knapp 
150 Mrd. € und damit mit einem moderaten Plus von rund 1,8 Mrd. €.  
 
Dieses Mehr federt die Lage zwar leicht ab, reicht aber nicht aus, um die struktu-
rellen Probleme – insbesondere stark steigende Sozial- und Personalausgaben – 
wesentlich zu entschärfen. Im Vergleich zur Herbstschätzung 2024 liegt die aktu-
elle Prognose weiterhin niedriger, was bedeutet, dass die kommunalen Einnah-
meerwartungen insgesamt nach unten korrigiert bleiben. Die kommunalen Spit-
zenverbände betonen deshalb, dass trotz des leichten Aufwärtstrends keine 
Entwarnung möglich ist und die finanzielle Schieflage vieler Kommunen bestehen 
bleibt. 
 
Bei der Gewerbesteuer wird in 2025 ein Ergebnis in Höhe des Vorjahres erwar-
tet. Auf dieser Grundlage wird eine moderate Steigerung im Folgejahr unterstellt 
und ein Planwert von 16,8 Mio. € eingeplant. Im Rahmen der Haushaltsberatun-
gen sind ggf. Korrekturen vorzunehmen falls bis zum Jahreswechsel unerwartete 
Rückgänge zu beobachten sind.  
 
 
 



 
 

 

 
 
 
Ähnlich stellen sich die Verläufe bei den Gemeindeanteilen an der Einkom-
menssteuer und der Umsatzsteuer dar, die in der Prognose von den Orientie-
rungsdaten des Landes geleitet werden. Der Gemeindeanteil an der Einkom-
mensteuer wird mit 10,03 Mio. € und damit 0,30 Mio. € höher angesetzt. Der Um-
satzsteueranteil liegt hingegen bei 1,71 Mio. € nur geringfügig über dem Vorjah-
reswert. 
 
Die Reform der Grundsteuer zum 01.01.2025, welche Mitte Oktober 2019 auf 
den gesetzgeberischen Weg gebracht wurde, ist im laufenden in die Umset-
zungsphase gegangen und wird in Kürze einer ersten gerichtlichen Prüfung un-
terzogen. Die Steuerart sollte, um nicht weitere Einnahmeverlust zu generieren, 
aufkommensneutral mit einem Gesamtvolumen von 5,45 Mio. € erhoben werden. 
Dies ist nach Berechnungen des Landes möglich mit einem einheitlichen Steuer-
satz für alle Grundstücksarten von 1368 v.H. oder mit einer Differenzierung durch 
eine Veranlagung der Wohngrundstücke mit 1044 v.H. bzw. der Nichtwohn-
grundstück mit 2128 v.H. Der Rat hatte im Dezember 2024 letztlich eine Festset-
zung auf 1020 v.H.  bzw. 2040 v.H. für Nichtwohngrundstücke vorgenommen. 
Aufgrund zahlreicher Korrekturen im Laufe des Jahres, die in den meisten Fällen 
zu einer Herabsetzung geführt haben, kann der Ertragswert nicht wie erwartet 
erzielt werden. Die Verwaltung hat deshalb eine moderate Erhöhung auf die Wer-
te vorgeschlagen, die das Land seinerzeit vorgesehen hatte.  
 
Die anderen Steuerarten bleiben weitgehend in gleicher Höhe. Insgesamt soll 
sich das Steuervolumen in 2026 gegenüber dem vorläufigen Ergebnis aus 2024 
um 1,90 Mio. € auf 33,39 Mio. € erhöhen. 
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Zuweisungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                  Wesentliche Erträge  

  

Vorl. 

Ergebnis 

Vorl. 

Ergebnis 
Plan  Plan  Plan Plan Plan 

2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

  

Schlüsselzuweisungen  10.499 9.065 10.312 5.799 5.944 6.164 6.379 

Andere Zuweisungen 10.391 3.205 17.482 18.222 28.601 19.739 8.071 

davon: Zuweisungen vom 
Bund  75 106 79 165 104 67 11 

davon: Zuweisungen vom 
Land 4.505 3.160 4.348 4.675 5.444 5.469 5.454 

davon: Zuweisungen vom 
Land für Hochwasser-

schäden gem. Wiederauf-
bauplan 

3.086 337 10.616 10.757 20.340 11.561 8.000 

davon: Zuweisungen v. 
Land (Stärkungspakt) 94 0 0 0 0 0 0 

 
Im Finanzausgleich 2026 liegt die verteilbare Finanzausgleichsmasse bei 16,84 
Mrd. € (Vorjahr: 15,76 Mrd. €) und damit rd. 1,02 Mio. € mehr als die verteilbare 
Finanzausgleichsmasse aus dem GFG 2025. Dies entspricht einer Erhöhung um 
rd. 6,8. 
 
Für Altena ist für das Jahr 2026 nach der Verteilung auf der Grundlage der Mo-
delrechnung zum GFG 2026 durch eine im Verhältnis zu anderen Kommunen 
überdurchschnittliche Erhöhung der Steuerkraft in der Referenzperiode eine 
deutlicher Reduzierung bei der Allgemeinen Schlüsselzuweisung um rund 4,51 
Mio. € (bzw. 43,8%) auf 5,80 Mio. € eingeplant worden, obwohl alle anderen Pa-
rameter höher ausgefallen sind. 
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Die Parameter der Schlüsselzuweisungen stellen sich im Mehrjahresvergleich 
wie folgt dar: 

 
 
 
Der Summenwert in Verbindung mit dem Grundbetrag führt zur Ausgangsmess-
zahl, die ins Verhältnis zur Steuerkraftmesszahl gesetzt wird.   
 
 

 
Jahr 

Grund- 
betrag 

Veränd. in %  
ggü. Vj. 

Ausgangs-
messzahl 

Steuerkraft-
messzahl 

Veränd.. in %  
ggü. Vj. 

2018 723,4023   8,32%    26.502.341        18.521.932    0,42% 

2019 754,3524   4,10%    27.060.123        19.101.533    3,13% 

2020 798,6457   5,55%    27.854.437        21.311.174    11,57% 

2021 829,9052   3,91 %    29.173.632     20.075.425 - 5,80% 

2022 813,7649 -1,98%    30.517.968         21.832.348  8,75% 

2023 852,3630   4,71 %    32.581.103         20.891.024 - 4,31% 

2024 802,9203 -5,80 % 32.229.387    22.157.242 +6,06% 

2025 864,5001 +7,80 % 33.534.356   22.142.057 -0,07 % 

2026     863,3035 2,00 % 36.838.507   30.699.648 +38,6 % 

 
 
Es ist zu erkennen, dass der überproportionale Anstieg der Steuerkraft trotz er-
höhter Ausgangsmesszahl eine Reduzierung der Schlüsselzahl bewirkt hat. 

Jahr 
Bevölkerungs-

ansatz 
Schüler-
ansatz 

Soziallasten-
ansatz 

Zentralitäts-
ansatz 

Flächen-
ansatz Summe 

2019 17.265 2.063 13.759 3.106 - 36.193 

2020 17.114 1.955 12.617 3.191 - 34.877 

2021 16.907 1.965 12.902 3.378 - 35.153 

2022 16.722 1.926 14.440 4.414 - 37.502 
2023 16.545 1.871 14.735 5.074  38.224 

2024 16.449 1.897 15.808 5.986  40.140 

2025 16.378 2.267 14.377 5.777  38.799 

2026 16.621 2.608    17.996    5.447     42.672    



 
 

Summarische 
Darstellung der 
Erträge

Die anderen Bundes- und Landeszuweisungen sind zum größten Teil bedarfsab-
hängig und stehen u.a. mit Förderprojekten in Verbindung. Insofern ergeben sich 
hier Schwankungen. Stärkungspaktmittel stehen seit 2020 nicht mehr zur Verfü-
gung. Hier wurde zuletzt 2020 allerdings eine nicht eingeplante Sonderhilfe im 
Rahmen der Coronahilfen in Höhe von 1,7 Mio. € gezahlt.  
 
Die größte Position bildet hierbei die Landeszuweisung im Rahmen der Wieder-
aufbauhilfe zur Beseitigung der Infrastrukturschäden (konsumtiv). Hier werden für 
2026 Mittel in Höhe von 10,76 Mio. € (Vorjahr: 10,62 Mio. €) angesetzt, die de-
ckungsgleich auf der Aufwandsseite berücksichtigt werden. Details können den 
Anlage I-IV auf den Seiten 59ff. entnommen werden. 
 
Mit dem 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetz ist diese Bilanzierungshilfe zur Isolie-
rung der COVID- und Kriegsschäden entfallen und steht als Haushaltssiche-
rungsinstrument seit dem Haushalt 2024 nicht mehr zur Verfügung. 
 
 

                                                  Ordentliche Erträge und Finanzerträge (Planwerte) 

  

vorl. 

Ergebnis 

vorl. 

Ergebnis 
Plan  Plan Plan Plan Plan 

2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

in Tausend Euro  
Steuern und ähnliche 
Abgaben 26.335 33.497 29.015 35.393 36.579 37.710 38.619 

Zuwendungen und 
allgemeine Umlagen 20.890 12.269 27.794 24.021 34.545 25.903 14.450 

Sonstige Transfererträ-
ge 780 926 657 682 682 682 682 

Öffentlich-rechtliche  
Leistungsentgelte 3.639 3.584 4.031 4.125 4.084 4.089 4.094 

Privatrechtliche 
Leistungsentgelte 1.067 1.223 1.020 1.099 1.091 1.101 1.101 

Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen 1.765 1.041 1.246 1.124 1.124 1.124 1.121 

Sonstige ordentliche 
Erträge 1.136 1.331 1.146 1.099 1.093 1.089 1.088 

Aktivierte Eigenleistun-
gen 0 0 0 0 0 0 0 

Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 0 0 

Ordentliche Erträge 
gesamt 

55.612 53.871 64.909 67.543 79.198 71.698 61.155 

Finanzerträge 1.045 738 809 817 817 817 817 

Außerordentliche Erträ-
ge  2.516 0 0 0 0 0 0 

 
 
 
 
 
 



 
 

Personal- und 
Versorgungs-
aufwendungen 

Die Personal- und Versorgungsaufwendungen umfassen einen besonderen 
Anteil der Aufwandsseite und rund 14,3 % der ordentlichen Aufwendungen, wenn 
man die Sachaufwendungen für Beseitigung der Starkregenschäden außer Acht 
lässt. Zu berücksichtigen ist, dass durch die Rückübergabe des Rettungsdienstes 
an den Märkischen Kreis Personalaufwendungen in Höhe von rd. 1,2 Mio. € seit 
2023 entfallen sind.  
 
Für Tarifbeschäftigte, Beamte und Anwärter in Nordrhein-Westfalen sind in 2025 
Gehaltsanpassungen zum Inflationsausgleich vorgenommen. Zum 1. April 2025 
erfolgte eine lineare Gehaltserhöhung um 3,0 % bzw. mindestens 110 €.   Um 
langfristig den Einkommensanstieg im öffentlichen Dienst zu sichern, wurden 
weitere Gehaltkomponenten verbessert. Zum 01.05.2026 erfolgt eine weitere 
Anhebung um 2,8 % für die Beschäftigten. 
 
In den letzten Monaten des Jahren 2025 konnten zahlreiche offene Stellen in der 
Verwaltung und in den Betrieben besetzt werden. Gleichzeitig kam es aus ver-
schiedenen Gründen zu einigen Personalwechseln, die aber zum Teil kompen-
siert werden konnten. 
 
Bislang sind keine Stellenausweitungen im Stellenplan des Kernhaushalts vorge-
sehen. Bei der Umsetzung des Stellenplans ergeben sich in den letzten Jahren 
faktisch immer Einsparungen dadurch, dass freiwerdende oder noch nicht be-
setzte Stellen auch über einen längeren Zeitraum aufgrund von Bewerbermangel 
nicht zu besetzen waren. Diese wurden analog der Vorgehensweise des Märki-
schen Kreises mit einem pauschalen Wert 50% bzw. in Höhe von 275 Tsd. € für 
die Stellen in Abzug gebracht, weil auch weiterhin auszugehen ist, dass einige 
Stellenbesetzungen nicht vor Jahresmitte erfolgen können. 
 
Es bleibt weiterhin erklärtes Ziel, dass Beamtenstellen im gehobenen Dienst suk-
zessiv in Beschäftigtenstellen umgewandelt werden sollen, um die zukünftige 
Pensions- und Beihilfelasten zu reduzieren. Schon jetzt übersteigen die Versor-
gungsaufwendungen für die 52 passiven Beamten und Versorgungsempfänger 
die Dienstaufwendungen für die 25 aktiven Beamten deutlich.  
 
 

 
 
 

                                                  Wesentliche Aufwendungen 

  
Vorl. 

Ergebnis 

Vorl. 

Ergebnis 
Plan Plan Plan Plan Plan 

  2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

in Tausend Euro 

Personalaufwendungen  7.388 7.914 10.117 9.720 9.897 10.064 10.191 

Dienstaufwand Beamte 1.488 1.520 1.515 1.527 1.554 1.587 1.616 

Dienstaufwand tarifl. Besch. 4.719 4.610 6.360 6.052 6.181 6.379 6.430 

Dienstaufwand sonst. Besch. 113 123 117 59 60 61 62 

SV-Beiträge tarifl. Besch. 904 909 1.256 1.198 1.218 1.250 1.299 

SV-Beiträge so Besch. 18 26 30 18 18 18 18 

Beihilfe 431 488 466 528 538 549 560 

Beihilferückstellungen -285 0 141 157 147 126 113 
Zuführung Altersteilzeitrückstel-
lung  0 0 0 0 0 0 0 

Rückst. Urlaub/Überstunden 0 0 45 30 30 30 30 

Rückst. Leist. Orient. Bez. 0 0 70 80 80 80 80 

Personalaufwendungen 
 (pauschale Tariferhöhung) 

              

Personalaufwendungen  
(pauschale Reduzierung neu 
nicht besetzter Stellen) 

    -305 -275 -281 -287 -296 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufwand 
Sach- und  
Dienstleistungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                                                  Wesentliche Aufwendungen 

  

Vorl. 

Ergeb-

nis 

Vorl. 

Ergeb-

nis 

Plan Plan Plan Plan Plan 

  2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

in Tausend Euro 

Versorgungsaufwendungen  2.184 2.059 2.848 2.528 2.571 2.213 2.242 

Versorgungskasse Beamte 1.985 1.821 2.036 1.968 2.007 2.047 2.088 
Versorgungskasse  
tarifl. Besch. 243 238 343 297 303 314 330 

Pensionsrückstellungen -730 0 79 49 48 43 51 
Pensionsrückstellungen  
Passive 686 0 390 214 213 -191 -227 

 
Die Versorgungsaufwendungen ergeben sich aus den Zahlungen an die Versor-
gungskasse für die Versorgung der passiven Beamten sowie deren Hinterbliebe-
nen. Zusätzlich werden Rückstellungen für Pensionen sowohl der aktiven Beam-
ten als auch der bereits im Ruhestand befindlichen passiven Beamten auf Basis 
eines jährlichen Gutachtens der kommunalen Versorgungskasse berücksichtigt. 
Um mögliche Abweichungen ausgleichen zu können, werden diese Rückstellun-
gen mit einem Sicherheitszuschlag von 10 % veranschlagt. Aus dem letztjährigen 
Gutachten ergeben sich für das Jahr 2026 Rückstellungsbeträge in Höhe von 49 
Tsd. € für aktive und 214 Tsd. € für passive Beamte. Gemäß § 37 Abs. 2 KomH-
VO dürfen Zuführungen zu Rückstellungen nach Abs. 1 (Pensionsverpflichtungen 
für Beamte), sofern sie aufgrund einer allgemeinen Besoldungsanpassung not-
wendig werden, gleichmäßig auf die drei Haushaltsjahre verteilt werden, die auf 
das Jahr der Anpassung folgen, und zwar in der Ergebnisplanung beziehungs-
weise Ergebnisrechnung. Von dieser Möglichkeit wurde in der Planung Gebrauch 
gemacht. Für die Beihilferückstellungen werden Aufwendungen in Höhe von 157 
Tsd. € berücksichtigt. 
 
 
Im Haushalt 2026 sind Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen in Hö-
he von rd. 19,25 Mio. € (Plan 2025: 17,33 Mio.) geplant. Die Mehraufwendungen 
stehen insbesondere mit umfangreichen Unterhaltungsmaßnahmen im Bereich 
der Gebäude (1,09 Mio. €), der Straßen (1,32 Mio. €) und der Brücken (673 Tsd. 
€) in Verbindung, wohingegen für die Beseitigung der Starkregenschäden aus 
dem Jahr 2021 10,74 Mio. € eingesetzt werden sollen.  
 
Die hohen Bewirtschaftungsaufwendungen infolge des Anstiegs der Energiekos-
ten durch die Ukrainekrise steigen wieder an da Subventionierungen erfallen 
sind. Es werden Stromkosten in Höhe von 0,44 Mio. € zzgl. Strom für die Stra-
ßenbeleuchtung in Höhe von 0,19 Mio. € angesetzt. Für das Beheizen der städti-
schen Gebäude, Schulen und Einrichtungen werden Bewirtschaftungsaufwen-
dungen in Höhe von 0,72 Mio. € erwartet. Für die Haltung der Fahrzeuge, insbe-
sondere der Fahrzeuge der Feuerwehr, entstehen Aufwendungen von 0,18 Mio. 
€. 
 
Bereits seit Mitte 2016 wurden die beiden ehemaligen Schulgebäude in Evingsen 
und in der Rahmede sowie später die ehemalige Förderschule am Drescheider 
Berg weitgehend aus der Bewirtschaftung herausgenommen. Seit Mitte 2018 
wurde der Standort Rahmede zur Unterbringung der Förderschule des Märki-
schen Kreises reaktiviert, sodass dort die Bewirtschaftung wiedereingesetzt hat. 
Die laufenden Kosten werden aber vom Märkischen Kreis als Mieter übernom-
men.  
 
 



 
 

Wesentliche  
Instand-
setzungs- und 
Erhaltungsmaß-
nahmen 

Für die Unterhaltung des Infrastrukturvermögens (Straßen, Wege, und Plätze) 
stehen wie bereits erwähnt 1,09 Mio. € (Vorjahr: 660 Tsd. €) zur Verfügung. Da-
neben sollen in Höhe von 1,38 Mio. € für Unterhaltungsmaßnahmen durch den 
Baubetriebshof eingesetzt werden. In den kommenden Jahren müssen verstärkt 
Aufwendungen für die Unterhaltungsarbeiten an den städtischen Brücken einge-
setzt werden. Im kommenden Jahr werden hierfür 673 Tsd. € (2027: weitere 1,02 
Mio. €) für Planungs- und Baukosten bereitgestellt. Daneben sollen zur Unterhal-
tung und Sanierung für Stützmauern an Straßen Mittel (150 Tsd. €) sowie für die 
Beseitigung von Gefahrbäumen im Straßenbereich 120 Tsd. € bereitgestellt wer-
den.  
 
Für die laufende Unterhaltung der Gebäude werden 1,01 Mio. € angesetzt (2024: 
0,81 Mio. €). Die Instandsetzungs- und Erhaltungsmaßnahmen an den Gebäu-
den sind unter der Produktgruppe 01.14 auf den Seiten ??? ff. dargestellt. Die 
Mittel teilen sich dabei wie folgt auf: 
 
 

Bereich Planung 2026 

Gebäudemaßnahmen allgemein 928.500 € 
Maßnahmen zur Klimaförderung 80.000 € 
Unterh. d. Grundst. + baul. Anlagen 
(Hochwasserschäden) 0 € 

Summe 1.008.500 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 

Transfer-
aufwendungen 
 
 
 
 
 
 
 
Allgemeine 
Kreisumlage 
und andere 
Umlagen 
 

Die Transferaufwendungen belaufen sich auf 34,07 Mio. € (Vorjahr: 31,07 Mio. €) 
und machen mit einem Anteil von 50,2 % erstmals mehr als die Hälfte der or-
dentlichen Aufwendungen (abzüglich WAP-Aufwendungen) aus. Innerhalb dieser 
Position stellen die Aufwendungen für die Allgemeine Kreisumlage mit 16,91 Mio. 
€ (Vorjahr: 14,46 Mio. €) nicht nur den größten Ausgabenblock dar, sondern blei-
ben zugleich auch der dynamischste Bereich des gesamten Haushalts – sowohl 
im Rückblick auf die letzten Jahre als auch mit Blick auf die zukünftige Entwick-
lung. 
 
Der Märkische Kreis erhebt, soweit die sonstigen Erträge den Finanzbedarf nicht 
decken, von den kreisangehörigen Städten und Gemeinden eine Abgabe in Form 
der Allgemeinen Kreisumlage. Der Umlagesatz (Prozentsatz) wird dabei jährlich 
vom Kreistag neu festgelegt. 
 
Die Ermittlung der Umlage basiert auf den nach dem jeweiligen Gemeindefinan-
zierungsgesetz festgesetzten Umlagegrundlagen. Diese setzen sich aus den 
Schlüsselzuweisungen sowie der Steuerkraft der jeweiligen Kommune zusam-
men. Für Altena ergeben sich im mehrjährigen Vergleich folgende Werte: 
 
Auch ohne eine Änderung des Hebesatzes profitiert der Märkische Kreis durch 
den Anstieg der Umlagegrundlage aller kreisangehörigen Kommunen zusammen 
um 54,88 Mio. € bzw. 6,7 % von deren gestiegenen Einnahmen. Für Altena fällt 
dieser Zuwachs mit 11,6 % sogar noch deutlicher aus. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für die Haushaltseinbringung plant der Märkische Kreis zunächst einen Hebe-
satz von 46,69 % für das Jahr 2026 (2025: 42,92 %), der damit höher liegt als 
der in der Finanzplanung zum Haushalt 2025 für 2026 vorgesehene Satz von 
46,32 %. Insgesamt ergibt sich daraus ein geplantes Gesamtaufkommen von 
408,93 Mio. € für alle 15 Kommunen (Vorjahr: 366,99 Mio. €), von denen 4,1 % 
bzw. die bereits genannten 16,91 Mio. € auf Altena entfallen. 
 
Für die Folgejahre sind Hebesätze von 48,01 % für 2027 (434,8 Mio. €), 48,05 % 
für 2028 (450,4 Mio. €) sowie 48,07 % für 2029 (465,0 Mio. €) vorgesehen. Auf-
grund der steigenden Hebesätze wächst das Gesamtaufkommen nach den Pla-
nungen des Kreises von 2025 bis 2029 um rund 112,1 Mio. € bzw. durchschnitt-
lich um 7,95 % pro Jahr. Besonders stark fällt der Anstieg zwischen 2025 und 
2026 aus, wo ein Mehrbedarf von nahezu 56,6 Mio. € bzw. 16,1 % entsteht. 
 

Jahr 
Steuerkraft-

messzahl 
Schlüsse-
zuweisung 

Summe Veränd. in %  
ggü. Vj. 

2020 21.311.173,81 5.961.181,00 27.272.354,81 3,0% 

2021 20.075.498,68 8.186.682,00 28.262.180,68 3,6% 

2022 21.832.347,80 7.817.058,00 29.649.405,80 4,9% 

2023 20.891.024,17      10.618.540,00 31.509.564,17 6,3% 

2024 22.157.242,24 9.064.930,00 31.222.172,24 -0,9% 

2025 22.142.057,28 10.292.386,00 32.434.443,28 3,9% 

2026 30.699.648,01 5.524.973,50 36.224.621,51 11,6% 



 
 

 
 
 
Die Gewerbesteuerumlage steht in Abhängigkeit zum Ertrag aus der 
Gewerbesteuer. Die „Finanzierungsbeteiligung Fond Deutsche Einheit“ wurde 
letztmalig in 2019 erhoben und ist wie geplant in 2020 ausgelaufen. 
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                                                  Wesentliche Aufwendungen 

  
Vorl. 

Ergebnis 

Vorl. 

Ergebnis 
Plan Plan Plan Plan Plan 

  2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

in Tausend Euro 

Umlagen 12.426 13.671 15.245 18.143 19.251 19.934 20.574 

Allgemeine Kreisumlage 11.743 12.495 14.455 16.913 17.981 18.626 19.230 
Gewerbesteuerumlage 683 1.176 790 1.230 1.270 1.308 1.344 
Finanzierungsbeteiligung  
Fond Deutsche Einheit 0 0 0 0 0 0 0 



 
 

Wie in den vergangenen Jahren ist auch für 2026 – entsprechend den Einschät-
zungen der Fachabteilung – erneut ein Anstieg der Transferaufwendungen in den 
Bereichen Soziales und Jugendhilfe festzustellen. Besonders im Jugendhilfebe-
reich setzt sich der kontinuierliche Kostenanstieg fort, der überwiegend auf höhe-
re Personalkosten bei externen Dienstleistern und Trägern zurückzuführen ist. 
Die hierfür veranschlagten Transferausgaben betragen 5,22 Mio. € und liegen 
damit erneut über dem Vorjahresniveau (Plan 2025: 5,11 Mio. €, vorläufiges Er-
gebnis 2024: 4,90 Mio. €). 
 
Die Betriebskostenzuschüsse für Kindertagesstätten bleiben zunächst mit 5,20 
Mio. € auf dem Niveau des Vorjahresplans (Vorjahr: 5,27 Mio. €, vorläufiges Er-
gebnis 2024: 4,45 Mio. €). Hinzu kommen freiwillige Zuschüsse in Höhe von 310 
Tsd. €. Für die Tagespflege sind – wie bereits im Vorjahr – Aufwendungen von 
0,55 Mio. € vorgesehen.  
 
Die Transferleistungen für Asylbewerber erhöhen sich moderat auf 722 Tsd. € 
(2025: 677 Tsd. €), da weiterhin von einer stabilen Zahl an Geflüchteten ausge-
gangen wird. Von den 722 Tsd. € sind dabei 172 Tsd. € für die im Rahmen der 
IKZ an die Gemeinde Nachrodt-Wiblingwerde weiterzuleitenden Aufwendungen 
zu berücksichtigen. Die für Altena verbleibenden Ausgaben umfassen unter an-
derem Jugendhilfemaßnahmen in Höhe von 230 Tsd. €. 
 
 

                                                  Wesentliche Aufwendungen 

  
Vorl. 

Ergebnis 

Vorl. 

Ergebnis 
Plan Plan Plan Plan Plan 

  2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

in Tausend Euro 

Transferaufwendungen 14.266 14.210 15.826 15.927 15.927 15.927 15.926 

Zuschüsse Zweckverbände 2.461 2.462 2.768 2.857 2.857 2.857 2.857 

Betriebskostenzuschüsse KiTa 4.686 4.451 5.272 5.200 5.200 5.200 5.200 
Sozialleistung (Personen 
außerh. Einr.) 2.852 2.839 3.094 3.085 3.085 3.085 3.085 

Sozialleistung (Personen 
innerh. Einr.) 2.287 2.585 2.570 2.670 2.670 2.670 2.670 

Asylbewerberleistungen 626 629 677 722 722 722 722 

andere Transferaufwendungen 1.354 1.244 1.445 1.393 1.393 1.393 1.392 

 
 



 
 

 
 
Summarische 
Darstellung der 
Aufwendungen 
 
 
 
 
 

Summarisch sind die Aufwendungen wie folgt zusammengefasst: 
 

  
Ordentliche Aufwendungen und Finanzaufwendungen (Plan-

werte) 

  

Vorl. 

Ergebnis 

Vorl. 

Ergebnis 
Plan  Plan Plan Plan Plan 

2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

in Tausend Euro  

Personalaufwendungen 6.902 7.915 10.117 9.720 9.897 10.064 10.191 

Versorgungsaufwendungen 2.671 1.821 2.426 2.182 2.220 1.856 1.861 

Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen 8.165 9.246 17.330 19.250 28.178 18.891 7.347 

Bilanzielle Abschreibungen 4.392 (46) * 4.532 4.805 4.966 4.996 4.930 

Transferaufwendungen 26.692 27.881 31.071 34.070 35.178 35.861 36.500 

Sonstige ordentliche Auf-
wendungen 7.712 6.188 7.298 7.795 7.607 7.578 7.618 

Ordentliche Aufwendun-
gen  
gesamt 

56.534 53.097 72.774 77.822 88.046 79.246 68.447 

Zinsen und sonstige Fi-
nanzaufwendungen 682 927 1.173 1.426 1.474 1.502 1.484 

Außerordentliche Aufwen-
dungen 0 0 0 0 0 0 0 

 
 *)  Bilanzielle Abschreibungen noch nicht gebucht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Saldo aus 
laufender  
Verwaltungs-
tätigkeit  
und Jahres- 
ergebnis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachfolgend die Übersicht zum Saldo aus der laufenden Verwaltungstätigkeit  
einschließlich des Jahresergebnisses auf der Basis des vorläufigen Ergebnisses 
2023 bzw. der Planergebnisse 2024 - 2929: 
 

Salden der Ergebnisrechnungen  

  

       
2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

vorläufiges 
Ergebnis 

vorläufiges 
Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan 

in Tausend Euro   

Ordentliche Erträge 55.611 66.193 64.909 67.544 79.198 71.699 61.155 

+ Ordentlicher Auf-
wand 56.534 73.041 72.774 77.822 88.045 79.246 68.446 

= Ordentliches Er-
gebnis -923 -6.848 -7.865 -10.278 -8.847 -7.548 -7.291 

+ Finanzergebnis 363 41 -363 -609 -656 -685 -667 

=Ergebnis der laufen-
den  
Verwaltungstätigkeit 

-560 -6.807 -8.228 -10.887 -9.503 -8.233 -7.958 

+ Außerordentliches 
Ergebnis 2.516 0 0 0 0 0 0 

= Jahresergebnis 1.956 -6.807 -8.228 -10.887 -9.503 -8.233 -7.958 

= - globaler Minder-
aufwand   1.461 1.455 1.556 1.761 1.585 1.369 

= Jahresergebnis 
nach  
Abzug globaler Min-
deraufwand   

-5.346 -6.773 -9.330 -7.743 -6.648 -6.589 

 
 
Mit der Einführung des globalen Minderaufwands in Nordrhein-Westfalen durch 
das 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetz wurde den Kommunen ab dem Haushalts-
jahr 2024 die Möglichkeit eingeräumt, pauschale Aufwandsminderungen von bis 
zu 2 % der ordentlichen Aufwendungen vorzunehmen. Dieses Instrument dient 
einerseits der Entlastung des Ergebnishaushalts und soll den Haushaltsausgleich 
erleichtern, stellt andererseits jedoch lediglich ein temporäres Konsolidierungs-
instrument dar, das strukturelle Probleme nicht ersetzt. Für das Haushaltsjahr 
2026 ist – wie bereits im Vorjahr – vorgesehen, den maximal zulässigen Minder-
aufwand von 2 % vollständig auszuschöpfen. 
 
 
 
 



 
 

Finanzplan 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Instand- 
haltungs- 
rückstellungen 

Im Finanzplan, und beim Jahresabschluss in der korrespondierenden Finanz-
rechnung, werden alle Ein- und Auszahlungen dargestellt.  
 
Dabei ergibt sich aus der laufenden Verwaltungstätigkeit ein sogenannter „Cash-
flow“. Dieser Wert weist eine Finanzierungslücke (bzw. –überschuss) nach, die 
vergleichbar mit dem ehemaligen kameralen Verwaltungshaushalt ist. 
 
Zusätzlich werden im Finanzplan die Investitionsplanungen der Stadt und deren 
Finanzierung nachgewiesen. 
 
Insgesamt ergibt sich ein Überblick über die liquiden Mittel, sodass dargestellt 
wird, ob ein Finanzmittelbedarf aus der laufenden Tätigkeit und aus der Investiti-
onstätigkeit erforderlich ist, der durch Kreditaufnahme  abzudecken ist. 
 
Im Vergleich zum Ergebnisplan ergeben sich im Finanzplan für die lfd. Verwal-
tungstätigkeit folgende Abweichungen: 
 
Positionen, für die keine Auszahlungen zu berücksichtigen sind: 
 

• Abschreibungen auf Sachanlagen, 
• Aufwendungen für die Zuführung von Pensions-, Beihilfe u. Altersteilzeit-

rückstellungen. 
 
Positionen, für die keine Einzahlungen zu berücksichtigen sind: 
 

• Auflösung von Sonderposten, 
• Evtl. Herabsetzungen von Rückstellungen. 

 
 
Gemäß § 88 der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) können Kommunen Rück-
stellungen für ungewisse Verbindlichkeiten, potenzielle Verluste aus laufenden 
Verträgen oder Verfahren sowie für bestimmte Ausgaben bilden, um finanzielle 
Vorsorge zu treffen. Der konkrete Rahmen dafür wird in § 37 Abs. 4 der Kommu-
nalhaushaltsverordnung NRW (KomHVO, aktuelle Fassung) festgelegt. 
 
Insbesondere können Rückstellungen für unterlassene Instandhaltungen von 
Sachanlagen gebildet werden, wenn diese Maßnahmen konkret geplant sind und 
als bisher nicht ausgeführt gelten. Die Instandhaltungsmaßnahmen müssen zum 
Abschlussstichtag beschrieben und bewertet sein. 
 
Die finanziellen Mittel zur Deckung dieser Rückstellungen sind im Jahr der Ent-
deckung der Unterlassung ergebnismäßig zu erfassen und in der Schlussbilanz 
aufzuführen. Die Bereitstellung der erforderlichen Mittel erfolgt im Finanzplan für 
das folgende Haushaltsjahr oder, falls notwendig, für mehrere Haushaltsjahre. 
Für diese Maßnahmen gilt: 
 
 

• sie sind präzise und korrekt zu ermitteln, 
• sie müssen hinreichend konkret sein, 
• sie müssen bisher unterlassen worden sein, 
• die Umsetzungsplanung muss konkretisiert sein, 
• die Liste des Instandhaltungsstaus kann  

sachgerecht abgearbeitet werden 
• und die Maßnahmen gehen in ihrer zeitlichen Planung nicht über den 

Zeitraum der Finanzplanung hinaus. 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zudem ist in jedem Jahr neu zu untersuchen, ob weitere Maßnahmen bekannt 
geworden sind, die einer Rückstellungspflicht unterliegen.  
 
Für Instandhaltungsrückstellungen an Gebäuden, Straßen und Brücken werden 
insgesamt Auszahlungen in Höhe von rd. 3,38 Mio. € geplant: 
 
Instandhaltungsrücktellungen Gebäude 497.700 

Instandhaltungsrücktellungen für Hangsicherungen 1.500.000 

Instandhaltungsrückstellungen Straßen 1.009.825 

Instandhaltungsrückstellungen Brücken 370.000 

Summe Rückstellungen  3.377.525 

 
Diese werden nachfolgend ausführlicher dargestellt. 
 
Für Instandhaltungsrückstellungen aus dem Jahr 2025 werden Auszahlungen in 
Höhe von insgesesamt 497.700 € eingeplant. Der Wert erhöht den 
Auszahlungsbetrag der Unterhaltung von Grundstücken und baulichen Anlagen.  
 
Folgende Maßnahmen können voraussichtlich in 2025 nicht abgeschlossen 
werden: 
 

Gebäude Art der Maßnahme im Rahmen 
sonstiger Unterhaltung 

Betrag 
2025 (in €) 

Burggymnasium Betonsanierung/ 
Außenanstrich Neubau Teil 1  

                   
25.000 

GS Mühlendorf Turnhalle, Anstrich 5.000 
Sauerlandhalle Prallschutz 38.000 

GS Breitenhagen  Erneuerung ELA-Anlage                            
15.000 

GS Dahle Brandschutzsanierung 160.000 

Technisches Rathaus Brandschutz Maßnahme                           
25.700 

Technisches Rathaus Erneuerung / Sanierung Fenster 
techn. Rathaus 

                          
50.000 

Freiheitstr. 31 Heizung Medienzentrum + KITA 50.000 

GS Mühlendorf Brandschutz                            
87.000 

Lenneschule Brandschutz                          
42.000 

Summe     
497.700 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Für Instandhaltungsrückstellungen aus dem Jahr 2025 werden Auszahlungen in 
Höhe von insgesamt 1.500.000 € eingeplant. 
 

Objekt   
Art der Maßnahme sonstiger  
Unterhaltung 

Betrag 
2025 (in €) 

Sportplatz Pragpaul Hangsicherung 1.500.000 

Summe  1.500.000  

 
 
Für Straßenunterhaltungsrückstellungen aus dem Jahr 2025 werden 
Auszahlungen über insgesamt 1.009.825 € eingeplant.  
 
 

Maßnahme 
Betrag 2025 

(in €) 
Hauptstraße (kommunaler Teil)              42.000 €  
Finkenweg 95.000 €  
Mondhahnstraße 125.000 €   
Villenbergstraße (nur Innenbereich) 35.000 €  
Westerfelder-, Kämpen-, Hasenkampstraße  
und Hochstraße 377.825 €  
Hermann-Voß-Straße (tlw.)                160.000 €  
Liebigstr. (halbseitig)                  35.000 €  
Feldstraße  30.000 € 
Bornstraße  110.000 €  
 
Summe 1.009.825 € 
 
 
Für Unterhaltungsrückstellungen an Brücken durch Fremdfirmen werden 
Auszahlungen in Höhe von insgesamt 370.000 € bereitgestellt. Der Wert erhöht 
den Auszahlungsbetrag der Unterhaltung Infrastrukturvermögen Brücken.  
 
 
Folgende Maßnahmen wurden  in 2025 nicht ausgeführt: 
 
 

Maßnahme 
Betrag 2025  

(in €) 

Mittlere Brücke 280.000 € 

Linscheid Brücke (statische Nachrechnung) 90.000 € 

Summe  370.000 €  

 
 
 
 



Ein und 
Auszahlungen, 
insbesondere 
Investitionen 

Die Maßnahmen, die zu Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit führen, 
sind in den Teilplänen auf Produktgruppenebene mit Begründungen und Erläute-
rungen dargestellt.  

Summarisch stellen sich die investiven Einzahlungen 2026 wie folgt dar: 

Einzahlungen aus Veräußerungen 

Veräußerung von Grundstücken 50.000 € 
Veräußerung von bew. Vermögen 0 € 
Einzahlungen aus Beiträgen 

Beiträge u. ähnliche Entgelte 400.000 € 

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 

Investitionszuwendungen vom Bund 30.000 € 
Feuerschutzpauschale 58.000 € 
Allgemeine Investitionspauschale 1.281.075 € 
Schulpauschale 534.486 € 
Sportpauschale 68.915 € 
weitere Investitionszuweisungen vom Land 270.000 € 
Investitionszuwendungen von Gemeinden 
Investitionszuwendungen vom so. öff. Bereich 
Investitionszuwendungen von verb. Unternehmen 
Rückzahlbare Zuwendungen 

Summe investive Einzahlungen 2.692.476,00 € 



 
 

 Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über sämtliche Investitionsein- 
zahlungen:  
 
 
 
PG Bezeichnung 2026 

08.01  Umrüsten Flutlichtanlage auf LED Sportplatz Linscheid 30.000 
  Summe PG. 08.01 30.000 

12.01 Am Richtpfad 400.000 
  Summe PG. 12.01 400.000 

15.01 Mobile Stadtbäume 20.000 
  Summe PG. 15.01 20.000 

16.01 Allgemeine Investitionspauschale 1.281.075 
16.01 Schulpauschale 534.486 
16.01 Sportpauschale 68.915 
16.01 Feuerschutzpauschale 58.000 
  Summe PG. 16.01 1.942.476 

  Summe aller investiven Einzahlungen 2.392.476 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Summarisch stellen sich die investiven Auszahlungen 2026 wie folgt dar: 
 
 
Investitionszuwendungen    

an das Land    
an verbundene Unternehmen    
an private Unternehmen    
an übrige Bereiche     

     
Erwerb von Grundstücken   17.000 € 
     
Erwerb von bewegl. Vermögen   5.967.220 € 
     
Hochbaumaßnahmen   260.000 € 
     
Tiefbaumaßnahmen   2.680.000 € 
     
     
Sonst. Baumaßnahmen   1.620.000 € 
     
Summe investive Auszahlungen   10.544.220 € 



 

 

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über sämtliche Investitionsmaß-
nahmen:  

   
   

PG Bezeichnung 2026 
01.01 I-RICH Lizenzen                    5.000    

 Summe PG. 01.01                    5.000   

01.02 Büromöbel                    1.000    
 Summe PG. 01.02                    1.000   

01.06 Büromöbel                    1.000    
01.06 Upgrade Telefonanlage Rathaus                    5.000    
01.06 Einführung DMS                  35.000    

 Summe PG. 01.06                  41.000   

01.08 Büromöbel                     2.000    
01.08 Büromöbel                    1.000    

 Summe PG. 01.08                    3.000   

01.10 Hardware Rathaus                  50.000    
01.10 Büromöbel                    2.000    
01.10 Office-Lizenzen Verwaltung                  50.000  
01.10 Zeiterfassungssystem                  15.000    

 Summe PG. 01.10                117.000   

01.13 Grunderwerb (Straßenland)                  10.000    
01.13 Grunderwerb (sonstiges Grundvermögen)                    5.000    
01.13 Grunderwerb Grabenstraße                   65.000    
01.13 Büromöbel Gebäudemanagement                    2.000    
01.13 Grunderwerb (Wohnbauland)                    2.000    

 Summe PG. 01.13                  84.000   

01.14 Büromöbel                     2.000    
01.14 Carport Rathaus                  25.000    
01.14 Salzlagerhalle Bauhof (Anteil über Haushalt)                 260.000    
01.14 Neubau Feuerwehrgerätehaus Rahmedetal BSBP 1.000.000 
01.14 Neubau Feuerwehrgerätehaus Evingsen BSBP             1.000.000    
01.14 OGS-Ausbau GS Altena Mühlendorf                642.500    

 Summe PG. 01.14             2.929.500   

02.01 Büroinventar                    2.500    
02.01 Schutzwesten Ordnungsamt                    2.500    

 Summe PG. 02.01                    5.000   

02.07 Geschwindigkeitsmessgerät                    5.000    
02.07 Autom. absenkbare Poller für Fußgängerzone                  50.000    

 Summe PG. 02.07                  55.000   

02.10 Mobiliar Bürgerservice 2.000 
 Summe PG. 02.10 2.000 

02.15 Drehleiter                850.000    
02.15 EDV Feuerwache                    2.000    
02.15 Handsprechfunkgeräte                  10.000    
02.15 HuPF Schutzkleidung                   25.000    
02.15 Schutzausrüstung Höhen- & Wasserrettung                  19.000    
02.15 Helme Feuerwehr                  15.000    
02.15 Beleuchtung Einsatzstelle Feuerwehr                    5.000    



 

 

PG Bezeichnung 2026 
02.15 TEL Meldekopf ELW                    3.000    
02.15 Meldeempfänger digital                     3.000    
02.15 Büroinventar                  10.000    
02.15 Forstausrüstung                    4.000    
02.15 ABC Ausrüstung Messtechnik, CO Warner                  10.000    
02.15 Schnelleinsatzzelt                    3.000    
02.15 Dienstplanagent                    2.000    
02.15 Wachentechnik                    5.000    
02.15 Defibrillator SEG HLF                    2.000    
02.15 Überdruckmasken ABC Atemschutz & Zubehör                  35.000    

02.15 Feuerwehrtechnische Geräte und  
Trinkwasserschutzsystem                  75.000    

02.15 Ausbildungskoffer                    5.000    
02.15 TH / Wald Schutzkleidung leicht                  35.000    
02.15 Rüstsatz GW Logistik / Roll Container                  12.000    
02.15 Erste-Hilfe-Rucksäcke                    2.000    
02.15 Hard- und Software Fireplan                    3.000    
02.15 Sportgeräte                    1.000    
02.15 Spinde                    4.000    
02.15 ELW Zug 3                380.000    
02.15 Dosiertechnik Wäsche                  20.000    
02.15 Löschwasserbehälter                150.000    
02.15 2 Polaris                 100.000    
02.15 technische Durchfahrtssperren                  15.000    
02.15 Parkscheinautomaten                  20.000    

02.15 Fahrzeug oder mobile Anlage Überwachung flie-
ßender Verkehr                  75.000    

02.15 Technische Ausstattung Krisenstab                    5.000    
 Summe PG. 02.15             1.905.000   

03.01 Mobiliar GS Breitenhagen                  22.000    
03.01 Hard- und Software GS Breitenhagen                  10.000    

03.01 Hard- und Software  
lt. Medienentwicklungskonzept GS Breitenhagen                  35.000    

03.01 Mobiliar OGS Breitenhagen                    6.000    
03.01 Metallophone GS Breitenhagen                    2.500    
03.01 Hard- und Software GS Dahle                    8.000    

03.01 Hard- & Software  
lt. Medienentwicklungskonzept GS Dahle                  23.000    

03.01 Mobiliar GS Dahle                   12.000    
03.01 Mobiliar Förderräume GS Dahle                  10.000    
03.01 Mobiliar Betreuung GS Dahle                     5.000    
03.01 Mobiliar Musikraum GS Dahle                     2.500    
03.01 Mobiliar GS Mühlendorf                   15.000    
03.01 Hard- und Software GS Mühlendorf                  12.000    

03.01 Hard- und Software  
lt. Medienentwicklungskonzept GS Mühlendorf                  47.000    

03.01 Mobiliar OGS GS Mühlendorf                   10.000    
03.01 Hard- und Software BGA                  20.000    

03.01 Hard- und Software  
lt. Medienentwicklungskonzept BGA                  65.000    



 

 

PG Bezeichnung 2026 
03.01 Sportgeräte 2-Fach TH BGA                     9.000    
03.01 Belastungsausgleich G 9 BGA                  20.000    
03.01 Vitrinen Fachschaft BGA                    6.000    

03.01 Raumtafeln, Wegweiser +Infotafeln  
Klassen- und Kursräume BGA                    6.000    

03.01 Outdoor Mobiliar 5er Schulhof BGA                    7.500    
03.01 Mobiliar Lehrerzimmer BGA                  18.000    
03.01 Whiteboard BGA                    1.000    
03.01 Mobiliar f. Veranstaltungen BGA                    2.000    
03.01 Verkabelung Access-Points  BGA                  85.000    
03.01 Ersatzbeschaffung Tablet BGA                    5.000    
03.01 Smartboard Zweifachturnhalle BGA                    4.000    
03.01 Wärmekraftmaschine Physik BGA                    8.000    
03.01 Möbel für Inklusionsklassen BGA                     3.000    
03.01 Mobiliar Klassenraum BGA                  25.000    
03.01 Hard- und Software Lenneschule                  15.000    

03.01 Hard- und Software  
lt. Medienentwicklungskonzept Lenneschule                  45.000    

03.01 Verdunklung 3 NW-Räume Lenneschule                    5.000    
03.01 Mobiliar (Tabletwagen) Lenneschule                    8.000    
03.01 Mobiliar Klassenräume Lenneschule                   45.000    
03.01 Mobiliar Computerraum Lenneschule                  35.000    

 Summe PG. 03.01                657.500   

06.02 Kinderspielgeräte                  35.000    
 Summe PG. 06.02                  35.000   

08.01 Hammerwurfkäfig Sauerlandhalle                    9.000    
08.01 Sportgeräte Sauerlandhalle                    4.000    
08.01 Rollgerüst Sauerlandhalle                    7.500    

08.01 Umrüsten Flutlichtanlage auf LED  
Reinecke Stadion                   24.000    

08.01 Tartanbahn Sportplatz Lindscheid  
Im Tüssenberg                 135.000    

08.01 Mobiliar (Bänke etc.) Sportplatz Lindscheid  
Im Tüssenberg                    8.000    

08.01 Umrüsten Flutlichtanlage auf LED  
Sportplatz Linscheid                125.000    

 Summe PG. 08.01                312.500   

10.03 Büromöbel Denkmalschutz                    5.000    
 Summe PG. 10.03                    5.000   

12.01 Barrierefreie Bushaltestellen                  80.000    
12.01 Am Richtpfad                500.000    
12.01 Anbindung Promenade                  80.000    
12.01 Kohlhagener Weg                 140.000    
12.01 Zur Roleye                900.000    
12.01 Vor dem Kalkofen (Endausbau)                450.000    
12.01 Schubertstraße                 280.000    
12.01 Steinerne Brücke                950.000    
12.01 Brücke Mühlenbach                300.000    
12.01 Brücke Nüggelnstück                150.000    

   



 

 

PG Bezeichnung 2026 

12.01 Bauwerk Gehweg Lüdenscheider Straße                150.000   
 Summe PG. 12.01             3.980.000   

13.01 Ladestation E-Autos                    5.000    
13.01 Photovaltaik- Dachanlage                     9.520    
13.01 Bäche am Bad (WAP 198)                250.000    

 Summe PG. 13.01                264.520   

15.01 Mobile Stadtbäume                  25.000    
 Summe PG. 15.01                  25.000   

15.02 Büroeinrichtung Tourismus                   15.000    

15.02 Ver.-, Entsorgung- & Ladestation.;  
Wohnmobilstellplatz                  10.000    

15.02 Schaukasten Wohnmobilstellplatz                    1.200    
15.02 Erlebnisaufzug BAZ                    6.000    
15.02 Kassensystem BAZ                   50.000    
15.02 Austausch Station "Wandel" BAZ                  30.000    
15.02 Stellwände für Ausstellungen BAZ                    5.000    

 Summe PG. 15.02                117.200   

 Summe aller investiven Auszahlungen 
         

10.544.220   
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In den kommenden Jahren stehen erhebliche Tief- und Brückenbaumaßnah-
men, die Zusammenhang mit Maßnahmen der Verkehrssicherheit an Straßen 
und Brücken zu sehen sind. Hierfür sollen insgesamt 2.68 Mio. € in 2026 bereit-
gestellt werden, wobei einige Brücken komplett erneuert (Brücke Nüggelnstück, 
Brücke Mühlenbach) oder grundlegend erneuert werden müssen (Steinerne Brü-
cke), wobei die vorhandenen Materialien durch die Erneuerung gegen wider-
standsfähige und langlebigere Materialien zum Schutz des Denkmals ersetzt 
werden sollen.  
 
Die Investitionsmaßnahmen für den Feuerschutz umfassen in 2026 rd. 1,9 Mio. 
€. Mit der Anschaffung eines KTLF (LG Knerling) steht eine Fahrzeugbeschaf-
fung an. Darüber hinaus müssen wie in den Vorjahren umfangreiche Mittel für die 
Schutzausrüstung und die feuerwehrtechnischen Geräte zur Verfügung gestellt 
werden. 
 
Im Bereich der Schulen stehen 2026 Investitionen in Höhe von 657 Tsd. € (Vor-
jahr: 670 Tsd. €), jeweils ohne bauliche Maßnahmen, an. Ein größerer Maßnah-
menverbund ist in der Umsetzung der Medienentwicklungspläne zu sehen. Hier 
sollen insgesamt 240 Tsd. € für die weitere Digitalisierung der Schulen bereitge-
stellt werden. Zusätzlich sollen weitere 85 Tsd. € eingesetzt werden, um das 
BGA flächendeckend mit WLAN auszurüsten, indem zusätzliche Accesspoints 
eingebaut und verkabelt werden. 
 
Im Produktbereich Sport werden in 2026 für verschiedene Maßnahmen rd. 312 
Tsd. € eingesetzt. Dabei ist geplant, die Flutlichtanlage am Sportplatz Lindscheid 
auf LED (125 Tsd. €) und dem Sportplatz Reinecke-Stadion (zusätzliche 24 Tsd. 
€, da hier Mittel aus dem Vorjahr übernommen werden können) umzustellen. 
Diese beiden Maßnahmen sind allerdings davon abhängig, ob und in welcher 
Höhe Fördermittel bereitgestellt werden. 
 
Im Bereich Jugendförderung stehen 35 Tsd. € investiv zur Verfügung für die 
Erneuerung von Spielgeräten. 
 
Im Bereich Tourismus sollen 117 Tsd. € eingesetzt werden, u.a. für die Ausstat-
tung des Burgaufzugs (Kassensystem, u.a.), technische Ausrüstung des Wohn-
mobilstellplatzes, sowie weitere Maßnahmen. 
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Entwicklung der 
Verbindlich-
keiten und Zins-
belastungen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Summarisch stellt sich der Finanzplan 2026 wie folgt dar: 
 

Einzahlungen aus lfd. Verw.-tätigkeit 65.490.736 €   
Auszahlungen aus lfd. Verw.-tätigkeit 75.415.211 €   
Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit -9.924.475 € 
     
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 2.692.476 €   
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 10.544.220 €   
Finanzergebnis  -7.851.744 € 
     
Finanzmittelüberschuss   -17.776.219 € 
      
Aufnahme von Darlehn für Investitionen 7.901.744 €   
Aufnahme von Darlehn zur 
 Liquiditätssicherung  45.000.000 €   
Tilgung und Gewährung von Darlehn für Investitio-
nen 1.513.180   
Tilgung und Gewährung von Darlehn  
zur Liquiditätssicherung  41.500.000 €   
     
Saldo aus Finanzierungstätigkeit   9.888.564 € 
     
Änderung des Finanzmittelbestands   -7.887.655 € 

 
 
Zur Entwicklung der Verbindlichkeiten wird auf die Tabelle auf S. 75 verwiesen. 
 
Zum 31.12.2021 bestanden Verbindlichkeiten in Höhe von 61,01 Mio. €, wobei 
u.a. 19,74 Mio. € auf Verbindlichkeiten vom privaten Kreditmarkt für Investition 
und weitere 27,46 Mio. € auf Kredite zur Liquiditätssicherung entfielen. In 2022 
erfolgte noch eine Kreditaufnahme für 2021 in Höhe von 0,93 Mio. €. Die für das 
Jahr 2022 geplante Kreditaufnahme in Höhe von maximal 3,98 Mio. € ist nicht 
erfolgt, da einige geplanten Maßnahmen nicht zur Ausführung gekommen oder 
im Jahr 2024 neu veranschlagt wurden.  
Die Aufnahme für das Jahr 2023 ist im November 2024 erfolgt und orientiert sich 
an den tatsächlich umgesetzten Investitionen im Jahr 2023.  
 
Nach Abzug der Tilgung besteht ein Kreditvolumen für Investitionskredite in Höhe 
von 16,76 Mio. € zum 01.01.2024. Im November 2024 ist durch die Kreditauf-
nahme bei Investitionskrediten für das Jahr 2023 und die planmäßige Tilgung 
eine Kreditsumme von 18,20 Mio. € geplant. Zum 31.12.2025 beträgt der Stand 
durch Aufnahmen für die Jahre 2023 + 2024 und planmäßigen Tilgungen rd. 
19,45 Mio. €. Bei den Krediten zur Liquiditätssicherung ist ein Stand zum 
31.12.2025 von 26,74 Mio. € geplant.  
 
Für das Haushaltsjahr 2026 sind Kreditaufnahmen von rd. 11,9 Mio. € geplant. 
Davon 4,0 Mio. € für Liquiditätssicherung und 7,9 Mio. € für Investitionen.  Dem 
stehen Tilgungen von 1,53 Mio. € gegenüber. Weitere Kreditaufnahmen für In-
vestitionen sind in 2027 über 2,0 Mio. € und in 2028 über 0,48 Mio. € vorgese-
hen.  
 
Die Zinsaufwendungen für die langfristigen Verbindlichkeiten werden nach 
dem Zinshoch im Jahr 2023 aufgrund der im Jahr 2024 eingetretenen Zinswende 
und des beschriebenen Marktumfeldes für das Haushaltsjahr 2026 wie auch in 
den Finanzplanungsjahren bedingt durch die erhöhte Investitionstätigkeit leicht 
ansteigen. Die Finanzmarktexperten gehen im Verlauf des Jahres 2026 von wei-
teren Zinsschritten nach unten aus, da der Inflationsdruck zwischenzeitlich entfal-
len ist. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Die geplanten Zinsaufwendungen werden für das Haushaltsjahr 2026 mit 558 
Tsd. € (Vorjahr: 420 Tsd. €) eingeplant. Das Investivkreditportfolio von 17,46 Mio. 
€ war zum Stand: 31.12.2024 mit einem Durchschnittszinssatz von 1,87 % (Vor-
jahr: 1,84 %) verzinst. In der Planungsperiode bis 2029 ist vermehrte Kreditauf-
nahme in Folge der anstehenden Investitionen und auf der Basis der Marktdaten 
mit einem Anstieg der Aufwendungen auf 548 Tsd. € zu rechnen 
 
Auch die Zinsaufwendungen für die Kredite zur Liquiditätssicherung (früher 
Kassenkredite) werden deutlich ansteigen. Gegenüber dem Vorjahreszeitpunkt 
konnte das Volumen leicht zurückgeführt werden. Bis zum Jahresende 2026 ist 
aber wegen der verschlechterten Liquiditätssituation eine Volumensausweitung 
nicht auszuschließen. Das Kreditvolumen lag Ende 2024 bei rd. 22,77 Mio. € und 
konnte im Vergleich zum Vorjahr weiter abgebaut werden (Stand 31.12.2023: 
24,78Mio. €). Das zeigt einmal mehr, dass durch eigene Sparbemühungen der 
Weg der nachhaltigen Volumens-reduzierung beibehalten werden konnte, wenn 
auch zum Jahresende ein Liquiditätsengpass zu bewältigen war. Im Laufe des 
Haushaltsjahrs 2025 konnte zunächst eine weitere Reduzierung auf 21,76 Mio. € 
(Stand 30.08.2024) vorgenommen wer-den. 
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Zum 31.12.2024 bestanden Bürgschaftsverpflichtungen in Höhe von insgesamt 
8,63 Mio. €, die sich aufteilten in Bürgschaften und Stützungserklärungen gegen-
über der Stadtwerke Altena GmbH i.H.v. 4,01 Mio. € und Ausfallbürgschaften für 
die Gewerbepark Rosmart GmbH i.H.v. 4,62 Mio. €. 
 
Die Höhe der Bürgschaften steht in Abhängigkeit der Kreditaufnahme durch die 
vorgenannten Beteiligungsunternehmen.  
 
 
 
Mit dem festgestellten Jahresabschluss 2019 wurde ein nicht durch Eigenkapital 
gedeckter Fehlbetrag in Höhe von 3,96 Mio. € ausgewiesen. Durch den testierten 
Jahresabschluss 2020 erhöht sich der nicht durch den Eigenkapital gedeckter 
Fehlbetrag auf 7,01 Mio. €. Durch das Jahresergebnis von 1,68 Mio. € im Haus-
haltsjahr 2021 wird das negative Eigenkapital zum 31.12.2021auf dann 5,13 Mio. 
€ zurückgeführt.  
 
Durch Überschuss des vorläufigen Jahresabschlusses 2022 von 2,46 Mio. € 
(inkl. allgemeine Rücklage in H. v. 507 Tsd. €) wird der nicht durch Eigenkapital 
gedeckte Fehlbetrag auf 2,18 Mio. € reduziert. Der Jahresabschluss befindet sich 
aktuell in der Prüfung. Zudem wurde im Zuge der Altschuldenentlastung parallel 
der Jahresabschluss 2023 vorläufig aufgestellt. Er weist ein Überschuss von 2,01 
Mio. €, sodass der nicht durch Eigenkapital gedeckte Fehlbetrag auf 0,79 Mio. € 
reduziert. 
 
Im Haushalt 2024 ist ein negatives Ergebnis von 5,35 Mio. € geplant. Es ist aller-
dings davon auszugehen, dass dieses Ergebnis günstiger ausfallen wird, als ge-
plant. Es ist beabsichtigt den vorläufigen Jahresabschluss 2024 bis zum Ab-
schluss der Haushaltsberatung 2026 zu erstellen. Auf der Grundlage der Planung 
für 2024 führt dies zu einer Erhöhung Fehlbetrags von 0,79 Mio. € auf dann 6,14 
Mio. €. Der Haushaltsentwurf 2025 weist ein Defizit von 6,77 Mio. € aus, sodass 
sich der nicht durch das Eigenkapital gedeckten Fehlbetrag auf dann 12,91 Mio. 
€ erhöhen würde. Der nunmehr vorgelegte Haushaltsentwurf 2026 weist ein De-
fizit von 9,07 Mio. € aus, damit erhöht sich der nicht durch Eigenkapital gedeckte 
Fehlbetrag auf dann 16,1 Mio. €. 
 
Die Finanzplanjahre 2027-2029 weisen ebenfalls keine positiven Jahresergeb-
nisse auf. Der Fehlbetrag erhöht sich bis zum Ende der Planungsperiode 2029 
auf 37,08 Mio. €.  
 
 
 



 

 

Stärkungspakt 
Stadtfinanzen 
 
 
 
Haushaltssiche-
rungskonzept 
(HSK) 
 

Die von der Überschuldung bedrohten 34 Kommunen haben Ende 2011 Mittel 
aus dem Stärkungspakt erhalten. Hiermit verbunden ist gleichzeitig die Auflage, 
bis zum 30.06.2012 ein Sanierungsprogramm vorzulegen und bestimmte Vo-
raussetzungen an die Konsolidierung bis 2016 bzw. 2021 zu erfüllen.  
 
§ 6 Stärkungspaktgesetz sah folgende Regelungen vor:  
 

(1) Die pflichtig teilnehmenden Gemeinden müssen der Bezirksregierung 
bis zum 30. Juni 2012 einen vom Rat beschlossenen Haushaltssanie-
rungsplan vorlegen. Die auf Antrag teilnehmenden Gemeinden legen den 
vom Rat beschlossenen Haushaltssanierungsplan bis zum 30. September 
2012 vor.  
 
(2) Der Haushaltssanierungsplan bedarf der Genehmigung der Bezirksre-
gierung. Die Genehmigung kann nur unter folgenden Voraussetzungen 
erteilt werden:  
 
1. Im Haushaltssanierungsplan wird der Haushaltsausgleich gemäß § 75 
Abs. 2 Satz 2 und 2 der Gemeindeordnung für das Land NRW unter Ein-
beziehung der Konsolidierungshilfe zum nächstmöglichen Zeitpunkt und 
von diesem Zeitpunkt an jährlich, bei pflichtig teilnehmenden Gemeinden 
spätestens ab dem Jahr 2016 und bei auf Antrag teilnehmenden Gemein-
den spätestens ab dem Jahr 2017, erreicht. Der Haushaltssanierungsplan  
 
muss das Erreichen des Haushaltsausgleichs in gleichmäßigen jährlichen 
Schritten darstellen. Eine Darstellung in unter-schiedlich großen jährlichen 
Schritten ist zulässig, sofern die Bezirksregierung zustimmt. Die zum Er-
reichen der jährlichen Schritte notwendigen Teilziele werden im Haus-
haltssanierungsplan als Meilensteine dargestellt.  
 
  2. Nach dem Haushaltssanierungsplan wird der Haushaltsausgleich spä-
testens im Jahr 2021 ohne Konsolidierungshilfe erreicht. Die jährlichen 
Konsolidierungsschritte müssen nach erstmaligem Erreichen des Haus-
haltsausgleichs einen degressiven Abbau der zum Haushalt erforderli-
chen Konsolidierungshilfe vorsehen.   
 
3. Sämtliche möglichen Konsolidierungsbeiträge der verselbständigten 
Aufgabenbereiche der Gemeinde in öffentlich-rechtlicher oder privatrecht-
licher Form werden geprüft und in den Haushaltssanierungsplan mit ein-
bezogen.  
 
(3) Der Haushaltssanierungsplan ist jährlich fortzuschreiben und der Be-
zirksregierung spätestens am 01. Dezember vor Beginn des Haushalts-
jahres zur Genehmigung vorzulegen.  
 
(4) Der genehmigte Haushaltssanierungsplan tritt an die Stelle des Haus-
haltssicherungskonzeptes und des individuellen Haushaltssanierungskon-
zeptes nach § 76 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen. Die Vorschriften für das Haushaltssicherungskonzept gelten 
für den Haushaltssanierungsplan soweit dieses Gesetz keine ab-
weichenden Regelungen trifft.  
 

 
Gemäß § 76 Abs. 2 Gemeindeordnung ist das Haushaltssicherungskonzept Teil 
des Haushaltsplanes.  
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Nach § 80 Abs. 5 Gemeindeordnung darf die Haushaltssatzung somit erst nach 
Erteilung der Genehmigung des Haushaltssanierungsplanes durch die Aufsichts-
behörde bekannt gemacht werden.  
 
Im Rückblick ist festzustellen, dass zuletzt mit dem Haushalt 2020 für den ge-
samten Sanierungszeitraum 2013 - 2022 insgesamt 35 Maßnahmen mit einem 
Konsolidierungsvolumen von rd. 63,3 Mio. € festzustellen waren. Dabei war eine 
Maßnahme inzwischen entfallen, vier weitere Maßnahmen konnten keine Konso-
lidierungseffekte und zwei Maßnahmen wurden im Sanierungszeitraum ab 2019 
neu aufgenommen.  
 
Gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 4 KomHVO NRW in Verbindung mit dem Erlass des 
MHKGB NRW vom 14.05.2021 gelten weiterhin besondere haushaltsrechtliche 
Vorgaben für Kommunen, die nach Auslaufen des Stärkungspaktes einen nicht 
durch Eigenkapital gedeckten Fehlbetrag ausweisen. 
 
Für überschuldete Kommunen, die ab dem Haushaltsjahr 2022 strukturell unaus-
geglichene Ergebnisse planen, besteht bislang die Verpflichtung zur Aufstellung 
eines Haushaltssicherungskonzeptes (HSK) gemäß § 76 Abs. 1 GO NRW. 
 
Die konkreten Konsolidierungsmaßnahmen konnten erst im Zuge der Haushalts-
beratungen für das Jahr 2023 und vor dem Hintergrund der Finanzlage, die sich 
zum Jahreswechsel 2022/2023 abzeichnete, definiert werden. Wesentlicher Ein-
flussfaktor war hierbei das Isolierungsgesetz, das im Dezember 2023 verab-
schiedet wurde. Die zuvor vorgesehenen Steueranpassungen, insbesondere die 
Anhebung der Hebesätze für die Grundsteuer B und die Gewerbesteuer, wurden 
in den Folgejahren fortgeführt und sind in der aktuellen Haushaltsplanung bereits 
abgebildet. 
 
Für die Grundsteuer B bedeutet dies – wie bereits ausgeführt – eine aufkom-
mensneutrale Hebesatzgestaltung im Rahmen der Grundsteuerreform ab dem 
01.01.2025. Da im Jahr 2025 eine vollständige Aufkommensneutralität noch nicht 
realisiert werden konnte, erfolgt die entsprechende Umsetzung mit der Hebesat-
zung 2026. Politisch besteht weiterhin der ausdrückliche Wille, die Hebesätze der 
Grundsteuer B nach Überwindung der kommunalen Überschuldung wieder abzu-
senken. 
 
Weitere Konsolidierungseffekte ergeben sich aus der Eigenkapitalverzinsung des 
Abwasserwerks, deren Erträge in den vergangenen Jahren jedoch deutlich rück-
läufig waren, sowie aus Zinseinsparungen durch eine strategisch ausgerichtete 
Portfoliosteuerung im kommunalen Kreditmanagement. Die Maßnahmen zur 
Haushaltssicherung für die Haushaltsjahre ab 2023 wurden seinerzeit in § 7 der 
Haushaltssatzung der Stadt Altena (Westf.) verankert. 
 
 
Die maßgeblichen Regelungen in der Gemeindeordnung (§§ 75 ff. GO NRW) zur 
Haushaltsplanung und zum Haushaltsausgleich haben sich mit dem 3. NKF Wei-
terentwicklungsgesetz nachhaltig ändern. Das Gesetz wurde im Februar 2024 
beschlossen und ist rückwirkend zum 31.12.2023 in Kraft getreten. Damit war es 
bereits wirksam für den Jahresabschluss 2023 und für den Haushaltsplan 2024. 
Der Anspruch der Neuregelungen war es, dass das Ausgleichssystem so flexibel 
gestaltet werden soll, dass damit die vielgestaltigen Finanzsituationen der Kom-
munen besser bewältigt werden können. 
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Folgende Stufen des Haushaltsausgleichs sind dabei gem. Entwurf des neuen § 
79 GO NRW zu berücksichtigen: 
 

- Ausgleich von Erträgen und Aufwendungen, 
 

- Ausnutzung aller Sparmöglichkeiten und Ausschöpfung aller Ertragsmög-
lichkeiten, 
 

- Pauschale Kürzung (globaler Minderaufwand) der Summe der ordentli-
chen Aufwendungen in Höhe von bis zu 2 % 

 
- Veranschlagung eines Jahresfehlbetrags mit Genehmigung der Auf-

sichtsbehörde, 
 

- Verrechnung von Jahresfehlbeträgen aus Vorjahren mit der allgemeinen 
Rücklage oder Reduzierung der allgemeinen Rücklage mit Genehmigung 
der Aufsichtsbehörde. 

 
Da ein vollständiger Haushaltsausgleich unter den aktuellen finanziellen Rah-
menbedingungen weiterhin nicht realisierbar ist und sämtliche Konsolidierungs- 
und Ertragspotenziale weitgehend ausgeschöpft wurden, nutzt die Stadt Altena 
(Westf.) im Haushalt 2026 – wie bereits im Vorjahr – das Instrument des soge-
nannten fiktiven Haushaltsausgleichs über einen globalen Minderaufwand. Diese 
pauschale Kürzungsposition stellt ein zulässiges und zugleich flexibles Steue-
rungsinstrument dar, um den Ausgleich des Ergebnishaushalts zumindest rech-
nerisch sicherzustellen. 
 
Der globale Minderaufwand wird in maximal zulässiger Höhe von 2 % der or-
dentlichen Aufwendungen bemessen und beläuft sich im Haushaltsjahr 2026 auf 
insgesamt 1,58 Mio. € (Vorjahr: 1,46 Mio. €). Die Veranschlagung erfolgt im Er-
gebnisplan im Produktbereich 16.01.01 – Allgemeine Finanzwirtschaft. Mit dieser 
globalen Ansatzbildung soll eine spürbare Reduzierung der laufenden Aufwen-
dungen erreicht werden, ohne dass einzelne Budgetpositionen konkret beziffert 
oder belastet werden müssen, wodurch kurzfristige Entlastungseffekte für die 
Haushaltswirtschaft erzielt werden. 
 
Das Instrument des globalen Minderaufwands ermöglicht der Stadt eine situativ 
angepasste Reaktion auf haushaltswirtschaftliche Erfordernisse und schafft 
Spielräume, Einsparungen in Bereichen vorzunehmen, die die kommunale Leis-
tungserbringung nicht unmittelbar beeinträchtigen. Zielsetzung ist die Stabilisie-
rung der städtischen Finanzlage, bis strukturell nachhaltige Konsolidierungsmaß-
nahmen greifen und ein tatsächlicher Haushaltsausgleich erzielt werden kann. 
Auch in den Folgejahren ist eine Fortschreibung des Instruments vorgesehen: mit 
1,76 Mio. € im Jahr 2027, 1,58 Mio. € im Jahr 2028 und 1,37 Mio. € im Jahr 
2029. 
 
Auch unter Einbeziehung des globalen Minderaufwands kann der Haushalt im 
Jahr 2026 sowie in den Finanzplanungsjahren 2027 und 2028 nicht ausgeglichen 
werden. 
 
Die haushaltswirtschaftliche Gesamtsituation hat sich trotz der positiven Ergeb-
nisse der Krisenjahre 2021–2023 seit 2022 nicht nachhaltig stabilisieren lassen. 
Zwar sind die deutschen Kommunen insgesamt vergleichsweise robust durch die 
Corona-Jahre 2020 und 2021 geführt worden, jedoch kamen für die Stadt Altena 
ab Mitte 2021 die erheblichen finanziellen Belastungen infolge der Starkregenka-
tastrophe hinzu. Der Haushalt 2022 war daher planerisch nicht ohne externe Hil-
fen zu konsolidieren. Der Ausgleich konnte nur durch außerordentliche Erträge 
im Rahmen der COVID-Isolierung (Bilanzierungshilfe) sowie durch Wiederauf-
baumittel des Landes erreicht werden. Der Jahresabschluss 2022 schloss letzt-
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lich deutlich besser ab als prognostiziert. Gleiches gilt für den Jahresabschluss 
2023, der – wie bereits dargestellt – einen Überschuss von 2,46 Mio. € auswies. 
Dies resultierte nicht zuletzt aus der Erweiterung des Isolierungsrahmens, durch 
die auch krisenbedingte Aufwendungen infolge des Ukrainekrieges bis ein-
schließlich 2023 isoliert und ab 2026 abgeschrieben werden können. 
 
Mit Umsetzung des Haushalts 2024 verschlechterte sich die Finanz- und Vermö-
genslage spürbar, bedingt insbesondere durch steigende Personalkosten infolge 
tariflicher Anpassungen, deutliche Preissteigerungen bei Sachaufwendungen und 
Dienstleistungen, höhere Jugendhilfekosten sowie zusätzliche Belastungen aus 
der Allgemeinen Kreisumlage. Gleichzeitig wurden die Schlüsselzuweisungen 
reduziert. Durch Sondereffekte bei der Gewerbesteuer konnten im Haushaltsvoll-
zug wesentliche Belastungen kompensiert werden. Dies gilt ebenfalls für das 
laufende Haushaltsjahr 2025, in dem erneut überdurchschnittliche Gewerbesteu-
ererträge erzielt werden. 
 
Den planmäßigen Abschreibungen von 4,8 Mio. € stehen Investitionen in Höhe 
von 10,5 Mio. € gegenüber, wodurch ein Vermögenszuwachs eintritt, der jedoch 
überwiegend kreditfinanziert werden müsste (7,9 Mio. €), sofern keine Fördermit-
tel von Bund oder Land bereitgestellt werden. Gleichzeitig ist von einem weiteren 
Anstieg der Rückstellungen – insbesondere für Pensionsverpflichtungen und 
Beihilfen – auszugehen. 
 
Im Verlauf des Haushaltsjahres zeigte sich bei den Steuererträgen eine ähnlich 
positive Entwicklung wie im Vorjahr. Insbesondere im Bereich der Gewerbesteuer 
trat ab den Sommermonaten – bedingt durch Nachveranlagungen des Finanz-
amts – ein deutlicher gegenläufiger Effekt ein, sodass inzwischen mit einer signi-
fikanten Überschreitung des Ansatzes zu rechnen ist und das Vorjahresniveau 
voraussichtlich erneut erreicht werden kann. Die hieraus resultierenden Mehrer-
träge verbessern das Jahresergebnis, führen jedoch aller Voraussicht nach nicht 
zu einem Haushaltsausgleich im Jahr 2025. 
 
Zusätzliche haushaltswirtschaftliche Belastungen aus den Sondervermögen, ins-
besondere aus den Eigenbetrieben Baubetriebshof, Abwasserwerk und Bäderbe-
trieb, sind für das Haushaltsjahr 2025 sowie für die Folgejahre der Finanzplanung 
derzeit nicht absehbar. Die Hochwasserschäden im Frei- und Hallenbad Dahle 
belaufen sich auf rund 5,6 Mio. €; der Schadensausgleich soll vollständig aus 
den Wiederaufbaumitteln erfolgen. 
 
 
 
 
Auch aus den wesentlichen Beteiligungen der Stadt Altena (Westf.) sind im 
Haushaltsjahr 2026 sowie in den Planungsjahren 2027 bis 2029 keine besonde-
ren Belastungen zu erwarten. Dies betrifft insbesondere die Beteiligungen an der 
Stadtwerke Altena GmbH, der ENERVIE AG sowie der Beteiligungsgesellschaft 
der Stadt Altena (Westf.) mbH. Die Erlöse aus diesen Beteiligungen haben sich 
in den vergangenen Jahren positiv entwickelt. Trotz der weiterhin volatilen Lage 
auf den Energiemärkten wird insgesamt von einer stabilen Ertragslage ausge-
gangen. 
 
Für die Gewerbepark Rosmart GmbH ist darauf hinzuweisen, dass die Vermark-
tung der Gewerbeflächen aufgrund der konjunkturellen Unsicherheiten keine 
Verbesserung erfahren hat. Mehrere Restflächen konnten bislang nicht veräußert 
werden, obwohl teilweise weit fortgeschrittene Verkaufsverhandlungen geführt 
wurden. Aus möglichen Grundstücksverkäufen wären positive Erlöseffekte erwar-
tet worden. Die beteiligten Städte Lüdenscheid, Werdohl und Altena haben sich 
gemeinsam auf Grundlage der Bürgenerklärung und mit Zustimmung der Räte zu 
den Kreditvereinbarungen zu Zahlungen an die MGR verpflichtet, da diese die  
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erforderlichen Mittel nicht selbst erwirtschaften konnte. Im Jahr 2026 steht zudem 
die Finanzierung des endgültigen Ausbaus der Haupterschließungsstraße im 
Gewerbegebiet Rosmart an. 
 
Neben der interkommunalen Zusammenarbeit im Gewerbepark Rosmart sowie 
den langjährig etablierten Kooperationen im Bereich der VHS Lennetal, der Mu-
sikschule Lennetal und der Abfallentsorgung über den Zweckverband für Abfall-
wirtschaft (ZFA) bestehen zwischen Altena und der Nachbargemeinde Nachrodt-
Wiblingwerde aktuell umfassende Kooperationsstrukturen in mehreren Verwal-
tungs- und Servicebereichen. 
 
Im Sozialwesen übernimmt die Stadt Altena für Nachrodt-Wiblingwerde wesent-
liche Leistungsbereiche wie die Asylbewerberleistungen, die Wohngeldbearbei-
tung sowie die Rentenberatung. Die Aufgaben des Personenstandswesens 
liegen demgegenüber bei Nachrodt-Wiblingwerde, einschließlich der Führung der 
Geburts-, Ehe- und Sterberegister. 
 
Im operativen Bereich der Bauhöfe greift Nachrodt-Wiblingwerde auf die perso-
nellen und technischen Ressourcen des Altenaer Eigenbetriebs zu. Die Koopera-
tion umfasst den Einsatz und die Disposition gewerblicher Mitarbeitender sowie 
die Einsatz von Fahrzeugen, Maschinen und Geräten. Freiwerdende Stellen in 
Nachrodt-Wiblingwerde werden durch Personal Altenas nachbesetzt. Zum Jah-
reswechsel 2022/2023 erfolgte eine organisatorische Neuausrichtung aus steuer-
lichen Gründen; seither übernimmt Altena auch die Verkehrssicherungspflichten. 
 
Die interkommunale Sekundarschule mit Standorten in beiden Kommunen 
bleibt ein zentrales gemeinsames Bildungsprojekt. Beide Städte haben in den 
vergangenen Jahren beträchtliche Investitionen in die digitale Infrastruktur getä-
tigt. Darüber hinaus wurde für die Freiwilligen Feuerwehren beider Kommunen 
eine gemeinsame Drehleiter beschafft, die einsatzbezogen kooperativ genutzt 
wird. 
 
Seit 2019 erfolgen Vergabeverfahren in zentralen Beschaffungsfeldern – insbe-
sondere Hardware und Fahrzeuge – über die zentrale Vergabestelle des Märki-
schen Kreises. Dies führt zu einer höheren Effizienz und Professionalisierung im 
Vergabeprozess. 
 
Für den Abwasserbereich trat im Jahr 2023 eine öffentlich-rechtliche Vereinba-
rung mit dem Abwasserbetrieb SELH (Lüdenscheid/Herscheid) in Kraft. Die Ver-
einbarung regelt wechselseitige Leistungsbeziehungen und trägt zur Steigerung 
von Effizienz, Wirtschaftlichkeit und Qualitätsstandards in der Abwasserentsor-
gung beider Kommunen bei. 
 
Eine weitere Zusammenarbeit ist im Bereich der Archivarbeit vorgesehen. Ziel 
ist es, Ressourcen zu bündeln und die Leistungsfähigkeit der Archivverwaltung 
zu erhöhen. Obwohl die Kooperation bereits im Stellenplan 2024 hinterlegt wur-
de, konnte sie mangels geeigneter Bewerbungen noch nicht realisiert werden. 
 
Aktuelle Personal- und Besetzungsengpässe führen zu Überlegungen, die 
Zusammenarbeit im Bereich der technischen Prüfung im Rechnungsprüfungsamt 
weiterzuentwickeln. Ebenso erscheint eine Intensivierung der Kooperation mit 
anderen Kommunen im Bereich spezialisierter Aufgaben der Jugendhilfe mög-
lich; bereits heute besteht eine Zusammenarbeit mit der Adoptionsvermittlungs-
stelle Menden. 
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Seit dem 1. Oktober 2020 ermöglichte zunächst das NKF-COVID-19-
Isolierungsgesetz (NKF-CIG) den Kommunen in Nordrhein-Westfalen, finanzielle 
Belastungen infolge der COVID-19-Pandemie gesondert zu bilanzieren. Das Ge-
setz enthielt besondere haushaltsrechtliche Bestimmungen für die Jahre 2020 
und 2021 und regelte die Behandlung pandemiebedingter Belastungen im kom-
munalen Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020. 
 
Das NKF-COVID-19-Ukraine-Isolierungsgesetz (NKF-CUIG) erweiterte diese 
Regelungen um finanzielle Auswirkungen des Ukraine-Krieges. Ursprünglich war 
das NKF-CIG 2020 erlassen worden, um ausschließlich pandemiebedingte Be-
lastungen isoliert auszuweisen und so die kommunalen Haushalte zu entlasten. 
 
Mit dem erweiterten NKF-CUIG konnten auch kriegsbedingte Mehraufwendun-
gen – insbesondere gestiegene Energieausgaben, Kosten für die Unterbringung 
Geflüchteter sowie wirtschaftliche Folgekosten – bis zum 31. Dezember 2023 
isoliert werden. Die Vorschriften des NKF-CUIG sind zum Jahresende 2023 aus-
gelaufen. Dies beruht auf dem 3. NKF-Weiterentwicklungsgesetz, das am 
31.12.2023 in Kraft getreten ist. Eine Verlängerung der Ausnahmeregelungen 
erfolgte nicht, da auf Bundesebene für das Jahr 2024 keine „außergewöhnliche 
Notsituation“ mehr festgestellt wurde. Für die Haushaltsjahre 2024 ff. entfällt da-
her die Möglichkeit, neue krisenbedingte Belastungen isoliert zu bilanzieren. 
 
Für bereits isolierte Beträge gelten Übergangsbestimmungen: Die Isolierungen 
sind ab 2026 – ursprünglich ab 2025 – über einen Zeitraum von bis zu 50 Jahren 
linear abzuschreiben. Alternativ kann die Bilanzierungshilfe einmalig gegen das 
Eigenkapital ausgebucht werden, sofern dies die Verschuldungssituation der 
Kommune nicht verschlechtert. Diese Mechanismen sollen die finanziellen Fol-
gen außergewöhnlicher Ereignisse abfedern und deren Auswirkungen auf den 
Haushaltsausgleich langfristig verteilen. 
 
Die geplanten Belastungen ergeben sich aus den Nebenrechnungen in den Vor-
berichten zu den Haushaltsplänen 2021–2023; die tatsächlichen Aufwendungen 
werden in den Jahresabschlüssen nachgewiesen. Für den Haushalt 2026 ist im 
kommenden Jahr festzulegen, über welchen Zeitraum die Abschreibung erfolgt. 
Ein einmaliger Ausgleich gegen das Eigenkapital kommt für Altena nicht in Be-
tracht, da die Kommune überschuldet ist und sich ihre Verschuldungssituation 
hierdurch verschlechtern würde.  
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10

Kammersiepen Im Kammersiepen 23 bis Wald Stützwände aus Naturstein/Beton beschädigt bzw. 
ausgespült;  Straße und Fußweg beschädigt; Anlandungen 
im Bachbett; Brücken und Überbauten beschädigt; 
Böschungs- und Geländeausspülungen;

335.931,29 13.437,25 60.467,63 60.467,63 0,00

16
Brachtenbecker Weg Maßnahme 7 Brachtenbecker Weg 68-86 Stützwände beschädigt, tw. eingebrochen;  Böschungen 

weggespült; Geländeausspülungen; Anspülung von 
Geröllmassen; Brücken beschädigt, GF erneuern

476.855,61 11.921,39 23.842,78 202.663,63 0,00

25 Grenningloher Bach Maßnahme 1 Grenningloher Bach oberhalb 
Wendeplatz

Gesamter Bach mit Ausspülungen und 
Geröllansammlungen; Bach teilweise mit neuem Verlauf; 
verrohrter Durchlauf beschädigt; Wirtschaftsweg zerstört, 
tiefe Ausspülungen;

1.392.544,61 0,00 0,00 0,00 0,00

27

Lenne Maßnahme 1 Lennepromenade (rechtes Ufer) Schutt und Treibgutansammlung; Parkautomaten, 
Sonnensegel, Mastleuchten zerstört; Sitzstufen, Holzbelag 
beschädigt; Pflanzflächen  zerstört; 123.305,42 122.998,40 0,00 0,00 0,00

39 Fabrik Maßnahme 2 Südstraße 59, Rahmedestraße 59 Straßeneinbruch am Gebäude; tiefe Ausspülungen 575.034,43 0,00 275.748,86 0,00 0,00

40

Durchlauf zu Lenne Rahmedestr. 1 Durchlass standsicher; Ansammlung von Geröll, Schutt, 
Gehölz
(Investiver Anteil über 2.320.000 € in 2023 veranschlagt) 2.500.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

56 Rahmedestraße Maßnahme 4 Rahmedestraße   142 - 154 Straße ausgespült und beschädigt 164.934,00 0,00 164.934,00 0,00 0,00

72
Rahmede Maßnahme 5 Gottmecker Weg 3 Brückenwiderlager beschädigt; Stahlträger korrodiert; 

Ansammlungen von großformatiger Gesteinsblöcken; 135.000,00 0,00 13.500,00 121.500,00 0,00

73 Fuelbecke - Bach und Brücken Fuelbecker Straße  1 - 45
Beschädigungen und Fehlstellen an diversen Brücken; 
Ansammlung Geröll und Schutt; Ausspülungen Böschung; 
Ausspülungen Fahrbahn; Leitplanken verbogen; 

531.774,71 0,00 0,00 0,00 0,00

74 Straße Schotterweg Taubenstein Fuelbecker Str. - Taubenstein 10 Ausspülung Schotterweg 707.840,00 0,00 0,00 0,00 0,00
76 Gottmecker Weg Gottmecker Weg  Straße beschädigt; Rissbildung 28.798,00 0,00 0,00 0,00 0,00

79
Brücke Maßnahme 2 oberhalb Rahmedestr. 383 Fahrbahn/Asphalt beschädigt; Ausspülungen Brücke; 

Leitplanke zerstört; 189.805,00 14.856,39 0,00 0,00 0,00

84
Kreuzbuche Zum Hohle 34 - Strüken - 

Kreuzbuche - Lenscheid - 
Großendrescheid (Straße)

Straße beschädigt; Setzungen, Ausplatzungen, 
Straßenschäden 3.984.417,85 0,00 0,00 0,00 0,00

87 Senke Drescheiderhagen Maßnahme 1 oberhalb Drescheiderhagen Senke mit Wasser gefüllt; Abfluss verstopft; Hang 
ausgespült; GF defekt und erneuern; 280.595,78 268.595,78 0,00 0,00 0,00

88
Rotenschlade Maßnahme 1 Rotenschlade Ausspülungen Bachlauf und Böschung; GF defekt, neu 

errichten; Stützwände unterspült; Straße und Bordsteine 
beschädigt; Bachbett ausgewaschen;

428.461,25 15.938,45 143.446,05 0,00 0,00

91 Straße Rosmarter Weg Rosmarter Weg Straße beschädigt; Setzungen, Ausplatzungen, 
Straßenschäden 955.845,94 0,00 0,00 0,00 0,00

95
In der Heimecke Straße Maßnahme 1 In der Heimecke (Straße)                     Straße beschädigt; Setzungen, Ausplatzungen, 

Straßenschäden; Bankett abgetragen;Leitplanken 
beschädigt

285.425,32 28.542,53 256.882,79 0,00 0,00

97
GF Maßnahme 1 Alter Nettenscheider Weg (Oberlauf 

Heimicke)
Wirtschaftsweg ausgespült, nicht mehr befahrbar; mehrere 
Geschiebefänge verstopft, erneuern; 1.565.200,10 62.608,00 563.472,04 0,00 0,00

98

Bachstraße Maßnahme 1 Bachstraße 59 GF verschüttet, erneuern; Durchlass kaputt; Bachlauf mit 
Geröllansammlungen; Böschungen ausgespült; freiliegende 
Wurzeln; partiell tiefe Ausspülung im Straßenbereich; 
Asphaltbelag beschädigt;

492.552,35 19.679,79 177.118,10 0,00 0,00

99

Stützwände Maßnahme 4 Immenweg (Düsmecke) Straße beschädigt; Setzungen, Ausplatzungen, 
Straßenschäden; Bankett abgetragen; Stützwand 
beschädigt; GF verschüttet, erneuern; Durchlass kaputt, 
Durchmesser zu gering; Bachlauf teilweise zugewachsen 
und mit Geröllansammlungen, teilweise neuer Bachlauf; 
Böschungen ausgespült; 

1.349.988,16 53.999,53 242.997,87 242.997,87 0,00
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103

Wirtschaftsweg Maßnahme 2 Wirtschaftsweg zum Graftich Wirtschaftsweg ausgespült; Hang abgerutscht;  
Ansammlung Geröll und Schutt; GF zerstört und 
verschüttet; Durchlassbauwerk aus Mauerwerk vollständig 
zerstört;  Ansammlung Geröll und Schutt

438.427,09 17.537,08 157.833,75 0,00 0,00

105

Steinwinkeler Bach Maßnahme 1 Wege und Bachläufe oberhalb 
Steinwinkel

Bachläufe stark ausgespült, teilweise mit neuem Verlauf; 
Böschungen abgebrochen; Zaunanlage zerstört; mehrere 
Durchlässe beschädigt und teilweise verschüttet, 
Durchmesser prüfen und ggf. neu errichten; 
Wirtschaftswege ausgespült; Ansammlung Geröll und 
Schutt; Teichanlage überspült, Böschung abgerutscht;

1.906.426,07 57.253,61 515.282,53 0,00 0,00

107 Graetzstraße Graetzstraße / An der Oelmühle 
(Straße)

Asphaltstraße mit  Ausspülungen, Setzungen, 
Rissbildungen; 275.467,20 0,00 27.546,72 247.920,48 0,00

117 Am Schützenplatz Schützenplatz Evingsen Geländkante am Berghang abgerissen; Geröll abgelagert 28.798,00 0,00 0,00 0,00 0,00
118 Ihmerter Straße Ihmerter Straße Geländkante am Berghang abgerissen 11.519,20 0,00 0,00 0,00 0,00

119

Mühlenbach Maßnahme 1 Mühlenbach (Straße) Straße beschädigt und unterspült; Bankett weggespült; 
Rohrdurchführung beschädigt; Leitplanken weggerissen; 
Geländer verbogen; Bachbett ausgespült, teilweise mit 
neuem Verlauf; Ansammlung Geröll und Schutt; Böschung 
abgerutscht - Stützwand bereits neu errichtet; Parkplatz 
zerfahren;

1.454.367,40 214.411,32 607.498,73 607.498,73 0,00

123 Brinkweg Maßnahme 1 Brinkweg Straße beschädigt; Böschung ausgewaschen; 104.449,63 104.449,63 0,00 0,00 0,00
126 Ihmerter Straße Westiger Str. / Dahler Straße Hang abgerutscht; Leitplanken eingedrückt 48.433,00 0,00 48.433,00 0,00 0,00

127 Gosebruch Maßnahme 1 Auf der Böcke (Evingsen) Fugen der Natursteinstützwand ausgewaschen; Böschung 
abgerutscht; Entwässerungsrohr verstopft 18.718,70 18.718,70 0,00 0,00 0,00

129 Im Tüssenberg Maßnahme 1 Im Tüssenberg (Evingsen) Straße beschädigt; Böschung ausgewaschen; 26.134,19 26.134,19 0,00 0,00 0,00

130 Hasenkampstraße Maßnahme 1 Hasenkampstraße (Dahle) Böschung stark ausgewaschen; Gehölze im Bachlauf; GF 
verstopft, neu errichten 87.113,95 87.113,95 0,00 0,00 0,00

131 Luckenbachweg Maßnahme 1 Luckenbachweg, Mühlhofstraße  GF verstopft, neu errichten; Pflaster am Fußweg 
ausgespült; Schacht beschädigt; Straße beschädigt 35.997,50 35.997,50 0,00 0,00 0,00

132 Mühlhofstraße Mühlhofstraße 10 (Dahle) Stützwand aus Natursteinen verformt; Standsicherheit nicht 
mehr gewährleistet 324.325,24 324.325,24 0,00 0,00 0,00

133
Friedhof Dahle Maßnahme 1 Hochstraße (Dahle) Weg stark ausgewaschen; Böschungskante abgerissen; GF 

verstopft, neu errichten; Straße beschädigt und ausgespült; 
Ansammlung Geröll und Schutt in Kreuzung;

135.137,49 67.568,75 0,00 0,00 0,00

134

In der Westhelle Im Hellershohl (Dahle) Bachböschung zerstört; Bachbett ausgewaschen; 
Ansammlungen Geröll, Holz und Schutt im Bach; 
Geschiebefänge verstopft, sind zu erneuern; 
Wirtschaftsweg ausgespült; Zaun beschädigt

55.501,60 27.750,80 0,00 0,00 0,00

137 Brücke Loerweg Loerweg Brückenauflager weggebrochen; statische Untersuchung 
erforderlich; evtl. Brückenneubau 104.536,74 0,00 10.453,67 94.083,07 0,00

138

Linscheider Bach Maßnahme 1 Linscheider Bach 32 bis Stadtgrenze Fußweg und Straße beschädigt;  Bachböschung und 
Bachsohle ausgespült, teilweise neuer Verlauf; Stützmauern 
aus Natursteinen beschädigt; Fundamente unterspült;  
Ansammlung Geröll und Schutt; Straßenrand und Bankett 
beschädigt;

358.731,45 0,00 14.349,26 129.143,32 0,00

143
Zulauf Maßnahme 1 Buchholzstr. 86/87 Geschiebefänge verschüttet, neu errichten; Abbruch und 

Unterspülung Böschung; Straßenbankett beschädigt; 
Ansammlungen Geröll, Holz und Schutt im Bachbett;

795.000,00 200.000,00 67.750,64 0,00 0,00

145

Zulauf Maßnahme 2 Im Lissingsiepen - Werdohler Str. Ansammlungen Geröll, Holz und Schutt im Bachbett; 
mehrere Durchlässe verstopft, evtl. erneuern; Betonmauer 
unterspült; Rohrleitung freiliegend; GF verschüttet, neu 
errichten; Straße beschädigt;

57.596,00 11.519,20 0,00 0,00 0,00

160

Steinwinkeler Bach  Maßnahme 2 Steinwinkel / Aschhacke starke Ausspülungen des Bachlaufes; Böschungen 
abgerutscht; Bäume frei gelegt; Ansammlungen Geröll und 
Schutt; ausgedehnte Straßenschäden; Wirtschaftsweg und 
Wendeplatz stark ausgespült; zusätzliche Verrohrung 
prüfen;  Unterführung Steinwinkel 60 zusammengebrochen; 
Verstopfung durch Steinbrocken; Einlaufbauwerk 
verschüttet; Videobefahrung erforderlich;

918.754,38 0,00 91.875,44 826.878,94 0,00

164 Altenaer Straße Altenaer Straße Straße und Fußweg beschädigt; Ausspülung Parkplatz; 287.980,00 0,00 28.798,00 259.182,00 0,00

165
Mühlenstraße Mühlenstraße 77 bis Altenaer Straße starke Aus- und Unterspülung der Fahrbahn; Leitplanke 

beschädigt; Kabel freigespült; Bankett ausgespült; 71.275,05 17.437,03 0,00 0,00 0,00
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170 Gustav Selve Denkmal Am Selve-Denkmal Platz überflutet, Splitt ausgespült; Untergrund beschädigt; 
Treppenfugen ausgespült; 54.978,00 0,00 0,00 0,00 0,00

185 neue Maßnahme Gottenpfad Zweifelmut 200.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summe 1.822.794,51 3.492.231,86 2.792.335,68 0,00
Planansatz gerundet 1.822.794,51 3.492.231,86 2.792.335,68 0,00
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2
IW 0106022 Öffentlichkeitsarbeit gesamtes Stadtgebiet Öffentlichkeitsarbeit ( Gedenktafel; Aufsteller; sonstige 

Tafel) WAP  Maßnahme Nr. 2 50.000,00
x

8

SW 1015008 Brachtenbecker Weg Maßnahme 2 Brachtenbecker Weg 3-21 Stützwände aus Naturstein/Beton beschädigt bzw. 
ausgespült, teilweise Totaleinbruch;  Straße und Fußweg 
beschädigt; Anlandungen im Bachbett; Brücken 
beschädigt; Böschungs- und Geländeausspülungen; 
(Maßnahme zu ca. 50 % investiv und zu ca. 50% 
konsumtiv geplant)

1.049.080,20 x

9

SW 1015009 Brachtenbecker Weg Maßnahme 3 Brachtenbecker Weg 23-27 Stützwände aus Naturstein/Beton beschädigt bzw. 
ausgespült;  Straße und Fußweg beschädigt; 
Anlandungen im Bachbett; Brücken und Überbauten 
beschädigt; Böschungs- und Geländeausspülungen; 
Parkfläche Asphalt unterspült und ausgewaschen; 
Setzungen; Pflasterung Fußweg ausgespült

1.239.479,01 x

14

SW 1016014 Grenningloher Weg Maßnahme 1 Grenningloher Weg 25+35 + 11 Stützwände beschädigt, tw. eingebrochen;  Böschungen 
weggespült; Geländeausspülungen; Straße beschädigt; 
Böschung abgerutscht; Anspülung von Geröllmassen;

1.555.211,00 x

29 SW 1091029 Lüdenscheider Str. 40 Lüdenscheider Str. 40
Bachlauf komplatt ausgespült; massive 
Geröllansammlungen; asphaltierte Fläche beschädigt; 
Rohrleitungen zerstört;

2.348.380,00

39

SW 1424039 Fabrik Maßnahme 2 Südstraße 59, Rahmedestraße 59 Straßeneinbruch am Gebäude; tiefe Ausspülungen 

575.034,43 x

40

SW 1580040 Durchlauf zu Lenne Rahmedestr. 1 Durchlass standsicher; Ansammlung von Geröll, Schutt, 
Gehölz
(Investiver Anteil über 2.320.000 € in 2023 veranschlagt)

2.500.000,00 x

49 SW 1580049 Retentionsfläche Maßnahme 1 Rahmedestr. 127-129 Ansammlung Geröll und Schutt; Bachlauf ausgespült; 
Böschung abgerutscht; Stützwand unterspült 766.409,81 x

50

SW 1580050 Durchlauf Maßnahme 2 Rahmedestraße 127a-d Ansammlung Geröll und Schutt unter Brücke; Brücke 
standfest aber Dauerhaftigkeit nicht gewährleistet; 
Stützwände unterspült; 62.254,80 x

53

SW 1473053 Stützmauer Maßnahme 2 Hügelweg 3 Hang abgerutscht; Straße und Böschung überspült; 
Sicherung mit Stützwand bereits erfolgt als 
Sofortmaßnahme; Hügelweg sdl. Teil 240.225,95 x

54

SW 1473054 Durchlauf Maßnahme 3 Stützmauer Maßnahme 2 Durchläufe verstopft, teilweise beschädigt; ausreichenden 
Durchmesser prüfen, obere hüfelweg 141.162,23 x
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55

SW 1473055 Hügelweg Maßnahme 1 Hügelweg 28 - Rahmedestr. Straße ausgespült und beschädigt; Leitplanke verbogen; 
Geschiebefang kaputt;

1.119.548,92 x

79

SW 1580079 Brücke Maßnahme 2 oberhalb Rahmedestr. 383 Fahrbahn/Asphalt beschädigt; Ausspülungen Brücke; 
Leitplanke zerstört; 
Buswarter-Haus: 20.000€ investiv

189.805,00 x

89

IW 0602089 Hemeckerweg Maßnahme 1 Hemeckerweg Spielplatz und Spielgeräte beschädigt und verdreckt; GF 
defekt; Bachbett und Böschung ausgespült; Bachlauf 
geändert; Ansammlung Gehölze; Rohrquerung defekt; 
Kanal unter Straße verstopft; Geländer kaputt; (hier 
investiver Anteil: Spielgeräte; in 2023 investiv 150.000 € 
veranschlagt)

0,00 x

92

SW 1088092 Treppe Maßnahme 1 Freiherr-vom-Stein-Straße Treppenanlage und Geländer zerstört; GF zerstört

86.394,00 x

159

SW 1194159 Steinwinkel Maßnahme 1 Steinwinkel 1-49 (Straße) Böschung weggespült und abgebrochen; Straßenbelag 
beschädigt; Leitplanke verbogen; Geschiebefang 
beschädigt, neu errichten; 98.407,09 x

175

IW 0114175 Feuer- und Rettungswache Bachstr. 59 Keller mit Öl- und Chemikalienlager wurde 
überschwemmt; Therme, Warmwasserspeicher und 
Zikulationspumpe defekt; weitere Pumpen und Mischer 
sind noch defekt; Toranlage beschädigt; Bereiche der 
Feuerwache nicht wieder herstellbar - Ersatzneubau wird 
in Betracht gezogen; 11.127.600,00 x

182

IW 0114182 Salzlagerhalle Bauhof Brachtenbecker Weg 23 Salzhalle Gründung unterspült; Korrosion am Fundament 
erkennbar; Stützmauer an Kanal Brachtenbecke 
unterspült und Natursteinmauer zum Teil zerstört und 
weggespült; Streusalz zum Teil nicht mehr brauchbar, da 
durch Wassereinwirkung verklumpt und nicht mehr 
streufähig 

157.080,00 x

190 Geschiebefänge Gesamtes Stadtgebiet

197

IW 0114197 Feuer- und Rettungswache - 
Interimslösung Atemschutzwerkstatt

Bachstr. 59 Interimslösung Atemschutzwerkstatt

325.000,00
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mmer Kurzbezeichnung der Maßnahme Anschrift des geschädigten Objektes Kurzerläuterung des entstandenen Schadens

voraussichtliche 
Gesamtausgaben 
(brutto in EUR - 

gerundet) lt. WAP

Investiver Anteil 
unter 2026 -in EUR -

Investiver Anteil 
unter 2027 -in EUR -

Investiver Anteil 
unter 2028 -in EUR -

Ermächtigungs-
übertragung aus 

Vorjahr

198 IW 1301198 Bäche am Bad 

Mondhahnstr. 1 (Freibad), 
Bäckerssiepen (Bachlauf), 
Wennescheider Bach, Mondhahnstr. 
(Zusammenfassung der vorherigen 
WAP Maßnahmen 112-114)

Bachlauf und Böschung ausgespült;  Durchlass 
verschüttet, neu errichtet; GF verstopt, neu errichten;; 
Ansammlung Geröll und Schutt;

3.665.584,88 250.000,00         850.000,00         2.565.584,88      

Summe Planansatz WAP- 
Maßnahmen  für 2025

250.000 850.000 2.565.585



 Anlage III zum Vorbericht 
 Übersicht der konsumtiven Gebäudeunterhaltungsmaßnahmen in 2026 auf dem Produkt 011401 gem. Wiederaraufbauplan

lfd. Projekt-
Nummer Kurzbezeichnung der Maßnahme Anschrift des geschädigten Objektes Kurzerläuterung des entstandenen Schadens

voraussichtliche 
Gesamtausgaben 
(brutto in EUR - 

gerundet) lt. WAP

Konsumtiver Anteil 
011401 (brutto in 

EUR - gerundet) lt. 
WAP

in 2026

181

Wohnhaus Hang Werdohler Str. 69 Hang der Zuwegung zu Wohnungen im 2. OG und DG abgerutscht; Kein 
Zugang zu Wohnungen möglich; Hangwasser durch sämtliche 
Wohnungen geflossen; Massive Durchfeuchtung; Schlechter 
Allgemeinzustand

                       104.720                          97.220   

Summe 97.220                   
Planansatz gerundet 97.220                   



 Anlage IV zum Vorbericht 
 Übersicht der konsumtiven Gewässerunterhaltungsmaßnahmen in 2026 auf dem Produkt 130101 gem. Wiederaraufbauplan

lfd. Projekt-
Nummer Kurzbezeichnung der Maßnahme Anschrift des geschädigten Objektes Kurzerläuterung des entstandenen Schadens

voraussichtliche 
Gesamtausgaben 
(brutto in EUR - 

gerundet) lt. WAP

Konsumtiver Anteil unter 
130101

2026 -in EUR -

Konsumtiver Anteil unter 
130101

2027 -in EUR -

Konsumtiver Anteil 
unter 130101

2028 -in EUR -

1 Projektsteuerung gesamtes Stadtgebiet
Aufstellung WAP, Schadensbegutachtung, Begleitung und 
Umsetzung des WAP und der jeweiligen Einzelmaßnahmen, 
Projektmanagement

7.844.480,00 943.698,86 943.698,86 943.698,86

2 Öffentlichkeitsarbeit gesamtes Stadtgebiet Durchführung von Infoveranstaltungen, Erstellung von Infomaterial, 
Anbringung von Hochwassermarken 50.000,00 10.000,00 10.000,00 1.000,00

7 Brachtenbecker Weg Maßnahme 1 Brachtenbecker Weg 3 Überbauung allseitig beschädigt; Anlandungen im Bachbett 57.596,00 57.038,36 0,00 0,00

8 Brachtenbecker Weg Maßnahme 2 Brachtenbecker Weg 3-21

Stützwände aus Naturstein/Beton beschädigt bzw. ausgespült, 
teilweise Totaleinbruch;  Straße und Fußweg beschädigt; 
Anlandungen im Bachbett; Brücken beschädigt; Böschungs- und 
Geländeausspülungen;

1.049.080,20 51.451,55 231.531,97 231.531,97

9 Brachtenbecker Weg Maßnahme 3 Brachtenbecker Weg 23-27

Stützwände aus Naturstein/Beton beschädigt bzw. ausgespült;  
Straße und Fußweg beschädigt; Anlandungen im Bachbett; 
Brücken und Überbauten beschädigt; Böschungs- und 
Geländeausspülungen; Parkfläche Asphalt unterspült und 
ausgewaschen; Setzungen; Pflasterung Fußweg ausgespült

1.239.479,01 592.142,22 592.142,22 0,00

10 Kammersiepen Im Kammersiepen 23 bis Wald

Stützwände aus Naturstein/Beton beschädigt bzw. ausgespült;  
Straße und Fußweg beschädigt; Anlandungen im Bachbett; 
Brücken und Überbauten beschädigt; Böschungs- und 
Geländeausspülungen;

335.931,29 19.810,20 89.145,91 89.145,91

11 Brachtenbecker Weg Maßnahme 4 Brachtenbecker Weg 41-68
Stützwände aus Naturstein/Beton beschädigt, ausgespült, tw. 
eingebrochen;  Anlandungen im Bachbett; Brücken und Überbauten 
beschädigt; Böschungs- und Geländeausspülungen; 
Hofbefestigungen erneuern;

901.830,97 90.183,10 405.823,94 405.823,94

13 Brachtenbecker Weg Maßnahme 6 Brachtenbecker Weg 56-60
Bachlauf im Außenbereich zerstört, Bildung eines neuen 
Bachbettes; GF verstopft, Hoffläche zerstört, große Geröllmassen;  
Zerstörung Durchfluss; tiefe Geländeausspülungen

232.407,00 23.240,70 209.166,30 0,00

14 Grenningloher Weg Maßnahme 1 Grenningloher Weg 25+35 + 11

Stützwände beschädigt, tw. eingebrochen;  Böschungen 
weggespült; Geländeausspülungen; Straße beschädigt; Böschung 

abgerutscht; Anspülung von Geröllmassen; 1.555.211,00 0,00 0,00 0,00

15 Grenningloher Weg Maßnahme 2 Grenningloher Weg (Straße)

Bachlauf im Außenbereich total zerstört, tw. neues Bachbett 
gebildet; angrenzender Wirtschaftsweg zerstört; Wendeplatz 
zerstört; GF verstopft, , große Geröllablagerungen;  Zerstörung 
Durchfluss; tiefe Geländeausspülungen

506.797,20 50.679,72 456.117,48 0,00

16 Brachtenbecker Weg Maßnahme 7 Brachtenbecker Weg 68-86
Stützwände beschädigt, tw. eingebrochen;  Böschungen 
weggespült; Geländeausspülungen; Anspülung von Geröllmassen; 
Brücken beschädigt, GF erneuern

476.855,61 11.921,39 23.842,78 202.663,63

19 Brachtenbecker Weg Maßnahme 9 Brachtenbecker Weg 110-112 Stützwände beschädigt, tw. zerstört;  Böschungen weggespült; 
Geländeausspülungen; Anspülung von Geröllmassen; 249.462,68 12.473,13 24.946,27 212.043,28

22 Brachtenbecker Weg Maßnahme 12 Brachtenbecker Weg 114, 126
Geröllablagerungen im Bachbett, Böschung abgerutscht; Gefahr 
weiterer Abrutschungen, da Hang aufgeweicht! Stützwand 
beschädigt

312.375,00 15.618,75 31.237,50 265.518,75

23 Brachtenbecker Weg Maßnahme 13 Brachtenbecker Weg 146 Anlandungen und Ausspülungen im Bachbett; Geschiebefang 
erneuern; 54.010,65 5.401,07 48.609,59 0,00

24 Brachtenbecker Bach Maßnahme 1 Brachtenbecker Bach (Oberlauf)
Gesamter Bach mit Ausspülungen und Geröllansammlungen; Bach 
teilweise mit neuem Verlauf; verrohrter Durchlauf beschädigt; 
Wirtschaftsweg ausgespült;

148.822,30 14.882,23 133.940,07 0,00

25 Grenningloher Bach Maßnahme 1 Grenningloher Bach oberhalb 
Wendeplatz

Gesamter Bach mit Ausspülungen und Geröllansammlungen; Bach 
teilweise mit neuem Verlauf; verrohrter Durchlauf beschädigt; 
Wirtschaftsweg zerstört, tiefe Ausspülungen;

1.392.544,61 355.948,87 415.273,68 415.273,68

26 Oevenscheider Bach oberhalb Brachtenbecker Weg 138
Bach mit Ausspülungen und Geröllansammlungen; verrohrter 
Durchlauf beschädigt; Straße tw. beschädigt, Stützwände 
unterspült

842.125,52 250.117,71 291.803,99 291.803,99



 Anlage IV zum Vorbericht 
 Übersicht der konsumtiven Gewässerunterhaltungsmaßnahmen in 2026 auf dem Produkt 130101 gem. Wiederaraufbauplan

lfd. Projekt-
Nummer Kurzbezeichnung der Maßnahme Anschrift des geschädigten Objektes Kurzerläuterung des entstandenen Schadens

voraussichtliche 
Gesamtausgaben 
(brutto in EUR - 

gerundet) lt. WAP

Konsumtiver Anteil unter 
130101

2026 -in EUR -

Konsumtiver Anteil unter 
130101

2027 -in EUR -

Konsumtiver Anteil 
unter 130101

2028 -in EUR -

27

Lenne Maßnahme 1 Lennepromenade (rechtes Ufer) Schutt und Treibgutansammlung; Parkautomaten, Sonnensegel, 
Mastleuchten zerstört; Sitzstufen, Holzbelag beschädigt; 
Pflanzflächen  zerstört;

123.305,42
0,00 0,00 0,00

29 Fabrik Maßnahme 1 Fa. Duschking Lüdenscheider Str. 40 Bachlauf komplatt ausgespült; massive Geröllansammlungen; 
asphaltierte Fläche beschädigt; Rohrleitungen zerstört; 2.348.380,00 800.000,00 138.865,32 786.903,50

30 Namenloser Siepen (Fabrik 
Maßnahme 1) oberhalb Lüdenscheider Str. 40 Geschiebefang verschüttet und zerstört; Bachlauf komplatt 

ausgespült; massive Geröllansammlungen; 254.885,00 0,00 0,00 254.885,00

32 Blockhaus Maßnahme 2 Siepen oberhalb Lüdenscheider Str. 
34 a ("Blockhaus") 

große Erdausspülungen; Waldweg weggespült; große 
Geröllansammlungen 28.510,02 0,00 0,00 0,00

34 Lüdenscheider Straße Maßnahme 1 Lüdenscheider Straße 36
Geschiebefang verschüttet und zerstört; Straße stark beschädigt; 
Ansammlungen Geröll und Schutt; freiliegende Wasser- und 
Gasleitungen

24.478,00 24.478,00 0,00 0,00

37 Wiesenstraße Maßnahme 1 Kleingärten Wiesenstraße - 
Rahmedestr. (Siepen) Geschiebefang verschüttet und zerstört; 15.838,90 0,00 0,00 0,00

38 Rahmedestraße Maßnahme 1 Rahmedestraße 110 Geschiebefang verschüttet und zerstört; 86.394,00 0,00 0,00 0,00

40

Durchlauf zu Lenne Rahmedestr. 1 Durchlass standsicher; Ansammlung von Geröll, Schutt, Gehölz
(Investiver Anteil über 2.320.000 € in 2023 veranschlagt) 2.500.000,00

43 Durchlauf Maßnahme 1 Rahmedestr. 35 - 55 Stützmauern unterspült und mit Ausspülungen, Geröll im Bachlauf; 
Brücken teilweise beschädigt; Böschungen abgerutscht; 737.800,00 0,00 0,00 0,00

57 Stützwände Maßnahme 2 Rahmedestraße   142 - 154 Ansammlung Geröll und Schutt; Beschädigung Stützwände 281.762,25 28.176,23 253.586,03 0,00
59 Geschiebefang Maßnahme 1 gegenüber Rahmedestr. 153 Geschiebefang verschüttet und zerstört; Bachlauf sanieren; 47.516,70 47.516,70 0,00 0,00

61 Stützwände Maßnahme 3 Rahmedestraße 159 - 165 Ansammlung Geröll und Schutt; Stützwände stark ausgespült; 
Brücke beschädigt, Stahlträger korrodiert; 448.874,43 448.316,79 0,00 0,00

62 Bachlauf Tankstelle Rahmedestraße 185 - 195 Böschung Bach ausgespült; Geröllansammlungen 520.000,00 518.884,72 0,00 0,00

66 Rahmedestraße Maßnahme 6 Rahmedestraße 270
Ansammlung Geröll und Schutt; Ausspülungen im 
Natursteinmauerwerk; Bachbett und Böschung stark ausgespült; 
Brücke stark beschädigt;

589.704,50 589.146,86 0,00 0,00

68 Rahmede Maßnahme 2 Rahmedestraße 252 - 302

Ansammlung Geröll und Schutt; Ausspülungen im 
Natursteinmauerwerk; Spundwände unterspült; Stützmauer stark 
beschädigt; Bachböschung abgerutscht; Bachbett ausgewaschen; 
Stützmauer unter Gebäude ausgespült/beschädigt  

474.533,44 47.341,82 426.076,34 0,00

70 Rahmede Maßnahme 3 Rahmedestraße 308 -324
Ansammlung Geröll und Schutt; Ausspülungen im 
Natursteinmauerwerk; Böschung ausgespült; Eltkabelleitungen 
beschädigt, Ummantelung zerstört;

432.704,35 43.103,14 387.928,29 0,00

71 Rahmede Maßnahme 4 Rahmedestraße 328 - 353 Ansammlung Geröll und Schutt; Ausspülungen im 
Natursteinmauerwerk; 543.430,04 54.231,48 488.083,28 0,00

73 Fuelbecke - Bach und Brücken Fuelbecker Straße  1 - 45
Beschädigungen und Fehlstellen an diversen Brücken; 
Ansammlung Geröll und Schutt; Ausspülungen Böschung; 
Ausspülungen Fahrbahn; Leitplanken verbogen; 

531.774,71 100.000,00 364.859,22 0,00

77 Bachlauf Maßnahme 1 Gottmecker Weg Ausspülungen Bachlauf und Böschung; GF defekt, neu errichten; 113.060,00 25.000,00 88.033,82 0,00

78 Stützmauer Maßnahme 6 Rahmedestr. 353 - 375 massive Ausspülungen Kanal; Ansammlung Geröll und Schutt; 
Stützmauern zerstört; 590.395,00 58.983,74 530.853,62 0,00

79 Brücke Maßnahme 2 oberhalb Rahmedestr. 383 Fahrbahn/Asphalt beschädigt; Ausspülungen Brücke; Leitplanke 
zerstört; 189.805,00 59.425,55 0,00 0,00

80 Rahmede Maßnahme 6 oberhalb Rahmedestr. 389 Ansammlung Geröll und Schutt; Stützwand unterspült 47.516,70 0,00 47.516,70 0,00



 Anlage IV zum Vorbericht 
 Übersicht der konsumtiven Gewässerunterhaltungsmaßnahmen in 2026 auf dem Produkt 130101 gem. Wiederaraufbauplan

lfd. Projekt-
Nummer Kurzbezeichnung der Maßnahme Anschrift des geschädigten Objektes Kurzerläuterung des entstandenen Schadens

voraussichtliche 
Gesamtausgaben 
(brutto in EUR - 

gerundet) lt. WAP

Konsumtiver Anteil unter 
130101

2026 -in EUR -

Konsumtiver Anteil unter 
130101

2027 -in EUR -

Konsumtiver Anteil 
unter 130101

2028 -in EUR -

81 Stützmauer Maßnahme 7 Rahmedestraße 389 - 407 Ansammlung Geröll und Schutt; Stützwand unterspült mit 
Ausbrüchen; Ausspülungen Böschung; Unterspülung Asphaltdecke 565.720,87 0,00 565.720,87 0,00

82 Kanal mit Brücken Rahmedestr. 399
Ansammlung Geröll und Schutt; Stützwand unterspült mit 
Ausbrüchen; Ausspülungen Böschung; Unterspülung 
Asphaltdecke; Brückenplatten sanierungswürdig; Stahlträger 
korrodiert

296.583,40 0,00 296.025,76 0,00

83 Brücke Maßnahme 3 Rahmedestr. 407 Ansammlung Geröll und Schutt 28.798,00 0,00 28.240,36 0,00

85 Krummenscheider Bach Maßnahme 
1 oberhalb Grüneweise 40 Ansammlung Geröll und Schutt; Ausspülungen Bach und 

Böschung; Brückenübergang zerstört; 213.914,40 18.956,83 170.611,49 0,00

88 Rotenschlade Maßnahme 1 Rotenschlade
Ausspülungen Bachlauf und Böschung; GF defekt, neu errichten; 
Stützwände unterspült; Straße und Bordsteine beschädigt; 
Bachbett ausgewaschen;

428.461,25 23.907,68 215.169,08 0,00

89 Hemeckerweg Maßnahme 1 Hemeckerweg

Spielplatz und Spielgeräte beschädigt und verdreckt; GF defekt; 
Bachbett und Böschung ausgespült; Bachlauf geändert; 
Ansammlung Gehölze; Rohrquerung defekt; Kanal unter Straße 
verstopft; Geländer kaputt

349.895,70 346.895,70 0,00 0,00

93 GF 44 Am Knerling Am Knerling GF zerstört 47.516,60 47.516,60 0,00 0,00

94 Wirtschaftsweg Maßnahme 1 Nettenscheider Str. / Framke
Wirtschaftsweg ausgespült; Geschiebefang verstopft, erneuern; 
Hang am Weg abgerutscht; Bachlauf stark ausgespült; 
Geröllansammlungen;

342.120,24 34.212,02 307.908,22 0,00

96 In der Heimecke Straße Maßnahme 
2 In der Heimecke (Bachlauf)                     Böschung ausgespült; Unterspülung Natursteinmauer; 2x GF 

defekt, neu errichten; Asphaltdecke unterspült; 199.265,25 19.926,53 179.338,73 0,00

97 GF Maßnahme 1 Alter Nettenscheider Weg (Oberlauf 
Heimecke)

Wirtschaftsweg ausgespült, nicht mehr befahrbar; mehrere 
Geschiebefänge verstopft, erneuern; 1.565.200,10 93.912,01 845.208,05 0,00

98 Bachstraße Maßnahme 1 Bachstraße 59

GF verschüttet, erneuern; Durchlass kaputt; Bachlauf mit 
Geröllansammlungen; Böschungen ausgespült; freiliegende 
Wurzeln; partiell tiefe Ausspülung im Straßenbereich; Asphaltbelag 
beschädigt;

492.452,35 29.513,68 265.623,14 0,00

99 Stützwände Maßnahme 4 Immenweg (Düsmecke)

Straße beschädigt; Setzungen, Ausplatzungen, Straßenschäden; 
Bankett abgetragen; Stützwand beschädigt; GF verschüttet, 
erneuern; Durchlass kaputt, Durchmesser zu gering; Bachlauf 
teilweise zugewachsen und mit Geröllansammlungen, teilweise 
neuer Bachlauf; Böschungen ausgespült; 

1.349.988,16 80.999,29 364.496,80 364.496,80

100 Straße Linscheider Bach Linscheider Bach 38 - 56 Straße beschädigt; Setzungen, Ausplatzungen, Straßenschäden; 
Bankett abgetragen 190.066,80 19.006,68 171.060,12 0,00

101 GF Maßnahme 2 Linscheider Bach Oberlauf Bach und Wirtschaftsweg stark zerstört und ausgewaschen; GK 
reinigen und erneuern; Ansammlung Geröll und Schutt 330.478,65 31.681,45 285.133,02 0,00

102 Durchlass Maßnahme 1 Linscheider Bach Oberlauf (Iserlohn) Bachlauf ausgespült; Durchlässe verstopft, erneuern; 177.950,04 17.795,00 160.155,04 0,00

103 Wirtschaftsweg Maßnahme 2 Wirtschaftsweg zum Graftich

Wirtschaftsweg ausgespült; Hang abgerutscht;  Ansammlung 
Geröll und Schutt; GF zerstört und verschüttet; Durchlassbauwerk 
aus Mauerwerk vollständig zerstört;  Ansammlung Geröll und 
Schutt

438.427,09 26.305,63 236.750,63 0,00

104 Staumauer Graftiger Löschteich Graftich Ansammlung Geröll und Schutt; Böschung ausgespült; Zaun 
zerstört; Durchlass nach Staumauer verstopft 146.747,41 14.674,74 132.072,67 0,00

105 Steinwinkeler Bach Maßnahme 1 Wege und Bachläufe oberhalb 
Steinwinkel

Bachläufe stark ausgespült, teilweise mit neuem Verlauf; 
Böschungen abgebrochen; Zaunanlage zerstört; mehrere 
Durchlässe beschädigt und teilweise verschüttet, Durchmesser 
prüfen und ggf. neu errichten; Wirtschaftswege ausgespült; 
Ansammlung Geröll und Schutt; Teichanlage überspült, Böschung 
abgerutscht;

1.906.426,07 85.880,42 772.923,80 0,00

108 Durchlass Maßnahme 2 Graetzstraße / An der Oelmühle 
(Siepen)

Ansammlung Geröll, Holz und Schutt; Bachlauf ausgespült; 
Böschung abgerutscht; Durchlass verstopft 148.128,56 14.812,86 133.315,70 0,00



 Anlage IV zum Vorbericht 
 Übersicht der konsumtiven Gewässerunterhaltungsmaßnahmen in 2026 auf dem Produkt 130101 gem. Wiederaraufbauplan

lfd. Projekt-
Nummer Kurzbezeichnung der Maßnahme Anschrift des geschädigten Objektes Kurzerläuterung des entstandenen Schadens

voraussichtliche 
Gesamtausgaben 
(brutto in EUR - 

gerundet) lt. WAP

Konsumtiver Anteil unter 
130101

2026 -in EUR -

Konsumtiver Anteil unter 
130101

2027 -in EUR -

Konsumtiver Anteil 
unter 130101

2028 -in EUR -

109 Durchlass Maßnahme 3 Hütte 1 -6 (Evingsen)
Bachlauf und Böschung ausgespült teilweise zerstört;  Durchlass 
verschüttet, neu errichtet; GF verstopt, neu errichten; Ansammlung 
Geröll und Schutt;

206.743,46 20.674,35 186.069,11 0,00

110 Hülsmecke Maßnahme 1 Hülsmecke (gegenüber Dahler Str. 21)

GF verstopft, mit größerem Durchmesser neu errichten; 
Ansammlung Geröll und Schutt im Bachlauf; Bachsohle und 
Böschungen beschädigt; mehrere Durchlässe verstopft und 
verschüttet; 

83.409,48 8.340,95 75.068,53 0,00

111 Dahler Straße Maßnahme 1 Dahler Str. 21 - 33

GF nicht auffindbar, verschüttet - Neubau erforderlich; 
Betonstützwand stark unterspült und beschädigt, Risse und 
Ausplatzungen;  Böschungen ausgespült und abgebrochen; 
Rohrdurchlass verstopft, Durchmesser prüfen; Ansammlungen von 
Geröll und Müll im Gewässer;

310.206,82 30.964,92 278.684,26 0,00

112 GF Maßnahme 3 Mondhahnstr. 1 (Freibad) GF verstopt, mit größerem Durchmesser neu errichten; 
Ansammlung Geröll und Schutt; 14.399,00

113 Bachlauf Maßnahme 2 Bäckerssiepen (Bachlauf)
Bachlauf und Böschung ausgespült;  Durchlass verschüttet, neu 
errichtet; GF verstopt, neu errichten;; Ansammlung Geröll und 
Schutt;

356.815,55

114 GF Maßnahme 4 Wennescheider Bach, Mondhahnstr.
Bachlauf und Böschung ausgespült;  Durchlass verschüttet, neu 
errichtet; GF verstopt, neu errichten;; Ansammlung Geröll und 
Schutt;

1.930.996,34

116 GF Maßnahme 5 Geschiebefang Schützenplatz 
Evingsen

GF verstopt, mit größerem Durchmesser neu errichten; 
Ansammlung Geröll und Schutt; Bachlauf ausgespült; 
Natursteinmauer ausgespült;

57.596,00 5.759,60 51.836,40 0,00

119

Mühlenbach Maßnahme 1 Mühlenbach (Straße) Straße beschädigt und unterspült; Bankett weggespült; 
Rohrdurchführung beschädigt; Leitplanken weggerissen; Geländer 
verbogen; Bachbett ausgespült, teilweise mit neuem Verlauf; 
Ansammlung Geröll und Schutt; Böschung abgerutscht - Stützwand 
bereits neu errichtet; Parkplatz zerfahren;

1.454.367,40 0,00 0,00 0,00

120 Mühlenbach Maßnahme 2 Mühlenbach (Bachlauf) Bachbett stark ausgewaschen; Parkplatz beschädigt; 
Straßenränder ausgebrochen; 79.194,50 79.194,50 0,00 0,00

121  Kleinendrescheider Siepen
Bachböschung komplett zerstört; Bachbett ausgewaschen; 
Rohrdurchführung verstopft, Durchmesser prüfen; Wirtschaftsweg 
stark ausgewaschen; Ansammlungen Geröll, Holz und Schutt im 
Bach; GF verstopft, sind zu erneuern

1.515.439,50 151.543,95 681.947,78 681.947,78

122 Mühlenbach-Rahmedestraße 
Maßnahme 1 Rahmedestr. 242 - 250 Stützwand unterspült; Leitungen beschädigt; 256.332,80 25.633,28 115.349,76 115.349,76

125 Rahmedestraße-Mühlenramedeweg Mühlenrahmeder Str. 7 / Hemecker 
Weg

Brücke beschädigt, Standsicherheit noch gewährleistet; Stahlträger 
korrodiert; Bachmauern beschädigt; Ansammlungen Geröll und 
Schutt

625.521,36 62.440,61 280.982,74 280.982,74

128 Dahlberg Maßnahme 1 Dahlberg (Evingsen) Bachbett stark ausgewaschen; GF verstopft, neu errichten 36.429,47 36.429,47 0,00 0,00

133 Friedhof Dahle Maßnahme 1 Hochstraße (Dahle)
Weg stark ausgewaschen; Böschungskante abgerissen; GF 
verstopft, neu errichten; Straße beschädigt und ausgespült; 
Ansammlung Geröll und Schutt in Kreuzung;

135.137,49 67.568,75 0,00 0,00

134 In der Westhelle Im Hellershohl (Dahle)
Bachböschung zerstört; Bachbett ausgewaschen; Ansammlungen 
Geröll, Holz und Schutt im Bach; Geschiebefänge verstopft, sind zu 
erneuern; Wirtschaftsweg ausgespült; Zaun beschädigt

55.501,60 0,00 2.775,08 24.975,72

135 Loerweg Maßnahme 1 Wixbergstr. 2-16, Loerweg, Im Kleff 2-
3

Ansammlung Geröll und Schutt; Stützwände eingebrochen; 
Fundamente unterspült; Rohre freigelegt; Brücke unterspült, 
Standfestigkeit prüfen

596.406,58 0,00 59.640,66 536.765,92

138 Linscheider Bach Maßnahme 1 Linscheider Bach 32 bis Stadtgrenze

Fußweg und Straße beschädigt;  Bachböschung und Bachsohle 
ausgespült, teilweise neuer Verlauf; Stützmauern aus Natursteinen 
beschädigt; Fundamente unterspült;  Ansammlung Geröll und 
Schutt; Straßenrand und Bankett beschädigt;

358.731,45 21.523,89 96.857,49 96.857,49

0,00 0,00 0,00



 Anlage IV zum Vorbericht 
 Übersicht der konsumtiven Gewässerunterhaltungsmaßnahmen in 2026 auf dem Produkt 130101 gem. Wiederaraufbauplan

lfd. Projekt-
Nummer Kurzbezeichnung der Maßnahme Anschrift des geschädigten Objektes Kurzerläuterung des entstandenen Schadens

voraussichtliche 
Gesamtausgaben 
(brutto in EUR - 

gerundet) lt. WAP

Konsumtiver Anteil unter 
130101

2026 -in EUR -

Konsumtiver Anteil unter 
130101

2027 -in EUR -

Konsumtiver Anteil 
unter 130101

2028 -in EUR -

139 Stützmauer Maßnahme 8 Hegenscheider Weg 2 - 18 Stützmauer beschädigt, Fundamente unterspült; 48.380,64 0,00 2.412,72 21.714,44

140 GF Maßnahme 6 Hegenscheider Weg 26 - 56 Stützmauer beschädigt, Fundamente unterspült; Böschung 
abgerutscht; GF verschüttet, neu errichten; Rohre freigespült; 17.867,85 0,00 1.736,06 15.624,50

141 Hegenscheider Weg Maßnahme 1 Hegenscheider Weg 60 bis Stadtgrenze

Stützmauer beschädigt, Fundamente unterspült; Böschung 
abgerutscht und Container in Grube mitgerissen; Bachbett 
ausgespült; GF verschüttet, neu errichten; Rohre freigespült; 
Zaunanlage beschädigt; Ansammlungen Geröll, Holz und Schutt im 
Bachbett;

666.853,39 0,00 61.358,79 552.229,14

143 Zulauf Maßnahme 1 Buchholzstr. 86/87
Geschiebefänge verschüttet, neu errichten; Abbruch und 
Unterspülung Böschung; Straßenbankett beschädigt; 
Ansammlungen Geröll, Holz und Schutt im Bachbett;

795.000,00 200.000,00 203.251,93 0,00

145 Zulauf Maßnahme 2 Im Lissingsiepen - Werdohler Str.
Ansammlungen Geröll, Holz und Schutt im Bachbett; mehrere 
Durchlässe verstopft, evtl. erneuern; Betonmauer unterspült; 
Rohrleitung freiliegend; GF verschüttet, neu errichten; Straße 
beschädigt;

57.596,00 34.557,60 0,00 0,00

146 Einmündung der Nette in die Lenne 
(Zulauf Maßnahme 3) Am Markaner . Bachstraße

Große Bereiche der Überbauten sind sanierungsbedürftig; 
Sanierung der Sohle Überbau; tw. Stahlträger korrodiert; Wände 
unterspült; Deckenplatten teils abgebrochen; In einzelnen 
Bereichen ist die Standfestigkeit und Dauerhaftigkeit eingeschränkt 
bzw. nicht mehr gegeben; siehe zugehörige Gutachten;
Ansammlungen Geröll, Holz und Schutt im Bachbett der 
Überbauung und des Baches; 
Asphaltstraße mit  Ausspülungen, Setzungen, Rissbildungen; 
Zulauf verschlammt; Unterspülung Fundamente/Mauerwerk 
Gebäude; Unterspülung und Schäden an Stützwänden;  

243.818,21 0,00 22.997,80 206.980,16

148 Westiger Straße  Maßnahme 1 Westiger Straße 8 - 40
Bachlauf stark unterspült; Böschungen abgetragen; Stützwände 
aus Naturstein kaputt und ausgespült;  Ansammlungen Geröll und 
Schutt im Bachbett

249.614,40 0,00 24.782,94 223.046,46

151 Rettelsiepen Maßnahme 1 neben und oberhalb Westiger Str. 71

GF verschüttet, neu errichten; Bachlauf ausgespült und verschüttet; 
Bildung von Wasserlachen; Ansammlungen Geröll und Schutt im 
Bachbett; Kanalquerschnitt zu klein, Kamerabefahrung erforderlich; 
Gehölze im Bachbett; 

526.564,23 0,00 52.656,42 473.907,81

152 Schaden neben Parkplatz Westiger Straße / Nettenscheider 
Straße Bachlauf ausgespült; Felswand unterhöhlt; 17.278,00 0,00 1.672,04 15.048,32

156 Im Bocksbergssiepen Maßnahme 1 Im Bocksbergssiepen (oberhalb 
Westiger Str. 111-115)

Geschiebefänge beschädigt, neu errichten; Bachlauf ausgespült; 
Böschungen massiv abgerutscht; Natursteinmauern ausgespült, 
teilweise abgebrochen; Brückenübergang beschädigt; 
Ansammlungen Geröll und Schutt im Bachbett;

237.385,51 0,00 23.738,55 213.646,96

157 Mauer Maßnahme 1 Westiger Str. 90-120 (Bachlauf)

Stützwände großflächig beschädigt und unterspült; Uferböschung 
weggespült; Böschungsabbruch; Sofortmaßnahmen bereits 
eingeleitet; Ansammlungen Geröll und Schutt; Anlandungen im 
Bereich Überbau; Fugen der Widerlager ausgespült; keine 
Bedenken für Standsicherheit;

790.176,14 0,00 70.299,63 632.696,69

158 Bachlauf und Überbau Maßnahme 3 Westiger Str. 140 -150

Wände der Unterführung mehrfach ausgebrochen und unterspült; 
Platte mit freiliegender Bewehrung; Stahlträger korrodiert; 
Standsicherheit und Dauerhaftigkeit beeinträchtigt; 
Geröllansammlungen im Bachbett;

1.148.945,89 114.838,83 1.033.549,43 0,00

161 Oberlauf Maßnahme 1 Westiger Straße 172 -186
Bachlauf und Böschung beschädigt; Stützmauern unterspült; 
Ansammlungen von Geröll und Gehölz; Überbau sanieren, 
Abplatzungen an Platte, Bewehrung freiliegend; Standsicherheit 
gewährleistet;

1.039.051,30 103.905,13 935.146,17 0,00

162 Wermicke Maßnahme neben und oberhalb Dahler Str. 40 Bachlauf und Böschung beschädigt;  Ansammlungen von Geröll 
und Gehölz; Rohrdurchlässe verstopft, Prüfung Durchmesser; 95.033,40 20.000,00 75.033,40 0,00

163 Fuhleck Bach Maßnahme Altenaer Str. 75 -104 Bachlauf mit Geröll und Schutt stark verfüllt; Böschungen 
beschädigt; Rohrdurchlässe verstopft, Prüfung Durchmesser; 73.434,90 7.343,49 66.091,41 0,00



 Anlage IV zum Vorbericht 
 Übersicht der konsumtiven Gewässerunterhaltungsmaßnahmen in 2026 auf dem Produkt 130101 gem. Wiederaraufbauplan

lfd. Projekt-
Nummer Kurzbezeichnung der Maßnahme Anschrift des geschädigten Objektes Kurzerläuterung des entstandenen Schadens
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166 Mengenscheider Bach Maßnahme 1 Mühlenstraße / Fuhleck
Bachbett und Böschungen beschädigt; Ansammlungen von Schutt, 
Holz und Geröll; Freilegung von Medienkabeln; Unterspülung der 
Schuppenfundamente; große, gefällte Baumstämme im Bachbett;

78.474,55 0,00 7.847,46 70.627,10

167 Ludmecke Ludmecke

Bachlauf mit Geröll und Schutt; Bachbett und Böschungen 
beschädigt; Teichanlage beschädigt; Rohrdurchführung verstopft, 
Prüfung Durchmesser; Fußgängerbrücke eingestürzt; Stützwände 
unterspült;

148.093,72 0,00 14.809,37 133.284,35

186 neue Maßnahme LF 9 150.000,00 0,00 0,00 0,00

187 neue Maßnahme konzeptionelle Planung für iHWSK und 
LRP mit Elementen LBP 390.000,00 0,00 0,00 0,00

188 neue Maßnahme konzeptionelle Planung für iHWSK und 
LRP mit Elementen LBP 515.000,00 0,00 0,00 0,00

189 neue Maßnahme konzeptionelle Planung für iHWSK und 
LRP mit Elementen LBP 390.000,00 0,00 0,00 0,00

190 neue Maßnahme konzeptionelle Planung für iHWSK und 
LRP mit Elementen LBP 490.000,00 0,00 0,00 0,00

191 neue Maßnahme

Enthalten sind die Geschiebefänge, die 
bisher keiner Maßnahme zugeordnet 
wurden und im Bereich kleinerer Siepen 
angeordnet sind. Die Siepen sind in Teilen 
beschädigt oder zerstört.

900.000,00 0,00 0,00 0,00

192 neue Maßnahme Bacheinlauf Kiküm 100.000,00

198 Bäche am Bad 

Mondhahnstr. 1 (Freibad), 
Bäckerssiepen (Bachlauf), 
Wennescheider Bach, Mondhahnstr. 
(Zusammenfassung der vorherigen 
WAP Maßnahmen 112-114)

Bachlauf und Böschung ausgespült;  Durchlass verschüttet, neu 
errichtet; GF verstopt, neu errichten;; Ansammlung Geröll und 
Schutt;

2.105.566,84 180.000,00 650.000,00     1.275.566,84 

Summe 56.745.182 7.425.929,28 16.839.432,57 8.760.474,63
Planansatz gerundet 7.425.929,28 16.839.432,57 8.760.474,63
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Stadt Altena (Westf.)
Anlage 1

Haushaltsplan 2026
vorl. 

Ergebnis
vorl. 

Ergebnis Plan Ansatz Haushaltsplan

Vorjahr

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. �

Jahresergebnis -6,05 -5,36 -2,99 -12,91 -12,31 -6,99 -3,39 -6,31 -4,33 -2,49 2,23 0,90 2,14 1,64 0,03 1,68 2,74 2,82 -5,35 -6,77 -9,33 -7,74 -6,65 -6,59

Eröffnungs-/Schlussbilanz EÖB 31.12.2006 31.12.2007 31.12.2008 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2012 31.12.2013 31.12.2014 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 01.01.2023 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2026 31.12.2027 31.12.2028 31.12.2029

in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. �

 1.1 Allgemeine Rücklagen 45,73 45,73 45,73 41,07 37,61 24,70 12,39 5,40 2,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -3,08 -2,88 -2,84 -2,03 -7,37 0 0 0,00 0,00 0,00

Korrekturen aus EÖB*) -0,47

 1.2 Sonderrücklagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

 1.3 Ausgleichsrücklage 6,74 6,74 0,70 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

 1.4 nicht durch Eigenkapital
      gedeckter Fehlbetrag** 0 0 0 0 0 0 0 0 4,24 8,57 11,05 8,70 7,75 5,61 3,96 7,01 5,13 -2,13 0,00 0,00 6,77 16,10 23,85 30,49 37,08

nachrichtlich ab 2013:

Saldo aus direkter Ver-

rechnung mit der Allg. Rücklage

Eigenkapital insgesamt 52,47 46,42 41,07 38,08 24,70 12,39 5,40 2,01 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,80 -4,55 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

*) Korrektur der Eröffnungsbilanz gem. § 92 GO durch Jahresabschluss zum 31.12.2009.

Haushaltsplan 2026
Vorl. 

Ergebnis
Vorl. 

Ergebnis Plan Ansatz Haushaltsplan

Vorjahr

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. � in Mio. �

**Bilanzausweis: Allgemeine 
Rücklage (nicht ausgewiesen 
unter 1.1 aber in der Summe 1.4 
eingerechnet) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,007 0,000 0,123 0,054 0,010 0,005 0,000 0,207 0,507 0,816 0,100 0,000 0,000 0,000 0,000 0,000

Finanzplanungszeitraum

Übersicht über die voraussichtliche Entwicklung des Eigenkapitals
01.12.2025

Finanzplanungszeitraum

Jahresergebnis

Jahresergebnis
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Art der Verbindlichkeit
Stand

31.12.2024

Voraussichtlicher
Stand zum
01.01.2026

Voraussichtlicher
Stand zum
31.12.2026

EUR EUR EUR

1. Anleihen
1.1. für Investitionen

1.2 zur Liquiditätssicherung

2. Verbindlichkeiten aus Krediten für 
Investitionen 17.357.447 19.160.395 25.593.026

2.1 von verbundenen Unternehmen

2.2 von Beteiligungen

2.3 von Sondervermögen

2.4 vom öffentlichen Bereich

2.4.1 vom Bund

2.4.2 vom Land

2.4.3 von Gemeinden (GV)

2.4.4 von Zweckverbänden

2.4.5 vom sonstigen öffentlichen 

Bereich

2.4.6 von sonstigen öffentlichen 

Sonder-rechnungen

2.5 vom privaten Kreditmarkt

2.5.1 von Banken und Kreditinstituten

2.5.2 von übrigen Kreditgebern 17.357.447

3. Verbindlichkeiten aus Krediten zur 
Liquiditätssicherung 22.760.405 18.741.985 18.723.565

3.1 vom öffentlichen Bereich

3.2 vom privaten Kreditmarkt 22.760.405 18.741.985 18.723.565

4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 
Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleich-
kommen -364.761

5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen 1.323.947

6. Verbindlichkeiten aus 
Transferleistungen 1.328.849

7. Sonstige Verbindlichkeiten 10.110.222

8. Erhaltene Anzahlungen 9.626.489

9 Summe aller Verbindlichkeiten 65.155.362 37.902.380 44.316.591
Nachrichtlich anzugeben:

Haftungsverhältnisse, z.B. Bürgschaften 8.627.236

(Stand 31.12.2024)

Übersicht über den voraussichtlichen 
Stand der Verbindlichkeiten
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      Verpflichtungs-
      ermächtigungen
     im Haushaltsplan

         des Jahres 2026 2027 2028 2029 Folgejahre
2026 Ansatz

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
G 01140202 -  Neubau

Feuerwehrgerätehaus Rahmedetal 
BSBP

1.000.000 2.000.000 1.000.000 0 0

G 01140203 Neubau
Feuerwehrgerätehaus Evingsen 

BSBP
1.000.000 0 0 0 0

G 01140208 OGS-Ausbau 
GS Altena Standort Mühlendorf

642.500 0 0 0 0

S 14240001 
Steinerne Brücke

950.000 0 0 600.000

Summe 2.000.000 1.000.000 600.000 0
Nachrichtlich:              
lt. der Finanzplanung vorgesehene 

Kreditaufnahmen 

7.901.744 2.007.683 480.804 0 0

Übersicht
über die aus Verpflichtungsermächtigungen

voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen
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Aktiva
Zeile Bezeichnung 31.12.2023 31.12.2022

00001 Aufwendungen für die Erhaltung der gemeindlichen Leistungsfähigkeit 5.261.846,42 2.745.875,42

10000 1.     Anlagevermögen 113.815.362,72 116.989.398,04

11000         1.1   Immaterielle Vermögensgegenstände 93.987,71 93.987,71

12000         1.2   Sachanlagen 76.462.521,33 79.636.556,65

12100                 1.2.1   Unbebaute Grundstücke u. grundstücksgleiche Rechte 4.182.285,03 4.182.285,03

12110                     1.2.1.1   Grünflächen 1.232.093,28 1.232.093,28

12120                     1.2.1.2   Ackerland 248.345,28 248.345,28

12130                     1.2.1.3   Wald, Forsten 834.954,56 834.954,56

12140                     1.2.1.4   Sonstige unbebaute Grundstücke 1.866.891,91 1.866.891,91

12200                1.2.2   Bebaute Grundstücke u. grundstücksgleiche Rechte 36.275.360,07 37.464.719,10

12210                     1.2.2.1   Kindertageseinrichtungen 400.090,94 400.090,94

12220                     1.2.2.2   Schulen 13.293.371,52 13.293.371,52

12230                     1.2.2.3   Wohnbauten 1.845.806,20 1.845.806,20

12240                     1.2.2.4   Sonstige Dienst-, Geschäfts- und Betriebsgebäude 20.736.091,41 21.925.450,44

12300                1.2.3   Infrastrukturvermögen 29.982.108,16 30.809.077,75

12310                     1.2.3.1   Grund und Boden des Infrastrukturvermögens 7.134.577,01 7.134.577,01

12320                     1.2.3.2   Brücken und Tunnel 4.218.796,16 4.183.394,26

12330                     1.2.3.3   Gleisanl. mit Streckenausrüst. u. Sicherheitsanl. 0,00 0,00

12340                     1.2.3.4   Entwässerungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen 0,00 0,00

12350                     1.2.3.5   Straßennetz mit Wegen, Plätzen, Verkehrslenk.-Anl 17.451.371,73 18.313.743,22

12360                     1.2.3.6   Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens 1.177.363,26 1.177.363,26

12400                1.2.4   Bauten auf fremdem Grund und Boden 0,00 0,00

12500                1.2.5   Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 194.851,36 194.851,36

12600                1.2.6   Maschinen u. techn. Anlagen, Fahrzeuge 1.838.786,69 1.838.786,69

12700                1.2.7   Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.534.199,92 1.997.976,16

12800                1.2.8   Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 2.454.930,10 3.148.860,56

13000        1.3   Finanzanlagen 37.258.853,68 37.258.853,68

13100                1.3.1   Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00

13200                1.3.2   Beteiligungen 4.777.283,63 4.777.283,63

13300                1.3.3   Sondervermögen 31.510.569,30 31.510.569,30

13400                1.3.4   Wertpapiere des Anlagevermögens 971.000,75 971.000,75

13500                1.3.5   Ausleihungen 0,00 0,00

13510                     1.3.5.1   an verbundene Unternehmen 0,00 0,00

13520                     1.3.5.2   an Beteiligungen 0,00 0,00

13530                     1.3.5.3   an Sondervermögen 0,00 0,00

13540                     1.3.5.4   Sonstige Ausleihungen 0,00 0,00

S T A D T  A L T E N A Haushaltsjahr 2023

Seite 1

B I L A N Z - 2023



Aktiva
Zeile Bezeichnung 31.12.2023 31.12.2022

20000 2.   Umlaufvermögen 18.238.957,43 16.818.068,66

21000       2.1   Vorräte 196.206,86 196.206,86

21100               2.1.1   Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 196.206,86 196.206,86

21200               2.1.2   Geleistete Anzahlungen 0,00 0,00

22000       2.2   Forderungen u. sonst. Vermögensgegenstände 10.849.760,59 8.768.867,84

22100               2.2.1   Öff.-rechtl. Ford. und Ford. aus Transferleist. 8.806.594,40 6.666.245,76

22110                    2.2.1.1   Gebühren 54.515,18 28.627,19

22120                    2.2.1.2   Beiträge 659.617,02 130.768,05

22130                    2.2.1.3   Steuern 2.487.074,78 1.881.535,63

22140                    2.2.1.4   Forderungen aus Transferleistungen 1.317.859,97 1.448.823,97

22150                    2.2.1.5   Sonstige öff.-rechtl. Forderungen 4.287.527,45 3.176.490,92

22200              2.2.2   Privatrechtl. Forderungen 1.986.813,35 1.688.082,86

22210                   2.2.2.1   gegenüber dem privaten Bereich 221.543,98 301.605,07

22220                   2.2.2.2   gegenüber dem öffentlichen Bereich 117.272,44 100.936,60

22230                   2.2.2.3   gegen verbundene Unternehmen -87.529,23 91.703,18

22240                   2.2.2.4   gegen Beteiligungen 430.924,58 242.262,57

22250                   2.2.2.5   gegen Sondervermögen 1.304.601,58 951.575,44

22300             2.2.3   Sonstige Vermögensgegenstände 56.352,84 414.539,22

23000      2.3   Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00

24000      2.4   Liquide Mittel 7.192.989,98 7.852.993,96

30000 3.   Aktive Rechnungsabgrenzung 657.888,32 641.660,97

39000 4.   Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 2.125.308,34

39999 SUMME AKTIVA 137.974.054,89 139.320.311,43

S T A D T  A L T E N A Haushaltsjahr 2023

Seite 2
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Passiva
Zeile Bezeichnung 31.12.2023 31.12.2022

50000 1.   Eigenkapital 798.349,74 0,00

51000      1.1   Allgemeine Rücklage -2.024.949,34 -2.841.229,16

52000      1.2   Sonderrücklagen 0,00 0,00

53000      1.3   Ausgleichsrücklage 0,00 0,00

54000      1.4   Jahresüberschuss / -fehlbetrag 2.823.299,08 2.742.530,55

55000      1.5   Verlustvortrag 0,00 -2.026.609,73

56000      1.6   davon nicht durch Eigenkapital gedeckt 0,00 2.125.308,34

60000 2.   Sonderposten 34.744.645,15 36.179.315,98

61000      2.1   für Zuwendungen 29.320.569,66 30.597.271,77

62000      2.2   für Beiträge 4.166.996,75 4.386.058,75

63000      2.3   für den Gebührenausgleich 741.144,51 614.557,23

64000      2.4 Sonstige Sonderposten 515.934,23 581.428,23

70000 3.   Rückstellungen 40.719.289,18 40.294.383,67

71000      3.1   Pensionsrückstellungen 33.270.078,00 33.599.291,00

72000      3.2   Rückstellungen für Deponien und Altlasten 0,00 0,00

73000      3.3   Instandhaltungsrückstellungen 2.391.458,88 2.246.242,37

74000      3.4   Sonstige Rückstellungen 5.057.752,30 4.448.850,30

80000 4.   Verbindlichkeiten 61.133.681,71 62.255.303,63

81000      4.1   Anleihen 0,00 0,00

82000      4.2   Verbindlichkeiten aus Krediten für Investition 16.907.634,44 19.304.200,80

82100            4.2.1   von verbundenen Unternehmen 0,00 0,00

82200            4.2.2   von Beteiligungen 0,00 0,00

82300            4.2.3   von Sondervermögen 0,00 0,00

82400            4.2.4   vom öffentlichen Bereich 0,00 0,00

82500            4.2.5   vom privaten Kreditmarkt 16.907.634,44 19.304.200,80

83000     4.3   Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssich 25.652.454,45 28.406.402,60

84000     4.4   Verb. a. Vorgängen, die Kreditaufn. wirtschaftl. gleichkommen -224.267,63 44.292,28

85000     4.5   Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 3.493.544,84 1.438.956,08

86000     4.6   Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 936.661,46 1.102.315,46

87000     4.7   Sonstige Verbindlichkeiten 6.661.224,77 6.114.309,04

88000     4.8   Erhaltene Anzahlungen 7.706.429,38 5.844.827,37

90000 5.   Passive Rechnungsabgrenzung 578.089,11 591.308,15

99999    SUMME PASSIVA 137.974.054,89 139.320.311,43

S T A D T  A L T E N A Haushaltsjahr 2023

Seite 3
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Ergebnishaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

01 Steuern und ähnliche Abgaben 33.496.702 29.014.500 35.392.900 36.579.300 37.710.200 38.618.700

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 12.269.586 27.794.460 24.021.418 34.544.537 25.903.323 14.450.125

03 + Sonstige Transfererträge 925.763 656.500 682.000 682.000 682.000 682.000

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.583.928 4.030.762 4.125.400 4.084.236 4.089.236 4.094.236

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.242.575 1.020.244 1.099.120 1.091.500 1.101.500 1.101.500

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.065.392 1.245.855 1.123.595 1.123.595 1.123.595 1.121.255

07 + Sonstige ordentliche Erträge 1.331.093 1.146.416 1.099.355 1.092.846 1.088.811 1.087.670

08 + Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0

09 +/-Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 0

10 = Ordentliche Erträge 53.915.038 64.908.737 67.543.788 79.198.014 71.698.665 61.155.486

11 - Personalaufwendungen -7.914.796 -10.116.719 -9.719.998 -9.896.548 -10.064.310 -10.190.445

12 - Versorgungsaufwendungen -1.821.120 -2.425.792 -2.182.052 -2.220.265 -1.855.711 -1.860.923

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -9.245.504 -17.329.864 -19.250.325 -28.177.765 -18.890.811 -7.347.000

14 - Bilanzielle Abschreibungen -46.363 -4.531.797 -4.804.544 -4.965.797 -4.996.449 -4.930.143

15 - Transferaufwendungen -27.880.794 -31.071.925 -34.069.875 -35.177.775 -35.860.975 -36.500.075

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.190.303 -7.297.656 -7.795.228 -7.607.064 -7.578.064 -7.618.054

17 = Ordentliche Aufwendungen -53.098.881 -72.773.753 -77.822.021 -88.045.214 -79.246.320 -68.446.640

18 = Ordentliches Ergebnis  (= Zeilen 10 und 17) 816.158 -7.865.016 -10.278.233 -8.847.200 -7.547.655 -7.291.154

19 + Finanzerträge 737.706 809.500 817.400 817.400 817.400 817.400

20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen -927.108 -1.172.900 -1.425.922 -1.473.817 -1.502.446 -1.484.239

21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -189.402 -363.400 -608.522 -656.417 -685.046 -666.839

22 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit
 (= Zeilen 18 und 21)

626.755 -8.228.416 -10.886.755 -9.503.617 -8.232.701 -7.957.993

23 + Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

24 - Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

25 = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0 0 0 0 0 0

26 = Jahresergebnis
 (= Zeilen 22 und 25)

626.755 -8.228.416 -10.886.755 -9.503.617 -8.232.701 -7.957.993

27 - globaler Minderaufwand 0 1.455.475 1.556.450 1.760.910 1.584.930 1.368.940

28 = Jahresergebnis nach Abzug globaler
Minderaufwand
 ( = Zeilen 26 und 27)
Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und
Aufwendungen mit der allg. Rücklage

626.755 -6.772.941 -9.330.305 -7.742.707 -6.647.771 -6.589.053

29 Verrechnete Erträge bei Vermögensgegenständen 900 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

30 Verrechnete Erträge bei Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

31 Verrechnete Aufwendungen bei
Vermögensgegenständen

0 0 0 0 0 0

32 Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

33 Verrechnungssaldo  (=Zeilen 29 und 32) 900 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

Haushaltsplan 2026 Stadt Altena



Finanzhaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

01 Steuern und ähnliche Abgaben 31.962.225 29.014.500 35.392.900 36.579.300 37.710.200 38.618.700

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 13.941.542 25.356.812 21.474.171 31.830.486 23.258.786 11.851.213

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 812.797 656.500 682.000 682.000 682.000 682.000

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.035.069 3.682.017 3.833.400 3.878.400 3.883.400 3.888.400

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 918.446 1.020.244 1.099.120 1.091.500 1.101.500 1.101.500

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 611.344 1.245.855 1.123.595 1.123.595 1.123.595 1.121.255

07 + Sonstige Einzahlungen 12.400.206 1.114.400 1.068.150 1.069.150 1.069.150 1.069.150

08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 1.788.228 809.500 817.400 817.400 817.400 817.400

09 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 66.469.858 62.899.828 65.490.736 77.071.831 69.646.031 59.149.618

10 - Personalauszahlungen -7.882.701 -9.781.369 -9.404.101 -9.591.722 -9.871.166 -10.018.880

11 - Versorgungsauszahlungen -1.814.920 -2.425.792 -2.182.052 -2.220.265 -1.855.711 -1.860.923

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen -9.626.171 -20.104.474 -19.250.325 -28.177.765 -18.890.811 -7.347.000

13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen -3.615.737 -2.092.130 -2.582.381 -2.630.276 -2.658.905 -2.640.698

14 - Transferausszahlungen -27.951.151 -31.071.925 -34.069.875 -35.177.775 -35.860.975 -36.500.075

15 - Sonstige Auszahlungen -7.277.627 -7.543.756 -7.926.478 -7.738.314 -7.709.314 -7.746.304

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -58.168.308 -73.019.446 -75.415.211 -85.536.118 -76.846.881 -66.113.880

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit
 (=Zeilen 9 und 16)

8.301.550 -10.119.618 -9.924.475 -8.464.287 -7.200.850 -6.964.262

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 3.138.821 2.627.596 2.242.476 2.235.194 3.995.903 1.472.860

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von
Sachanlagen

171.331 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v.
Finanzanlagen

0 0 0 0 0 0

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 75.265 1.856.000 400.000 0 0 0

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 5.409 16.000 0 0 0 0

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 3.390.826 4.549.596 2.692.476 2.285.194 4.045.903 1.522.860

24 - Auszahlungen für den Erwerb v. Grundst. u. Geb. -189.027 -27.000 -17.000 -17.000 -17.000 -17.000

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen -1.130.076 -5.687.500 -4.560.000 -850.000 -2.565.585 -600.000

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl.
Anlagen

-2.306.921 -2.155.100 -5.967.220 -4.001.000 -2.540.500 -635.500

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0 0 0 0 0 0

29 - Sonstige Investitionsauszahlungen 0 -344.169 0 0 0 0

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -3.626.024 -8.213.769 -10.544.220 -4.868.000 -5.123.085 -1.252.500

31 = Saldo aus Investitionstätigkeit
 (=Zeilen 23 und 30)

-235.198 -3.664.173 -7.851.744 -2.582.806 -1.077.182 270.360

32 = Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag
 (=Zeilen 17 und 31)

8.066.352 -13.783.791 -17.776.219 -11.047.093 -8.278.032 -6.693.902

33 + Einzahlungen aus der Aufnahme und durch
Rückflüsse von Krediten für
 für Investitionen und diesen wirtschaftlich
gleichkommenden Rechtsverhältnissen

1.761.727 4.590.604 7.901.744 2.007.683 480.804 0

34 + Einzahlungen aus der Aufnahme und durch
Rückflüsse von Krediten zur
 Liquiditätssicherung

53.242.111 45.000.000 45.000.000 45.000.000 45.000.000 45.000.000

35 - Auszahlungen für die Tilgung und Gewährung von
Krediten für Investitionen und
diesen wirtschaftlich gleichkommenden
Rechtsverhältnissen

-2.090.827 -1.325.800 -1.513.180 -1.686.860 -1.692.550 -1.631.500

36 - Auszahlungen für die Tilgung und Gewährung von
Krediten zur
 Liquiditätssicherung

-59.093.026 -41.500.000 -41.500.000 -45.000.000 -45.000.000 -45.000.000

37 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit -6.180.014 6.764.804 9.888.564 320.823 -1.211.746 -1.631.500

38 = Änderung des Bestandes an eigenen
Finanzmitteln
 (=Zeilen 32 und 37)

1.886.337 -7.018.987 -7.887.655 -10.726.270 -9.489.778 -8.325.402

39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 7.193.080 7.054.113 -6.665.811 -14.553.466 -25.279.735 -34.769.514

40 = Liquide Mittel (Zeilen 38 und 39) 9.079.417 35.126 -14.553.466 -25.279.736 -34.769.513 -43.094.916
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(Anlage 19) 
Haushaltsrechtlicher NKF-Kontenrahmen 

 
Aktiva 

 

 
Passiva 

 
Ergebnisrechnung 

 
Finanzrechnung 

 
Abschluss 

 
KLR 

Kontenklasse 0 Kontenklasse 1 Kontenklasse 2 Kontenklasse 3 Kontenklasse 4 Kontenklasse 5 Kontenklasse 6 Kontenklasse 7 Kontenklasse 8 Kontenklasse 9 
 

Immaterielle 
Vermögensgegen-

stände und 
Sachanlagen 

 

 
Finanzanlagen, 

Umlaufvermögen 
und aktive 

Rechnungs- 
abgrenzung 

 

 
Eigenkapital, 
Sonderposten 

und 
Rückstellungen 

 
Verbindlich- 

keiten 
und passive 
Rechnungs- 
abgrenzung 

 
 

Erträge 

 
 

Aufwendungen 

 
 

Einzahlungen 

 
 

Auszahlungen 

 
 

Abschluss- 
konten 

 
Kosten- und 
Leistungs-
rechnung 

 
00 Aufwendungen zur 
     Erhaltung der 
     gemeindlichen 
     Leistungsfähigkeit 
 
01 Immaterielle Vermö- 
     gensgegenstände 
 
02 Unbebaute Grund- 
     stücke und grund- 
     stücksgleiche Rechte 
 
03 Bebaute Grund- 
     stücke und grund- 
     stücksgleiche Rechte 
 
04 Infrastruktur- 
     vermögen 
 
 
05 Bauten auf fremdem 
     Grund und Boden 
 
 
06 Kunstgegenstände,  
     Kulturdenkmäler 
 
 
 
07 Maschinen und  
     technische Anlagen,  
     Fahrzeuge 
 
 
08 Betriebs- und Ge- 
     schäftsausstattung 
 
 
09 Geleistete Anzah- 
     lungen, Anlagen im  
     Bau 

 
10 Anteile an verbun- 
     denen Unternehmen 
 
11 Beteiligungen 
 
 
12 Sondervermögen 
 
 
 
13 Ausleihungen  
 
 
 
14 Wertpapiere 
 
 
 
 
 
15 Vorräte 
 
 
 
16 Öffentlich-rechtliche 
     Forderungen und  
     Forderungen aus  
     Transferleistungen 
 
17 Privatrechtliche 
     Forderungen,  
     sonstige Vermögens- 
     gegenstände 
 
18 Liquide Mittel 
 
 
 
19 Aktive Rechnungs- 
     abgrenzung 

 

 
20 Eigenkapital 
 
 
21 Wertberichtigungen 
     (kein Bilanzausweis) 
 
22 ... 
 
 
 
23 Sonderposten 
 
 
 
24 …  
 
 
 
 
 
25 Pensions- 
     rückstellungen 
 
 
26 Rückstellungen für 
     Deponien und Alt- 
     lasten 
 
 
27 Instandhaltungs- 
     rückstellungen 
 
 
 
28 Sonstige 
     Rückstellungen 
 
 
29 ... 

 

 
30 Anleihen 
 
 
31 ... 
 

 
32 Verbindlichkeiten 
     aus Krediten für 
     Investitionen 
 
33 Verbindlichkeiten  
     aus Krediten zur 
     Liquiditätssicherung 
 
34 Verbindlichkeiten 
     aus Vorgängen,  
     die Kreditaufnah- 
     men wirtschaftlich 
     gleichkommen 
 
35 Verbindlichkeiten 
     aus Lieferungen 
     und Leistungen 
 
36 Verbindlichkeiten 
     aus Transfer- 
     leistungen 
 
 
37 Sonstige  
     Verbindlichkeiten 
 
 
 
38 Erhaltene Anzah- 
     lungen 
 
 
39 Passive Rechnungs- 
     abgrenzung 

 

 
40 Steuern und ähnliche 
     Abgaben 
 
41 Zuwendungen und       
     allgemeine Umlagen 
 
42 Sonstige Transfer- 
     erträge 
 
 
43 Öffentlich-rechtliche 
     Leistungsentgelte 
 
 
44 Privatrechtliche 
     Leistungsentgelte, 
     Kostenerstattungen 
     und Kostenumlagen 
 
 
45 Sonstige  
     ordentliche 
     Erträge 
 
46 Finanzerträge 
 
 
 
 
47 Aktivierte Eigenleis- 
     tungen, Bestands-   
     veränderungen 
 
 
48 Erträge aus internen  
     Leistungsbeziehun- 
     gen 
 
49 Außerordentliche 
     Erträge 

 

 
50 Personal- 
     aufwendungen 
 
51 Versorgungs- 
     aufwendungen 
 
52 Aufwendungen 
     für Sach- und 
     Dienstleistungen 
 
53 Transfer- 
      aufwendungen 
 
 
54 Sonstige ordentliche  
     Aufwendungen 
 
 
 
 
55 Zinsen und sonstige  
     Finanzaufwendun- 
     gen 
 
56 ... 
 
 
 
 
57 Bilanzielle  
    Abschreibungen 
 
 
 
58 Aufwendungen aus 
     internen Leistungs- 
     beziehungen 
 
59 Außerordentliche 
     Aufwendungen 

 

 
60 Steuern und ähnliche  
     Abgaben 
 
61 Zuwendungen und    
     allgemeine Umlagen 
 
62 Sonstige Transfer- 
     einzahlungen 
 
 
63 Öffentlich-rechtliche 
     Leistungsentgelte 
 
 
64 Privatrechtliche 
     Leistungsentgelte, 
     Kostenerstattungen 
     und Kostenumlagen 
 
 
65 Sonstige Einzahlun- 
     gen aus laufender 
     Verwaltungstätigkeit 
 
66 Zinsen und sonstige 
     Finanzeinzahlungen 
 
 
 
67 ... 
 
 
 
 
68 Einzahlungen aus 
     Investitionstätigkeit  
 
 
69 Einzahlungen aus 
     Finanzierungs- 
     tätigkeit 

 
70 Personal- 
     auszahlungen 
 
71 Versorgungs- 
     auszahlungen 
 
72 Auszahlungen 
     für Sach- und 
     Dienstleistungen 
 
73 Transfer- 
     auszahlungen 
 
 
74 Sonstige Auszah- 
     lungen aus laufen- 
     der Verwaltungstätig- 
     keit  
 
 
75 Zinsen und sonstige 
     Finanzauszahlungen 
 
 
76 ... 
 
 
 
 
77 ... 
 
 
 
 
78 Auszahlungen aus 
     Investitionstätigkeit 
 
 
79 Auszahlungen aus 
     Finanzierungs- 
     tätigkeit 

 
80 Eröffnungs-/ 
     Abschlusskonten 
 
81 Korrekturkonten      
 
 
82 Kurzfristige 
     Erfolgsrechnung 

 

 
90 Kosten- und 
      Leistungs- 
      rechnung (KLR) 

 
 
 
 
 

Die 
Ausgestaltung 
der KLR ist  

von jeder 
Kommune 

selbst 
festzulegen. 
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NKF -Abschreibungstabelle 

Stadt Altena (Westf.) 
 

Stand: 27.11.2025 

 

Nr. Vermögensgegenstand 
Nutzung 

in Jahren 
1 Gebäude und bauliche Anlagen  

1.06 Feuerwehrgerätehäuser (massiv) 40-80 

1.07 Feuerwehrgerätehäuser (sonstige Bauweise) 20-40 

1.07 Ausstellungsgebäude 60 

1.26 Parkhäuser, Tiefgaragen 50 

1.28 Rettungswachen (massiv) 40-80 

1.29 Rettungswachen (sonstige Bauweise) 20-40 

1.32 Schulgebäude (massiv) 70 

1.36 Sportanlagen (nur Sozialgebäude u.a. Funktionsgebäude) 60 

1.39 Tunnel 75 

1.40 Verwaltungsgebäude (massiv)  60 

1.44 Wohnhäuser (auch Mehrfamilienhäuser)  60 

1.45 Gebäudekomponente - Dach 30-50 

1.46 Gebäudekomponente – Fenster 30-50 

2 Straßen, Wege, Plätze (Grundstückseinrichtungen)  

2.01 Stützmauern 20 

2.03 Brücken (Mauerwerk, Beton- oder Stahlkonstruktion, Verbundsystem) 50 

2.08 Spielplätze, Bolzplätze; Freizeitanlagen 15 

2.09 Sportplätze (Rasen- und Hartplätze) 20 

2.10 Straßen (Anlieger-, Hauptverkehrsstraßen) Wege, Plätze, Parkflächen 40 

2.11 Straßenkomponente – Deckschicht 10-30 

2.12 Straßenkomponente – Unterbau 30-80 

3 Technische Anlagen (Betriebsanlagen)  

3.06 Beleuchtungsanlagen 30 

3.08 Aufzug, stationär 15 

3.10 Druckluftanlagen, Kompressoren  10 

3.16 Leitstellentechnik   10 

3.17 Mess- und Prüfgeräte 10 

3.18 Notstromaggregate, Stromgeneratoren, -umformer, Gleichrichter 17 

3.23 Telekommunikationseinrichtungen, Betriebsfunkanlagen, Antennenmasten 12 

3.24 Photovoltaik-Anlagen 20 

3.25 Löschwassereinrichtung, Hydranten 20 

4 Maschinen und Geräte  

4.00 Maschinen und Geräte  5 - 20 

 z.B.: Atemschutzgerät, Maskendichtprüfgerät 10 

 z.B.: Bohrhammer, Bohrmaschine 7 

 z.B.: Druckereimaschinen und ähnliches  14 

 z.B.: medizinisch-technische Geräte  10 

 z.B.: Parkscheinautomat 10 

 z.B.: Spielgeräte (Wippe, Rutsche, Schaukel, Klettergeräte usw.) 8 

 z.B.: Löschtechnik: Löschsystem NLS, Turbo Zumischer Schaum  8 

 z.B.: Sportgeräte 12 

 z.B.: Küchenausrüstung  10 

 z.B: Rasenmäher 8 

5 Büro- und Geschäftsausstattung   

5.00 Büro- und Geschäftsausstattung  3 - 20 



 

Nr. Vermögensgegenstand 
Nutzung 

in Jahren 
 z.B. Büromaschinen, Flipcharts, Software etc. 5-10 

 z.B.: Büromöbel 15 

 z.B.: Computer und Zubehör 5 

 z.B.: Werkstatteinrichtungen 12 

 z.B. Foto-, Film-, Video- und Audiogeräte 10 

 z.B. Verkaufstheken 10 

 z.B. Musikinstrumente         10-15 

6 Fahrzeuge  

6.03 Fahrräder 5 

6.05 Feuerwehrfahrzeuge, Feuerlöschfahrzeuge, Kraftfahrdrehleiter, Löschboot 15-20 

6.07 Kleintransporter, Mannschaftstransportfahrzeuge 8 

6.08 Krankentransportwagen, -fahrzeuge, Notarzteinsatzwagen, Rettungstransportwagen 8 

6.09 Lastkraftwagen, Sattelschlepper, Wechselaufbauten u.ä. 8-12 

7 Immaterielle Vermögensgegenstände  

7.01 Lizenzen, Software 5 

 z.B. Zeiterfassungssysteme (ohne Stempeluhren) 5 
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Ergebnishaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

01 Steuern und ähnliche Abgaben 33.496.702 29.014.500 35.392.900 36.579.300 37.710.200 38.618.700

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 12.269.586 27.794.460 24.021.418 34.544.537 25.903.323 14.450.125

03 + Sonstige Transfererträge 925.763 656.500 682.000 682.000 682.000 682.000

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.583.928 4.030.762 4.125.400 4.084.236 4.089.236 4.094.236

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.242.575 1.020.244 1.099.120 1.091.500 1.101.500 1.101.500

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.065.392 1.245.855 1.123.595 1.123.595 1.123.595 1.121.255

07 + Sonstige ordentliche Erträge 1.331.093 1.146.416 1.099.355 1.092.846 1.088.811 1.087.670

08 + Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0

09 +/-Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 0

10 = Ordentliche Erträge 53.915.038 64.908.737 67.543.788 79.198.014 71.698.665 61.155.486

11 - Personalaufwendungen -7.914.796 -10.116.719 -9.719.998 -9.896.548 -10.064.310 -10.190.445

12 - Versorgungsaufwendungen -1.821.120 -2.425.792 -2.182.052 -2.220.265 -1.855.711 -1.860.923

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -9.245.504 -17.329.864 -19.250.325 -28.177.765 -18.890.811 -7.347.000

14 - Bilanzielle Abschreibungen -46.363 -4.531.797 -4.804.544 -4.965.797 -4.996.449 -4.930.143

15 - Transferaufwendungen -27.880.794 -31.071.925 -34.069.875 -35.177.775 -35.860.975 -36.500.075

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.190.303 -7.297.656 -7.795.228 -7.607.064 -7.578.064 -7.618.054

17 = Ordentliche Aufwendungen -53.098.881 -72.773.753 -77.822.021 -88.045.214 -79.246.320 -68.446.640

18 = Ordentliches Ergebnis  (= Zeilen 10 und 17) 816.158 -7.865.016 -10.278.233 -8.847.200 -7.547.655 -7.291.154

19 + Finanzerträge 737.706 809.500 817.400 817.400 817.400 817.400

20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen -927.108 -1.172.900 -1.425.922 -1.473.817 -1.502.446 -1.484.239

21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -189.402 -363.400 -608.522 -656.417 -685.046 -666.839

22 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit
 (= Zeilen 18 und 21)

626.755 -8.228.416 -10.886.755 -9.503.617 -8.232.701 -7.957.993

23 + Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

24 - Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

25 = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0 0 0 0 0 0

26 = Jahresergebnis
 (= Zeilen 22 und 25)

626.755 -8.228.416 -10.886.755 -9.503.617 -8.232.701 -7.957.993

27 - globaler Minderaufwand 0 1.455.475 1.556.450 1.760.910 1.584.930 1.368.940

28 = Jahresergebnis nach Abzug globaler
Minderaufwand
 ( = Zeilen 26 und 27)
Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und
Aufwendungen mit der allg. Rücklage

626.755 -6.772.941 -9.330.305 -7.742.707 -6.647.771 -6.589.053

29 Verrechnete Erträge bei Vermögensgegenständen 900 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

30 Verrechnete Erträge bei Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

31 Verrechnete Aufwendungen bei
Vermögensgegenständen

0 0 0 0 0 0

32 Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

33 Verrechnungssaldo  (=Zeilen 29 und 32) 900 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000
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Ergebnishaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

01 Steuern und ähnliche Abgaben 33.496.702 29.014.500 35.392.900 36.579.300 37.710.200 38.618.700

011 Einzelkonten Steuern und ähnliche
Abgaben

33.496.702 29.014.500 35.392.900 36.579.300 37.710.200 38.618.700

4011000 Grundsteuer A 17.774 19.400 19.400 19.400 19.500 19.500

4012000 Grundsteuer B 5.389.083 5.451.100 0 0 0 0

4013000 Gewerbesteuer 16.055.040 10.836.000 16.864.000 17.420.500 17.943.100 18.427.600

4015000 Grundsteuer B 1 (Wohngrundstücke) 0 0 2.445.500 2.448.000 2.450.500 2.453.000

4016000 Grundsteuer B 2 (Nicht-
Wohngrundstücke)

0 0 2.965.900 2.968.900 2.971.900 2.974.900

4021000 Gemeindeanteil an der Est 9.194.535 9.715.700 10.026.600 10.558.000 11.075.400 11.513.700

4022000 Gemeindeanteil an der USt 1.586.107 1.668.500 1.711.900 1.751.300 1.795.000 1.734.500

4031000 Vergnügungssteuer 203.440 163.000 169.000 175.100 181.500 188.100

4032000 Hundesteuer 137.717 142.000 143.300 144.700 146.000 147.400

4051000 Leistungen n..d.Familienleistungs. 913.007 1.018.800 1.047.300 1.093.400 1.127.300 1.160.000

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 12.269.586 27.794.460 24.021.418 34.544.537 25.903.323 14.450.125

021 Einzelkonten Zuwendungen und
allgemeine Umlagen

12.269.586 27.794.460 24.021.418 34.544.537 25.903.323 14.450.125

4111000 Schlüsselzuweisung vom Land 9.064.930 10.312.000 5.798.800 5.943.800 6.163.700 6.379.400

4140000 Zuweisungen vom Bund -292.095 60.700 146.625 85.658 66.658 10.658

4140800 Zuweisungen Bund (Klimaschutz) 0 18.000 18.000 18.000 0 0

4141000 Zuweisungen vom Land 1.807.625 3.194.222 3.199.201 3.263.420 3.266.420 3.231.920

4141010 Zuweis. vom Land f. Hochwasser
Wiederaufbauplan-Maßnahmen

336.823 10.616.480 10.756.725 20.339.665 11.560.811 8.000

4141102 Zuweisungen v. Land (Schulpausch.) 0 0 0 553.727 572.554 590.303

4141103 Zuweisungen v. Land (Sportpausch.) 0 0 0 71.396 73.823 76.112

4141104 Zuw. v. Land (Aufw.&
Unterhaltungspausch.)

187.672 186.920 189.020 189.020 189.020 189.020

4141106 Zuweis. v. Land (Klima und Forstpauschale) 7.538 8.290 0 0 0 0

4141107 Zuweis. v. Land (OGS) 0 0 216.500 216.500 216.500 216.500

4141108 Zuweis. v. Land ( Betreuung) 0 0 22.500 22.500 22.500 22.500

4141206 Landeszuweisung (Belastun.ausgl.U3) 510.435 161.100 286.800 286.800 286.800 286.800

4141207 Landeszuweisung (Tagespflege) 83.418 100.900 85.000 85.000 85.000 85.000

4141210 Zuweisungen. v. Land (Beitr.ausgl.) 339.958 363.200 405.000 405.000 405.000 405.000

4141700 Zuweisungen vom Land FLÜAG 223.282 335.000 350.000 350.000 350.000 350.000

4161000 Erträge Auflösung SoPo a. Zuw. 0 2.437.648 2.547.247 2.714.051 2.644.537 2.598.912

03 + Sonstige Transfererträge 925.763 656.500 682.000 682.000 682.000 682.000

031 Einzelkonten Sonstige Transfererträge 925.763 656.500 682.000 682.000 682.000 682.000

4201000 Sonstige Transfererträge 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500

4211000 Kostenbeiträge, AW, Kosteners. 124.637 128.000 138.500 138.500 138.500 138.500

4212200 Unterhaltsansprüche (Öff.-rechtl.) 5.262 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000

4212300 Unterhaltsansprüche (Privatrechtl.) 21.048 30.000 25.000 25.000 25.000 25.000

4213000 Leistungen Sozl.tr. (o. Pfl.vers.) 28.972 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000

4219000 Sonstige Ersatzleistungen 246.459 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000

4221000 Kostenbeiträge u.
Aufwendungsersatz,Kosteners.

12.773 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000

4223000 Soz.leist.träger (o. Pflegev.) 141.701 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000

4229000 Sonstige Ersatzleistungen 296.488 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000

4229100 Sonstige Ersatzleistungen 1681 40.923 200.000 220.000 220.000 220.000 220.000

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.583.928 4.030.762 4.125.400 4.084.236 4.089.236 4.094.236

041 Einzelkonten Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

3.583.928 4.030.762 4.125.400 4.084.236 4.089.236 4.094.236

4311000 Verwaltungsgebühren 313.479 257.600 240.600 240.600 240.600 240.600

4311200 Verwaltungsgebühren 1681 72 0 50 50 50 50

4321000 Benutzungsgebühren u.ä. Entg. (Kiga.b.) 284.733 320.000 350.000 350.000 350.000 350.000

4322000 Benutzungsgebühren u.ä. Entgelte 2.821.334 2.928.667 3.066.000 3.111.000 3.116.000 3.121.000

4322100 Benutzungsgebühren u.ä. Entgelte 1621 145.897 151.750 148.750 148.750 148.750 148.750
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Ergebnishaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

4322200 Benutzungsgebühren u.ä. Entgelte 18.413 24.000 28.000 28.000 28.000 28.000

4371000 Erträge aus der Aufl. Sonderpos. Beitr. 0 224.313 199.159 187.995 187.995 187.995

4381000 Erträge Aufl. SoPo Geb.ausgl. 0 124.432 92.841 17.841 17.841 17.841

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.242.575 1.020.244 1.099.120 1.091.500 1.101.500 1.101.500

051 Einzelkonten Privatrechtliche
Leistungsentgelte

1.242.575 1.020.244 1.099.120 1.091.500 1.101.500 1.101.500

4401000 Privatrechtl. Leistungsentg. 14.559 16.500 16.500 16.500 16.500 16.500

4402000 Versicher.entschäd. (Gebäude) 45.757 0 0 0 0 0

4403000 Eintrittsgelder Burgaufzug 158.573 130.000 150.000 150.000 160.000 160.000

4403100 Eintrittsgelder Burgaufzug (Ruhrtop card) 6.073 20.000 15.000 15.000 15.000 15.000

4404000 Erlöse Shopverkauf Burgaufzug 15.347 13.000 13.000 13.000 13.000 13.000

4405000 Eintrittsgelder Burg Altena 32.787 0 9.000 9.000 9.000 9.000

4411000 Mieten und Pachten 588.466 556.744 577.620 570.000 570.000 570.000

4411100 Mieten und Pachten 1631 201.013 104.000 138.000 138.000 138.000 138.000

4411300 Mieten und Pachten Hundertwasserschule 180.000 180.000 180.000 180.000 180.000 180.000

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.065.392 1.245.855 1.123.595 1.123.595 1.123.595 1.121.255

061 Einzelkonten Kostenerstattungen und
Kostenumlagen

1.065.392 1.245.855 1.123.595 1.123.595 1.123.595 1.121.255

4480000 Ertr. aus Kostenerstatt., Uml. Bund 23.257 0 14.400 14.400 14.400 14.400

4481000 Ertr. aus Kostenerstatt., Uml. Land 65.265 78.575 66.065 66.065 66.065 66.065

4481100 Ertr. aus Kostenerstatt., Uml. Land 7.641 13.000 15.000 15.000 15.000 15.000

4481200 Ertr. aus Kostenerstatt., Uml. Land 406.990 413.000 435.000 435.000 435.000 435.000

4482000 Ertr. aus Kostenerstatt. Gem. (GV) 180.826 364.000 301.000 301.000 301.000 301.000

4482100 Ertr. aus Kostenerstatt. Gem. (GV) privatr. 16.298 11.800 11.800 11.800 11.800 11.800

4483000 Ertr. aus Kostenerstatt. Zweckverb. 20.956 90.000 90.000 90.000 90.000 90.000

4484000 Ertr. aus Kostenerstatt. so. ö. Ber. 52.706 18.000 21.000 21.000 21.000 21.000

4484200 Ertr. aus Kostenerstatt. so. ö. Ber. privatr. 23.795 40.000 40.000 40.000 40.000 40.000

4484300 Erträge a. Kostenerstattungen
so.öff.Bereich 1681

72.476 99.500 0 0 0 0

4484400 Erstatt. v.sonst.öfftl.Bereich (Geflüch.
Ukraine)

2.659 5.000 5.500 5.500 5.500 5.500

4485000 Ertr. aus Kostenerstatt.. Baubetriebshof 51.275 42.880 43.880 43.880 43.880 43.880

4485100 Ertr. aus Kostenerstatt.. Bäderbetrieb 6.177 6.200 6.200 6.200 6.200 3.860

4485200 Ertr. aus Kostenerstatt.. Abwasserwerk 17.961 17.000 17.100 17.100 17.100 17.100

4485300 Ertr. aus Kostenerstatt.. Stadtwerke 29.991 30.200 30.200 30.200 30.200 30.200

4485400 Ertr. aus Kostenerstatt.. Beteilig.GmbH 190 200 200 200 200 200

4487000 Ertr. aus Kostenerst. priv Untern. 1.618 500 500 500 500 500

4488000 Ertr. aus Kostenerst. übr. Bereiche 84.418 14.500 24.250 24.250 24.250 24.250

4488100 Ertr. aus Kostenerst. übr. Bereiche 1621 894 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500

07 + Sonstige ordentliche Erträge 1.331.093 1.146.416 1.099.355 1.092.846 1.088.811 1.087.670

071 Einzelkonten Sonstige ordentliche
Erträge

1.331.093 1.146.416 1.099.355 1.092.846 1.088.811 1.087.670

4501000 Sonstige ordentliche Erträge 98.977 0 100 100 100 100

4501100 Erstattung von Personalaufwand 8.983 0 0 0 0 0

4511000 Konzessionsabgaben 882.674 900.000 880.000 880.000 880.000 880.000

4542000 ErträgeVerk.VG über 410 EUR 170.431 0 0 0 0 0

4544000 Erträge Verk.Strom Einspeisevergütung 9 0 0 0 0 0

4560000 Verwarngeld (nicht mahnfähig) 23.504 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000

4561000 Bußgelder 14.701 13.000 13.000 13.000 13.000 13.000

4562000 Säumniszuschläge 23.333 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000

4563000 Eträge a. Inanspr.nahme Gew.verträge 39.314 31.000 40.000 40.000 40.000 40.000

4565000 Weitere sonst. ord. Erträge 437 0 100 100 100 100

4566000 Zwangsgeld 0 19.000 10.000 10.000 10.000 10.000

4567000 Vollstreckungsgebühren 32.957 30.000 35.000 35.000 35.000 35.000

4571000 Erträge  Aufl. v. sonst. SoPo (Gute Schule
2020)

0 51.616 28.705 21.196 17.161 16.020
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Ergebnishaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

4583000 Sonst. n. zahl.wirks. ord. Erträge 0 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500

4591000 Andere sonst. Ordentl.Erträge 32.903 53.500 44.050 45.050 45.050 45.050

4591300 Sonstige betriebl. Erträge 2.871 800 900 900 900 900

08 + Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0

09 +/-Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 0

10 = Ordentliche Erträge 53.915.038 64.908.737 67.543.788 79.198.014 71.698.665 61.155.486

11 - Personalaufwendungen -7.914.796 -10.116.719 -9.719.998 -9.896.548 -10.064.310 -10.190.445

111 Einzelkonten Personalaufwendungen -7.914.796 -10.116.719 -9.719.998 -9.896.548 -10.064.310 -10.190.445

5011000 Beamte (Dienstaufwendungen) -1.520.088 -1.514.774 -1.526.886 -1.553.862 -1.586.648 -1.615.642

5012000 Tarifl.Beschäftigte (Diensta.) -4.610.358 -6.359.722 -6.052.629 -6.181.346 -6.379.412 -6.430.120

5012200 Personalaufwendungen (pausch.
Reduzierung neu nicht besetzter Stellen)

0 304.990 274.991 281.242 287.465 296.165

5019000 Sonst. Beschäftigte (Diensta.) -123.461 -117.421 -58.543 -59.853 -61.069 -62.232

5022000 Tarifl.Beschäftigte (Vers.-k.) -238.391 -343.254 -297.114 -303.431 -313.829 -329.540

5032000 Tarifl.Beschäftigte (Beitr.SV) -908.488 -1.255.916 -1.198.330 -1.217.974 -1.250.081 -1.298.629

5039000 Sonst.Beschäftigte (Beitr.SV) -25.875 -29.440 -17.712 -18.063 -18.388 -18.694

5041000 Beih. Unterst.leist. Beamte -488.136 -465.833 -527.877 -538.435 -549.203 -560.187

5051000 Zuführung Pensionsrückst. Beamte 0 -79.350 -48.526 -48.268 43.355 51.445

5061000 Zuführung Beihilferückst. Beamte 0 -141.000 -157.370 -146.557 -126.500 -113.011

5081000 Zuführung Rückst. Urlaub u. Überstunden 0 -45.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000

5082000 Zuführung Rückst. leist.orient. Bezahl. 0 -70.000 -80.000 -80.000 -80.000 -80.000

12 - Versorgungsaufwendungen -1.821.120 -2.425.792 -2.182.052 -2.220.265 -1.855.711 -1.860.923

121 Einzelkonten
Versorgungsaufwendungen

-1.821.120 -2.425.792 -2.182.052 -2.220.265 -1.855.711 -1.860.923

5111000 Versorgungskassenbeiträge -1.821.120 -2.036.142 -1.967.713 -2.007.067 -2.047.209 -2.088.153

5111100 Zuführung Pensionsrückstel. Passive 0 -389.650 -214.339 -213.198 191.498 227.230

13 - Aufwendungen für Sach- und
Dienstleistungen

-9.245.504 -17.329.864 -19.250.325 -28.177.765 -18.890.811 -7.347.000

131 Einzelkonten Aufwendungen für Sach-
und Dienstleistungen

-9.245.504 -17.329.864 -19.250.325 -28.177.765 -18.890.811 -7.347.000

5201000 AW für Sach- und Dienstl. -353.536 -895.400 -753.300 -741.800 -711.300 -715.800

5201100 AW für Sach- und Dienstl.
(Jahresabschluss)

-10.056 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000

5201110 AW Sach.u.Dienstl. Hundertwasserschule -97.000 -97.000 -97.000 -97.000 -97.000 -97.000

5201120 AW für Sach- und Dienstl. (BSBP FW) 0 -30.000 0 0 0 0

5201130 AW für Sach- und Dienstl.
(Löschwasseranalyse FW)

0 -50.000 0 0 0 0

5201200 AW für Sach- und Dienstl.
(Gesamtabschluss)

0 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000

5201222 AW für Sach- und Dienstl. (WAP) -1.881.738 0 -1.500.000 0 0 0

5201300 AW  f.Sach- und Dienstleist. (KRZ Lemgo)
(KRZ Lemgo)

-54.717 -59.000 -69.000 -69.000 -69.000 -69.000

5201400 AW Sach-u.Dienstl.allg.Marketi -2.941 -12.000 -11.000 -11.000 -11.000 -11.000

5201600 AW Sach-u.Dienst.Merchandising -8.385 -8.000 -11.000 -11.000 -11.000 -11.000

5201750 Aw. Sach.-& Dienstleistungen 50-50
Projekt Schule

-46.222 -50.000 -50.000 -50.000 0 0

5211000 Unterh. Grundst.u. baul. Anl. -552.793 -721.500 -1.093.000 -702.500 -702.500 -702.500

5211300 Unterh.d.Grundst.+baul. Anl. Hochwasser -11.195 -97.220 0 0 0 0

5211800 Auf. f. Maßn. im Rahmen
Klimaförderungen

0 -80.000 -80.000 0 0 0

5212000 Unterh. Infrastrukturvermögen Straßen -96.060 -660.000 -1.315.000 -860.000 -760.000 -760.000

5212100 Unterh. Infrastrukturvermögen Brücken -13.878 -610.000 -673.000 -1.020.000 -700.000 -700.000

5212200 Unterh. Infrastrukturverm. Straßen
Hochwasser

-64.784 -910.800 -1.822.795 -3.492.232 -2.792.336 0

5212300 Unterh. Gewässer (Hochwasser) -1.944.548 -9.358.460 -7.425.930 -16.839.433 -8.760.475 0

5212500 Unterh. Infrastrukturvermögen Straßen
Stützmauern

0 -120.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000

5218000 Zuf. zu Instandhaltungsrückst. -589.500 0 0 0 0 0
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Ergebnishaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

5221000 Unterh.sonst.unbewegl.Verm. -38.896 -49.100 -46.100 -46.100 -46.100 -46.100

5241000 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl. -831.759 -736.100 -765.550 -765.550 -765.550 -765.550

5241100 Stromkosten Asylbereich -81.888 -80.000 -95.000 -95.000 -95.000 -95.000

5241200 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl. Strom -429.557 -185.200 -348.200 -348.200 -348.200 -348.200

5241300 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl. GAS -629.745 -705.634 -711.500 -711.500 -711.500 -711.500

5241400 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl. Frischwasser -33.647 -32.500 -34.000 -34.000 -34.000 -34.000

5241500 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl. Abwasser -31.814 -31.100 -34.500 -34.500 -34.500 -34.500

5241600 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl.
Niederschlagswasser

-50.719 -49.000 -49.000 -49.000 -49.000 -49.000

5241700 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl.
Baumfällungen

0 0 -120.000 -50.000 -50.000 -50.000

5242000 Bewirt. Infrastrukturvermögen -7.890 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

5242100 Bewirt. Infrastrukturvermögen Strom -198.389 -200.000 -190.000 -190.000 -190.000 -190.000

5251000 Haltung von Fahrzeugen -108.926 -180.000 -180.000 -180.000 -180.000 -180.000

5255000 Unterh. sonst. bewegl. Verm. -147.714 -163.750 -163.750 -168.250 -163.750 -168.250

5255100 Unterh.d.sonst.bewegl.Verm. Medien
Medienunterhaltung BAZ

-6.323 -14.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

5271000 Lernmittel n. d. Lernm.freih.G -58.935 -94.000 -102.300 -102.300 -99.200 -99.200

5271100 Lernmittel E-BOOKS/APPS -1.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000

5272000 Schülerbeförderung -633.982 -610.000 -740.000 -740.000 -740.000 -740.000

5279000 Sonst.Verw.- u. Betriebsaufw. -226.969 -383.100 -552.400 -552.400 -552.400 -552.400

14 - Bilanzielle Abschreibungen -46.363 -4.531.797 -4.804.544 -4.965.797 -4.996.449 -4.930.143

141 Einzelkonten Bilanzielle
Abschreibungen

-46.363 -4.531.797 -4.804.544 -4.965.797 -4.996.449 -4.930.143

5711000 Abschr. auf Sachanlagen 0 -4.295.497 -4.447.794 -4.609.047 -4.639.699 -4.576.393

5711009 Abschr. Aufw. f. d. Erh. gemeinsch.
Leistungsfähig

0 0 -210.500 -210.500 -210.500 -210.500

5731000 Abschr. auf das UV 0 -50.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

5731200 Abschr. Sonstige betriebl. Aufwendungen -129 -51.600 -16.650 -16.650 -16.650 -16.650

5742000 Abschreibung gw Wirtschaftsgüter GWG
unter 800 �

-46.234 -134.700 -114.600 -114.600 -114.600 -111.600

15 - Transferaufwendungen -27.880.794 -31.071.925 -34.069.875 -35.177.775 -35.860.975 -36.500.075

151 Einzelkonten Transferaufwendungen -27.880.794 -31.071.925 -34.069.875 -35.177.775 -35.860.975 -36.500.075

5313000 AW. Zuweis. Zweckverbände -2.462.409 -2.790.420 -2.857.500 -2.857.500 -2.857.500 -2.857.500

5318000 AW Zuschüsse übr. Bereiche -88.162 -129.725 -123.725 -123.725 -123.725 -123.725

5318100 freiw. BetrKos-Zuschüsse Stadt -312.748 -345.000 -310.000 -310.000 -310.000 -310.000

5318101 Betriebskostenzuschüsse Stadt -4.450.535 -5.272.000 -5.200.000 -5.200.000 -5.200.000 -5.200.000

5318102 AW Zuschuss Erz.ber.stelle -93.641 -88.000 -90.000 -90.000 -90.000 -90.000

5318103 AW Zusch.Berat.geg.Kindesmiß. -24.083 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000

5318104 AW Anteil.Betriebsk.Jugendsst. 1.294 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000

5318106 Zuschüsse f. Bild.+Teilhabepa. -22.685 -46.000 -46.000 -46.000 -46.000 -46.000

5318107 Zuschüsse Stadtjugendring -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

5318110 Zuschuss (Tagespflegebüro AWO) -73.888 -80.000 -80.000 -80.000 -80.000 -80.000

5318200 Zuschuss Musikschule Lennetal -88.798 -107.150 -107.150 -107.150 -107.150 -107.150

5331100 Förderung Jugendpflege -875 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500

5331101 Durchf.sonst. Jugendhilfemaßn. 0 -1.000 -100 -100 -100 -100

5331104 AW Durchf. Kinderferienaktion 0 -40.000 0 0 0 0

5331105 AW Beih.Ferienfreizeiten paus. -1.978 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500

5331106 AW Beih.Ferienfreiz. individ. 0 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500

5331107 AW für Pflegestellenarbeit -510 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

5331108 AW Adoptionsvermittlung u.ä. 0 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

5331109 AW Kosten Jugendgerichtshilfe 0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

5331110 AW für Kinder- u. Jugendschutz -8.958 -20.000 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000

5331111 AW Durchf. Jugendberufshilfe 0 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500

5331112 AW Durchf. Schulsozialarbeit -12.226 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

5331113 AW Betreuungsmaß. Ferienfreiz. -48.673 -35.000 -75.000 -75.000 -75.000 -75.000
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Ergebnishaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

5331150 AW Beratungen §§17,18 SGB VIII -1.121 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

5331151 AW Betr. u. Versorg. in Nots. 0 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000

5331152 AW Tagespflege -573.176 -550.000 -550.000 -550.000 -550.000 -550.000

5331153 AW Intens.Einzelbetr. §35 a.E. -10.062 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000

5331155 AW SPFH -325.450 -350.000 -350.000 -350.000 -350.000 -350.000

5331156 AW Vollzeitpflege unter 18 -1.650.790 -1.600.000 -1.600.000 -1.600.000 -1.600.000 -1.600.000

5331157 AW Vollzeitpflege über 18 0 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000

5331159 AW Eingl.hilfe a. E. Minderj. -130.149 -180.000 -180.000 -180.000 -180.000 -180.000

5331160 AW Eingl.hilfe a. E. Volljähr. 0 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

5331161 AW H.z.E. in Tagesgruppen § 32 0 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000

5331162 Frühe Hilfen n. § 16 SGB VIII -22.903 -38.000 -38.000 -38.000 -38.000 -38.000

5331164 AW Kosten Frühwarnsystem -5.253 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

5331165 AW Erziehungsbeist.u.-helfer -28.864 -35.000 -35.000 -35.000 -35.000 -35.000

5331166 AW Soz.päd. Tagespflege (HZE) -1.488 -35.000 -35.000 -35.000 -35.000 -35.000

5331167 AW f. Betreuungsweisungen -15.469 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000

5331168 Beratungen gem. §§ 8a/8b SGB 8 0 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

5331169 Koop.FamG §§ 4 KKG iVm 8a SGB8 0 -500 -500 -500 -500 -500

5331170 Kinderschutz -1.488 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000

5332100 AW Gemeinsame Unterbr. § 19 -150.608 -200.000 -200.000 -200.000 -200.000 -200.000

5332101 AW H.z.E. in Einr. Minderj. -2.253.659 -1.900.000 -2.000.000 -2.000.000 -2.000.000 -2.000.000

5332102 AW H.z.E. in Einr. Vollj. -51.142 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000

5332103 AW Eingl.hilfe i. E. Minderj. -91.884 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000

5332104 AW Eingl.hilfe i. E. Vollj. 0 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000

5332105 AW Unterbr./Rückf. Jugendl. -37.854 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000

5332106 AW Einzelbetreuung § 35 0 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000

5333100 Lfd.Leistungen z.Lebensunterh. -185.630 -300.000 -300.000 -300.000 -300.000 -300.000

5333101 AW Krankenhilfe -98.341 -170.000 -170.000 -170.000 -170.000 -170.000

5333102 AW Bildungs- / Teilhabeleist. -46.508 -7.000 -22.000 -22.000 -22.000 -22.000

5333104 Jugendhilfemaßnahmen Asylberei -298.104 -200.000 -230.000 -230.000 -230.000 -230.000

5339000 Sonstige soziale Leistungen -539.441 -592.000 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000

5341000 Gewerbesteuerumlage -1.176.420 -790.130 -1.229.600 -1.270.200 -1.308.300 -1.343.600

5372000 Allgemeine Kreisumlage -12.495.113 -14.455.000 -16.913.300 -17.980.600 -18.625.700 -19.229.500

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -6.190.303 -7.297.656 -7.795.228 -7.607.064 -7.578.064 -7.618.054

161 Einzelkonten Sonstige ordentliche
Aufwendungen

-6.190.303 -7.297.656 -7.795.228 -7.607.064 -7.578.064 -7.618.054

5401000 Sonstige ordentl. Aufwend. -343.273 -255.750 -225.950 -225.950 -225.950 -226.000

5401100 Sonst.ordentl.Aufw.(Rücklastschriftgebühr
en)

-555 0 -600 -600 -600 -600

5402000 Krankenhausumlage -279.704 -280.000 -280.000 -280.000 -280.000 -280.000

5405000 Eintrittskarten Burg Altena -32.787 0 0 0 0 0

5411000 Sonst. Pers.- u. Versorg.aufw. -114.129 -152.450 -152.760 -152.760 -152.760 -152.260

5411100 Sonst. Pers.+Versorg. Aufw. Werksarzt -11.193 -15.150 -15.150 -15.150 -15.150 -15.150

5411200 Sonst. Pers.- u. Versorg.aufw. Dienstkl. FW
Hauptamtlich

-12.827 -13.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

5411300 Sonst. Pers.- u. Versorg.aufw. Ausbildung
Ausbildung B1

-24.185 -35.000 -115.000 -35.000 -35.000 -35.000

5413000 So.Pers.+Vers.Aufw.(ohne Bud.) -31.772 -40.030 -64.880 -64.860 -64.860 -64.500

5421000 AW ehrenamt.u.sonst Tätigk. -183.690 -215.600 -204.000 -218.000 -204.000 -218.000

5421100 So. Pers.+ Vers. AW (freiw.FW) -84.730 -75.000 -105.000 -85.000 -85.000 -105.000

5421110 So. Pers.+ Vers. AW Dienstkleidung
(freiw.FW)

-11.382 -30.000 -40.000 -40.000 -40.000 -40.000

5421200 AW Kinderfeuerwehr -1.664 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000

5421300 AW Jugendfeuerwehr -392 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000

5422000 Mieten und Pachten -209.519 -351.780 -372.144 -350.500 -349.500 -350.500

5423000 Leasing -46.643 -12.500 -13.000 -13.000 -13.000 -13.000

5425000 Rentenaufwand -13.632 -16.300 -16.300 -16.300 -16.300 -16.300
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Ansatz
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Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
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5429000 So. AW Inan. Rech. u. Diensten -68.779 -130.250 -147.900 -147.900 -147.900 -147.900

5429100 So.AW Inan.Rech.u.Dien. (GPA) 0 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

5429200 So.AW Ina.Rech.+Die.(Zwangsv.) 0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

5429300 So.AW Ina.Rech.+Die.(GesamtAB) 0 -5.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

5429500 So. AW Ina. Rech.+ Die.(SIT) -2.740 -44.000 -48.000 -21.000 -21.000 -21.000

5431000 Geschäftsaufwendungen -316.463 -406.870 -391.550 -398.550 -391.550 -393.550

5431100 Geschäftsaufwand (Int. Serv.) -272 -3.200 -3.200 -3.200 -3.200 -3.200

5431200 Geschäftsaufwand (Fahrtkosten) -26.745 -44.950 -46.200 -46.200 -46.200 -46.000

5431300 Geschäftsaufwand (SIT Softw.) -129.750 -167.500 -183.850 -183.850 -183.850 -183.850

5431310 Geschäftsaufw. (Breitbandumlage SIT) 0 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

5431400 GeschäftsAW (Ausweise + Pässe) -93.485 -75.000 -75.000 -75.000 -75.000 -75.000

5431700 Geschäftsaufwend.
(Stellenausschreibungen)

-948 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000

5431800 Geschäftsaufwend (IT-Anschlüsse) -6.270 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

5441000 Steuern, Vers., Schadensfälle -327.593 -391.550 -388.550 -388.550 -388.550 -388.550

5441100 Kapitalertragsteuer -3.865 -64.000 -64.000 -64.000 -64.000 -64.000

5441200 Solidaritätszuschlag -213 -3.600 0 0 0 0

5442000 Kfz-Versicherungsbeiträge -31.553 -32.000 -34.000 -34.000 -34.000 -34.000

5443000 Beitr. Wirt.verb., Ber.vertr. -28.811 -27.980 -34.698 -34.698 -34.698 -31.698

5444000 Sonstige Beiträge -75 -1.726 -1.726 -1.726 -1.726 -1.726

5451000 Erstattungen an das Land -15.219 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

5452000 Erstattungen Gemeinden -254.724 -295.000 -295.000 -295.000 -295.000 -295.000

5453000 Erstattungen Zweckverbände -85.236 -117.750 -135.900 -135.900 -135.900 -135.900

5455000 Erstattung an Baubetriebshof -1.277.680 -1.658.250 -1.790.750 -1.790.250 -1.783.250 -1.790.250

5455010 Erstattung an BBH(Beleuchtung) -179.024 -60.000 -63.600 -63.600 -63.600 -63.600

5455030 Erstattung a.BBH(Unterhaltung) -1.056.309 -1.300.000 -1.378.000 -1.378.000 -1.378.000 -1.378.000

5455040 Erst.an BBH (Ortsdurchfahrten) -33.426 -60.000 -60.000 0 0 0

5455200 Erstattung a.d. Abwasserwerk -764.448 -768.400 -883.400 -883.400 -883.400 -883.400

5455201 Erstattung AWW Fremdwasser -8.800 -11.000 -11.000 -11.000 -11.000 -11.000

5455300 Erstattung a. d. Stadtwerke -41.650 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000

5455400 Erstattung a.d. Mark-E -249 0 0 0 0 0

5455500 Erst. BBH Reinecke Stadion -33.898 0 0 0 0 0

5458000 Erstattungen übrige Bereiche 0 -570 -570 -570 -570 -570

5491000 Verfügungsmittel 0 -500 -500 -500 -500 -500

5499000 sonst. AW lauf.Verw.tätigkeit 0 -2.000 -2.050 -2.050 -2.050 -2.050

17 = Ordentliche Aufwendungen -53.098.881 -72.773.753 -77.822.021 -88.045.214 -79.246.320 -68.446.640

18 = Ordentliches Ergebnis  (= Zeilen 10 und
17)

816.158 -7.865.016 -10.278.233 -8.847.200 -7.547.655 -7.291.154

19 + Finanzerträge 737.706 809.500 817.400 817.400 817.400 817.400

191 Einzelkonten Finanzerträge 737.706 809.500 817.400 817.400 817.400 817.400

4615200 Zinserträge Cashpooling Abrechn.
Cashpooling

31.753 40.000 32.000 32.000 32.000 32.000

4617000 Zinserträge Kreditinstituten 39.505 26.200 21.000 21.000 21.000 21.000

4617100 Finanzerträge Liquiditätskredi 1.246 300 300 300 300 300

4620000 Sonst. Zinsertrag (Verz.GewSt) 33.025 20.000 35.000 35.000 35.000 35.000

4621000 Sonst. Zinsertrag (EK-Zinsen AWW) 600.000 297.000 297.000 297.000 297.000 297.000

4630000 Stundungszinsen 6.887 1.000 7.000 7.000 7.000 7.000

4651000 Gewinnant.verb. Untern., Bet. 25.284 425.000 425.000 425.000 425.000 425.000

4691000 Sonstige Finanzerträge 7 0 100 100 100 100

20 - Zinsen und sonstige
Finanzaufwendungen

-927.108 -1.172.900 -1.425.922 -1.473.817 -1.502.446 -1.484.239

201 Einzelkonten Zinsen und sonstige
Finanzaufwendungen

-927.108 -1.172.900 -1.425.922 -1.473.817 -1.502.446 -1.484.239

5510000 Zinsaufw. an den Bund -6.955 -75.000 -75.000 0 0 0

5511000 Zinsaufw. an das Land -9.741 -75.000 -75.000 0 0 0
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5515100 Zins AW Cashpoolingabrechnung
Cashpooling

-45.230 -25.000 -32.000 -32.000 -32.000 -32.000

5517000 Zinsaufw. an Kreditinstitute -369.925 -419.900 -618.111 -740.970 -749.351 -712.401

5517100 ZinsAW Kreditinst. (Kassenkr.) -492.257 -555.000 -621.811 -696.847 -717.095 -735.838

5520000 Sonst. Zinsaufwand(Verz.GewSt) -3.001 -8.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000

5524000 Zinsen Darlehen EK-Zinsen AWW 0 -15.000 0 0 0 0

21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -189.402 -363.400 -608.522 -656.417 -685.046 -666.839

22 = Ergebnis der laufenden
Verwaltungstätigkeit
 (= Zeilen 18 und 21)

626.755 -8.228.416 -10.886.755 -9.503.617 -8.232.701 -7.957.993

23 + Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

24 - Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

25 = Außerordentliches Ergebnis  (= Zeilen
23 und 24)

0 0 0 0 0 0

26 = Jahresergebnis
 (= Zeilen 22 und 25)

626.755 -8.228.416 -10.886.755 -9.503.617 -8.232.701 -7.957.993

27 - globaler Minderaufwand 0 1.455.475 1.556.450 1.760.910 1.584.930 1.368.940

271  Einzelkonten globaler
Minderaufwand

0 1.455.475 1.556.450 1.760.910 1.584.930 1.368.940

5610000 Globaler Minderaufwand 0 1.455.475 1.556.450 1.760.910 1.584.930 1.368.940

28 = Jahresergebnis nach Abzug globaler
Minderaufwand
 ( = Zeilen 26 und 27)
Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen
und Aufwendungen mit der allg. Rücklage

626.755 -6.772.941 -9.330.305 -7.742.707 -6.647.771 -6.589.053

29 Verrechnete Erträge bei
Vermögensgegenständen

900 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

291 Einzelkonten Verrechnete Erträge bei
Vermögensgegenständen

900 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

4547000 Erträgea.Verr. m. allg. Rücklage priv. rechtl. 900 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

30 Verrechnete Erträge bei Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

31 Verrechnete Aufwendungen bei
Vermögensgegenständen

0 0 0 0 0 0

32 Verrechnete Aufwendungen bei
Finanzanlagen

0 0 0 0 0 0

33 Verrechnungssaldo (=Zeilen 29 und 32) 900 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000
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Finanzhaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

01 Steuern und ähnliche Abgaben 31.962.225 29.014.500 35.392.900 36.579.300 37.710.200 38.618.700

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 13.941.542 25.356.812 21.474.171 31.830.486 23.258.786 11.851.213

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 812.797 656.500 682.000 682.000 682.000 682.000

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.035.069 3.682.017 3.833.400 3.878.400 3.883.400 3.888.400

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 918.446 1.020.244 1.099.120 1.091.500 1.101.500 1.101.500

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 611.344 1.245.855 1.123.595 1.123.595 1.123.595 1.121.255

07 + Sonstige Einzahlungen 12.400.206 1.114.400 1.068.150 1.069.150 1.069.150 1.069.150

08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 1.788.228 809.500 817.400 817.400 817.400 817.400

09 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 66.469.858 62.899.828 65.490.736 77.071.831 69.646.031 59.149.618

10 - Personalauszahlungen -7.882.701 -9.781.369 -9.404.101 -9.591.722 -9.871.166 -10.018.880

11 - Versorgungsauszahlungen -1.814.920 -2.425.792 -2.182.052 -2.220.265 -1.855.711 -1.860.923

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen -9.626.171 -20.104.474 -19.250.325 -28.177.765 -18.890.811 -7.347.000

13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen -3.615.737 -2.092.130 -2.582.381 -2.630.276 -2.658.905 -2.640.698

14 - Transferausszahlungen -27.951.151 -31.071.925 -34.069.875 -35.177.775 -35.860.975 -36.500.075

15 - Sonstige Auszahlungen -7.277.627 -7.543.756 -7.926.478 -7.738.314 -7.709.314 -7.746.304

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -58.168.308 -73.019.446 -75.415.211 -85.536.118 -76.846.881 -66.113.880

17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit
 (=Zeilen 9 und 16)

8.301.550 -10.119.618 -9.924.475 -8.464.287 -7.200.850 -6.964.262

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 3.138.821 2.627.596 2.242.476 2.235.194 3.995.903 1.472.860

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von
Sachanlagen

171.331 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v.
Finanzanlagen

0 0 0 0 0 0

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 75.265 1.856.000 400.000 0 0 0

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 5.409 16.000 0 0 0 0

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 3.390.826 4.549.596 2.692.476 2.285.194 4.045.903 1.522.860

24 - Auszahlungen für den Erwerb v. Grundst. u. Geb. -189.027 -27.000 -17.000 -17.000 -17.000 -17.000

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen -1.130.076 -5.687.500 -4.560.000 -850.000 -2.565.585 -600.000

26 - Auszahlungen für den Erwerb von bewegl.
Anlagen

-2.306.921 -2.155.100 -5.967.220 -4.001.000 -2.540.500 -635.500

27 - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0

28 - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0 0 0 0 0 0

29 - Sonstige Investitionsauszahlungen 0 -344.169 0 0 0 0

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -3.626.024 -8.213.769 -10.544.220 -4.868.000 -5.123.085 -1.252.500

31 = Saldo aus Investitionstätigkeit
 (=Zeilen 23 und 30)

-235.198 -3.664.173 -7.851.744 -2.582.806 -1.077.182 270.360

32 = Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag
 (=Zeilen 17 und 31)

8.066.352 -13.783.791 -17.776.219 -11.047.093 -8.278.032 -6.693.902

33 + Einzahlungen aus der Aufnahme und durch
Rückflüsse von Krediten für
 für Investitionen und diesen wirtschaftlich
gleichkommenden Rechtsverhältnissen

1.761.727 4.590.604 7.901.744 2.007.683 480.804 0

34 + Einzahlungen aus der Aufnahme und durch
Rückflüsse von Krediten zur
 Liquiditätssicherung

53.242.111 45.000.000 45.000.000 45.000.000 45.000.000 45.000.000

35 - Auszahlungen für die Tilgung und Gewährung von
Krediten für Investitionen und
diesen wirtschaftlich gleichkommenden
Rechtsverhältnissen

-2.090.827 -1.325.800 -1.513.180 -1.686.860 -1.692.550 -1.631.500

36 - Auszahlungen für die Tilgung und Gewährung von
Krediten zur
 Liquiditätssicherung

-59.093.026 -41.500.000 -41.500.000 -45.000.000 -45.000.000 -45.000.000

37 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit -6.180.014 6.764.804 9.888.564 320.823 -1.211.746 -1.631.500

38 = Änderung des Bestandes an eigenen
Finanzmitteln
 (=Zeilen 32 und 37)

1.886.337 -7.018.987 -7.887.655 -10.726.270 -9.489.778 -8.325.402

39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 7.193.080 7.054.113 -6.665.811 -14.553.466 -25.279.735 -34.769.514

40 = Liquide Mittel (Zeilen 38 und 39) 9.079.417 35.126 -14.553.466 -25.279.736 -34.769.513 -43.094.916
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Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
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01 Steuern und ähnliche Abgaben 31.962.225 29.014.500 35.392.900 36.579.300 37.710.200 38.618.700

011 Einzelkonten Steuern und ähnliche
Abgaben

31.962.225 29.014.500 35.392.900 36.579.300 37.710.200 38.618.700

6011000 Grundsteuer A 20.172 19.400 19.400 19.400 19.500 19.500

6012000 Grundsteuer B 6.328.314 5.451.100 0 0 0 0

6013000 Gewerbesteuer 16.134.197 10.836.000 16.864.000 17.420.500 17.943.100 18.427.600

6015000 Grundsteuer B 1 (Wohngrundstücke) 237 0 2.445.500 2.448.000 2.450.500 2.453.000

6016000 Grundsteuer B 2 (Nicht-
Wohngrundstücke)

1.130 0 2.965.900 2.968.900 2.971.900 2.974.900

6021000 Gemeindeanteil a.d. Est 7.018.484 9.715.700 10.026.600 10.558.000 11.075.400 11.513.700

6022000 Gemeindeanteil a.d. USt 1.163.414 1.668.500 1.711.900 1.751.300 1.795.000 1.734.500

6031000 Vergnügungssteuer 243.346 163.000 169.000 175.100 181.500 188.100

6032000 Hundesteuer 139.924 142.000 143.300 144.700 146.000 147.400

6051000 Leistungen n.d.Familienleistungsau. 913.007 1.018.800 1.047.300 1.093.400 1.127.300 1.160.000

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 13.941.542 25.356.812 21.474.171 31.830.486 23.258.786 11.851.213

021 Einzelkonten Zuwendungen und
allgemeine Umlagen

13.941.542 25.356.812 21.474.171 31.830.486 23.258.786 11.851.213

6111000 Schlüsselzuweisungen vom Land 9.064.930 10.312.000 5.798.800 5.943.800 6.163.700 6.379.400

6140000 zuweisungenf.lauf.Zwecke vom Bund 26.886 60.700 146.625 85.658 66.658 10.658

6140800 Zuweisungen vom Bund (Klimaschutz) 0 18.000 18.000 18.000 0 0

6141000 Zuw.f.lauf.Zwecke vom Land 2.603.358 3.194.222 3.199.201 3.263.420 3.266.420 3.231.920

6141010 Zuw. f. laufende Zwecke vom Land f.
Hochwasser Wiederaufbauplan-
Maßnahmen

927.502 10.616.480 10.756.725 20.339.665 11.560.811 8.000

6141102 Zuweis. v. Land (Schulpausch.) 0 0 0 553.727 572.554 590.303

6141103 Zuweis. v. Land (Sportpausch.) 0 0 0 71.396 73.823 76.112

6141104 Zuweis.f.Land  Aufw.-&
Unterhaltungspausch.

187.672 186.920 189.020 189.020 189.020 189.020

6141106 Zuweis. v. Land (Klima und Forstpauschale) 7.538 8.290 0 0 0 0

6141107 Zuweis. v. Land (OGS) 0 0 216.500 216.500 216.500 216.500

6141108 Zuweis. v. Land (Betreuung) 0 0 22.500 22.500 22.500 22.500

6141206 Landeszuweisungen (Belastun.ausgl.U3) 484.683 161.100 286.800 286.800 286.800 286.800

6141207 Landeszuweisungen (Tagespflege) 83.418 100.900 85.000 85.000 85.000 85.000

6141210 Zuweis. v. Land (Beitr.ausgl.) 339.958 363.200 405.000 405.000 405.000 405.000

6141440 Zuw. v. Land Stärkungspakt NRW soziales -1.336 0 0 0 0 0

6141700 Zuweisungen vom Land FLÜAG 216.934 335.000 350.000 350.000 350.000 350.000

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 812.797 656.500 682.000 682.000 682.000 682.000

031 Einzelkonten Sonstige
Transfereinzahlungen

812.797 656.500 682.000 682.000 682.000 682.000

6201000 Sonstige Transfereinzahlung. 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500

6211000 Ersätze v.soz.Leist.in Einrichtun. 128.159 128.000 138.500 138.500 138.500 138.500

6212100 Unterhaltsansprüche (Privatrechtl.) 1.330 0 0 0 0 0

6212200 Unterhaltsansprüche (Öff.-rechtl.) 5.408 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000

6212300 Unterhaltsansprüche 1721 26.953 30.000 25.000 25.000 25.000 25.000

6213000 Leistungen v.Sozialleistungstr.o.Pf 22.642 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000

6219000 Sonstige Ersatzleistungen 231.853 100.000 100.000 100.000 100.000 100.000

6221000 Ersatz v.soz.Leist.in Einricht. 12.777 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000

6223000 Leistungen v.Sozialleist.(o.Pfv.) 126.882 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000

6229000 Sonstige Ersatzleistungen 200.122 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000

6229100 Sonstige Ersatzleistungen 1681 49.172 200.000 220.000 220.000 220.000 220.000

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.035.069 3.682.017 3.833.400 3.878.400 3.883.400 3.888.400

041 Einzelkonten Öffentlich-rechtliche
Leistungsentgelte

4.035.069 3.682.017 3.833.400 3.878.400 3.883.400 3.888.400

6311000 Verwaltungsgebühren 307.444 257.600 240.600 240.600 240.600 240.600

6311200 Verwaltungsgebühren 72 0 50 50 50 50

6321000 Benutzungsgebühren Kindergarten 280.028 320.000 350.000 350.000 350.000 350.000

6322000 Benutzungsgebühren u.ähnl. Ent. 3.270.202 2.928.667 3.066.000 3.111.000 3.116.000 3.121.000

Haushaltsplan 2026 Stadt Altena



Finanzhaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

6322100 Benutzungsgebühren u.ähnl. Ent. 152.123 151.750 148.750 148.750 148.750 148.750

6322200 Benutzungsgebühren u.ä. Entgelte 25.201 24.000 28.000 28.000 28.000 28.000

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 918.446 1.020.244 1.099.120 1.091.500 1.101.500 1.101.500

051 Einzelkonten Privatrechtliche
Leistungsentgelte

918.446 1.020.244 1.099.120 1.091.500 1.101.500 1.101.500

6401000 Privatrecht.Leistungsentgelte 59.986 16.500 16.500 16.500 16.500 16.500

6402000 Einzahlungen aus Versicher.entschäd.
Gebäude

23.715 0 0 0 0 0

6403000 Einzahlungen aus Eintritt Burgaufzug 0 130.000 150.000 150.000 160.000 160.000

6403100 EZ. Eintritt Burgaufzug (Ruhrtopkarte) 0 20.000 15.000 15.000 15.000 15.000

6404000 Erlöse Shopverkauf Burgaufzug 0 13.000 13.000 13.000 13.000 13.000

6405000 Eintrittsgelder Burg Altena 0 0 9.000 9.000 9.000 9.000

6411000 Mieten und Pachten 556.643 556.744 577.620 570.000 570.000 570.000

6411100 Mieten und Pachten 98.101 104.000 138.000 138.000 138.000 138.000

6411300 Mieten und Pachten Hundertwasserschule 180.000 180.000 180.000 180.000 180.000 180.000

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 611.344 1.245.855 1.123.595 1.123.595 1.123.595 1.121.255

061 Einzelkonten Kostenerstattungen,
Kostenumlagen

1.092.032 1.245.855 1.123.595 1.123.595 1.123.595 1.121.255

6480000 Erstattungen vom Bund 24.687 0 14.400 14.400 14.400 14.400

6481000 Erstattungen vom Land 65.265 78.575 66.065 66.065 66.065 66.065

6481100 Erstattungen vom Land 7.775 13.000 15.000 15.000 15.000 15.000

6481200 Erstattungen vom Land 382.162 413.000 435.000 435.000 435.000 435.000

6482000 Erstattungen von Gemeinden (GV) 260.954 364.000 301.000 301.000 301.000 301.000

6482100 Erstattungen von Gemeinden (GV) privatr. 39.153 11.800 11.800 11.800 11.800 11.800

6483000 Erstattungen von Zweckverbänden 20.956 90.000 90.000 90.000 90.000 90.000

6484000 Erstattungen v.sonst.öffentl.Bereich 15.790 18.000 21.000 21.000 21.000 21.000

6484200 Erstattungen v.sonst.öffentl.Bereich privatr. 12.829 40.000 40.000 40.000 40.000 40.000

6484300 Erstattungen v. sonst.öffentl. Bereich 71.615 99.500 0 0 0 0

6484400 Erstatt. v.sonst.öfftl.Bereich (Geflüch.
Ukraine)

3.409 5.000 5.500 5.500 5.500 5.500

6485000 Erstattungen v. Baubetriebshof 48.674 42.880 43.880 43.880 43.880 43.880

6485100 Einzahlungen aus Kosterstatt.
Bäderbetrieb

4.664 6.200 6.200 6.200 6.200 3.860

6485200 Einzahlungen aus  Ko.erst. Abwasserwerk 17.696 17.000 17.100 17.100 17.100 17.100

6485300 Einzahlungen aus Ko.erst. Stadtwerke 29.953 30.200 30.200 30.200 30.200 30.200

6485400 Einzahlungen Ko.erst. Beteiligungs GmbH 190 200 200 200 200 200

6487000 Einzahlungen v. priv. Unternehmen 1.500 500 500 500 500 500

6488000 Einzahlungen v. übrigen Bereichen 83.827 14.500 24.250 24.250 24.250 24.250

6488100 Einzahlungen v. übrigen Bereichen 1621 933 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500

07 + Sonstige Einzahlungen 12.400.206 1.114.400 1.068.150 1.069.150 1.069.150 1.069.150

071 Einzelkonten Sonstige Einzahlungen 9.245.661 1.114.400 1.068.150 1.069.150 1.069.150 1.069.150

6501000 Sonst.Einzahlungen a.lauf.Verwaltungs. -18 0 100 100 100 100

6501100 Einzahlungen f. Erstatt. Personalaufw. 8.983 0 0 0 0 0

6511000 Konzessionsabgaben 772.175 900.000 880.000 880.000 880.000 880.000

6521000 Einzahlungen aus Vorsteuerüberhang UST 11.817 0 0 0 0 0

6551500 Sonst.Einzahlungen a.lauf.Verwalt.(UZE) 8.289.742 0 0 0 0 0

6560000 Verwarngelder (nicht mahnfähig) 22.054 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000

6561000 Bußgelder 8.738 13.000 13.000 13.000 13.000 13.000

6562000 Säumniszuschläge 14.386 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000

6563000 Einzahlungen a.d.Inan.v.Bürgschaft.usw.. 37.725 31.000 40.000 40.000 40.000 40.000

6565000 Weitere sonst. ord. Einzahlungen 311 0 100 100 100 100

6566000 Zwangsgeld 0 19.000 10.000 10.000 10.000 10.000

6567000 Einzahlungen aus Vollstreckungsgebühren 29.583 30.000 35.000 35.000 35.000 35.000

6575000 Steuer-Einzahlungen aus MWSt. UST 15.049 22.100 0 0 0 0

6591000 Sonstige Einz. aus laufender
Verwaltungstätigkeit

33.967 53.500 44.050 45.050 45.050 45.050

Haushaltsplan 2026 Stadt Altena



Finanzhaushalt
Nr. Bezeichnung Ergebnis

2024
Ansatz
2025

Ansatz
2026

Plan
2027

Plan
2028

Plan
2029

6591300 Sonstige betriebl. Erträge Corona
Soforthilfe

1.150 800 900 900 900 900

08 + Zinsen und sonstige
Finanzeinzahlungen

1.788.228 809.500 817.400 817.400 817.400 817.400

081 Zinsen und sonstige
Finanzeinzahlungen

1.788.228 809.500 817.400 817.400 817.400 817.400

6615200 Zinseinzahlungen Cashpooling Abrechn.
Cashpooling

31.133 40.000 32.000 32.000 32.000 32.000

6617000 Zinseinzahlungen von Kreditinstituten 41.826 26.200 21.000 21.000 21.000 21.000

6617100 Zinseinzahlungen Liquiditätskredit 7.911 300 300 300 300 300

6620000 Sonstige Zinseinzahlungen (Verz. GewSt) 46.408 20.000 35.000 35.000 35.000 35.000

6621000 Sonstige Zinseinzahlungen (EK Zinsen
AWW)

600.000 297.000 297.000 297.000 297.000 297.000

6630000 Stundungszinsen 948 1.000 7.000 7.000 7.000 7.000

6651000 Gewinnanteile aus verb.Unt.+Bet. 418.484 425.000 425.000 425.000 425.000 425.000

6691000 Sonstige Finanzeinzahlungen 641.518 0 100 100 100 100

09 = Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

66.469.858 62.899.828 65.490.736 77.071.831 69.646.031 59.149.618

10 - Personalauszahlungen -7.882.701 -9.781.369 -9.404.101 -9.591.722 -9.871.166 -10.018.880

101 Einzelkonten Personalauszahlungen -7.880.415 -9.781.369 -9.404.101 -9.591.722 -9.871.166 -10.018.880

7011000 Beamte (Dienstauszahlungen) -1.520.088 -1.514.774 -1.526.886 -1.553.862 -1.586.648 -1.615.642

7012000 Tarifl.Beschäftigte (Diensta.) -4.610.358 -6.359.722 -6.052.629 -6.181.346 -6.379.412 -6.430.120

7012200 Pers.aufw. (pausch. Reduzierung neu nicht
besetzter Stellen)

0 304.990 274.991 281.242 287.465 296.165

7019000 Sonst. Beschäftigte (Diensta.) -122.824 -117.421 -58.543 -59.853 -61.069 -62.232

7022000 Tarifl.Beschäftigte (Vers.-k.) -238.391 -343.254 -297.114 -303.431 -313.829 -329.540

7032000 Tarifl.Beschäftigte (Beitr.SV) -908.488 -1.255.916 -1.198.330 -1.217.974 -1.250.081 -1.298.629

7039000 Sonst.Beschäftigte (Beitr.SV) -25.875 -29.440 -17.712 -18.063 -18.388 -18.694

7041000 Beih.,Unterst.für Beschäftigte -454.392 -465.833 -527.877 -538.435 -549.203 -560.187

11 - Versorgungsauszahlungen -1.814.920 -2.425.792 -2.182.052 -2.220.265 -1.855.711 -1.860.923

111 Einzelkonten
Versorgungsauszahlungen

-1.814.920 -2.425.792 -2.182.052 -2.220.265 -1.855.711 -1.860.923

7111000 Versorgunskassenbeiträge -1.814.920 -2.036.142 -1.967.713 -2.007.067 -2.047.209 -2.088.153

7111100 Vers.kassenbeiträge passive 0 -389.650 -214.339 -213.198 191.498 227.230

12 - Auszahlungen für Sach- und
Dienstleistungen

-9.626.171 -20.104.474 -19.250.325 -28.177.765 -18.890.811 -7.347.000

121 Einzelkonten Auszahlungen für Sach-
und Dienstleistungen

-9.626.171 -20.104.474 -19.250.325 -28.177.765 -18.890.811 -7.347.000

7201000 AZ f.Sach- und Dienstleist. -2.296.292 -895.400 -753.300 -741.800 -711.300 -715.800

7201100 AZ f.Sach- und Dienstleist.
(Jahresabschluss)

-10.056 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000

7201110 AZ f.Sach- und Dienstleist.
Hundertwasserschule

-97.000 -97.000 -97.000 -97.000 -97.000 -97.000

7201120 AZ f.Sach- und Dienstleist. (BSBP FW) 0 -30.000 0 0 0 0

7201130 AZ f.Sach- und Dienstleist.
(Löschwasseranalyse FW

0 -50.000 0 0 0 0

7201200 AZ f.Sach- und Dienstleist.
(Gesamtschluss)

0 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000

7201222 AZ. f.Sach- und Dienstleist. WAP 0 0 -1.500.000 0 0 0

7201300 AZ f.Sach- und Dienstleist. (KRZ Lemgo)
(KRZ LEMGO)

-45.269 -59.000 -69.000 -69.000 -69.000 -69.000

7201400 AZ Sach-u. Dienstl.allg.Market -2.103 -12.000 -11.000 -11.000 -11.000 -11.000

7201600 AZ Sach-u.Dienst.Merchandising -8.123 -8.000 -11.000 -11.000 -11.000 -11.000

7201750 AZ f.Sach- und Dienstleist.  (50-50 Projekt
Schule

-40.442 -50.000 -50.000 -50.000 0 0

7211000 Unterh.d.Grundst.+baul. Anl. -1.001.122 -2.116.285 -1.093.000 -702.500 -702.500 -702.500

7211300 Unterh.d.Grundst.+baul. Anl.
HOCHWASSER

-11.195 -97.220 0 0 0 0

7211800 AZ Zuwendungen Klimaförderung 0 -80.000 -80.000 0 0 0

7211900 AZ KInvföG II. -42.321 0 0 0 0 0

7212000 Unterh. Infrastrukturvermögen Straßen -45.449 -1.669.825 -1.315.000 -860.000 -760.000 -760.000
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7212100 Unterh. Infrastrukturvermögen Brücken -13.878 -980.000 -673.000 -1.020.000 -700.000 -700.000

7212200 Unterh. Infrastrukturverm. Straßen
HOCHWASSER

-64.784 -910.800 -1.822.795 -3.492.232 -2.792.336 0

7212300 Unterhaltung Gewässer (Hochwasser) -2.176.420 -9.358.460 -7.425.930 -16.839.433 -8.760.475 0

7212500 Unterh. Infrastrukturvermögen Straßen
Stützmauern

0 -120.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000

7221000 Unterh.d.sonst.unbew.Verm. -42.091 -49.100 -46.100 -46.100 -46.100 -46.100

7241000 Bew.d.Grundst.+baul.Anlagen -845.449 -736.100 -765.550 -765.550 -765.550 -765.550

7241100 AZ Stromkosten Asylbereich -101.804 -80.000 -95.000 -95.000 -95.000 -95.000

7241200 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl. Strom -493.902 -185.200 -348.200 -348.200 -348.200 -348.200

7241300 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl. GAS -707.388 -705.634 -711.500 -711.500 -711.500 -711.500

7241400 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl. Frischwasser -32.435 -32.500 -34.000 -34.000 -34.000 -34.000

7241500 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl. Abwasser -29.867 -31.100 -34.500 -34.500 -34.500 -34.500

7241600 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl.
Niederschalgswasser

-52.015 -49.000 -49.000 -49.000 -49.000 -49.000

7241700 Bewirt. Grundst. u. baul. Anl.
Baumfällungen

0 0 -120.000 -50.000 -50.000 -50.000

7242000 Bewirt. Infrastrukturvermögen -8.319 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

7242100 Bewirt. Infrastrukturvermögen Strom -141.970 -200.000 -190.000 -190.000 -190.000 -190.000

7251000 Haltung von Fahrzeugen -114.549 -180.000 -180.000 -180.000 -180.000 -180.000

7255000 Unterh.d.sonst.bewegl.Verm. -146.445 -163.750 -163.750 -168.250 -163.750 -168.250

7255100 Unterh.d.sonst.bewegl.Verm. Medien
Medienunterhaltung BAZ

-6.150 -14.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

7271000 Lernmittel n.d.Lernmittelfreih -58.783 -94.000 -102.300 -102.300 -99.200 -99.200

7271100 Lernmittel E-BOOKS -1.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000

7272000 Schülerbeförderung -634.291 -610.000 -740.000 -740.000 -740.000 -740.000

7279000 Sonst.bes.Verw.-Betriebs.AZ -355.260 -383.100 -552.400 -552.400 -552.400 -552.400

13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen -3.615.737 -2.092.130 -2.582.381 -2.630.276 -2.658.905 -2.640.698

131 Einzelkonten Zinsen und sonstige
Finanzauszahlungen

-3.615.737 -2.092.130 -2.582.381 -2.630.276 -2.658.905 -2.640.698

7510000 Zinsausz. an den Bund 0 -75.000 -75.000 0 0 0

7511000 Zinsausz. an das Land 0 -75.000 -75.000 0 0 0

7515100 Zins AZ Cashpoolingabrechnung
Cashpooling

-53.511 -25.000 -32.000 -32.000 -32.000 -32.000

7517000 Zinsausz. an Kreditinstitute -393.933 -419.900 -618.111 -740.970 -749.351 -712.401

7517100 ZinsAZ Kreditinst. (Kassenkr.) -446.277 -555.000 -621.811 -696.847 -717.095 -735.838

7520000 Sonst. Zinsausz. (Verz. GewSt) -3.854 -8.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000

7524000 Zinsen Darlehen EK-Zinsen AWW 0 -15.000 0 0 0 0

7592000 Tilgung Darlehen EK-Zinsen AWW -600.000 0 0 0 0 0

7598000 AZ für Umsatzsteuerüberhang UST -16.976 -94.000 0 0 0 0

7599000 Sonstige Finanzausz. MGR -825.222 -825.230 -1.156.459 -1.156.459 -1.156.459 -1.156.459

7599100 Sonst. Finanzausz. für UZA -1.275.964 0 0 0 0 0

14 - Transferausszahlungen -27.951.151 -31.071.925 -34.069.875 -35.177.775 -35.860.975 -36.500.075

141 Einzelkonten Transferausszahlungen -27.951.151 -31.071.925 -34.069.875 -35.177.775 -35.860.975 -36.500.075

7313000 AZ v.Zuw. an Zweckverbände -2.564.818 -2.790.420 -2.857.500 -2.857.500 -2.857.500 -2.857.500

7318000 AZ v.Zusch.a.übrige Bereiche -91.460 -129.725 -123.725 -123.725 -123.725 -123.725

7318100 AZ freiw. BetK-Zuschüsse Stadt -312.748 -345.000 -310.000 -310.000 -310.000 -310.000

7318101 AZ f.Betriebskostenzusch.Stadt -4.857.608 -5.272.000 -5.200.000 -5.200.000 -5.200.000 -5.200.000

7318102 AZ Zuschuss an Erz.ber.stelle -93.641 -88.000 -90.000 -90.000 -90.000 -90.000

7318103 AZ Zusch. Berat.g. Kindesmißh. -24.083 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000

7318104 AZ Anteil.Betriebsk.Jugendsst. 0 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000

7318106 AZ Zusch. f. Bild.+Teilhabepa. -37.971 -46.000 -46.000 -46.000 -46.000 -46.000

7318107 AZ Zusch. Stadtjugendring -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

7318110 Zuschuss (Tagespflegebüro AWO) -66.434 -80.000 -80.000 -80.000 -80.000 -80.000

7318200 Zuschuss Musikschule Lennetal -88.798 -107.150 -107.150 -107.150 -107.150 -107.150

7331100 AZ Förderung Jugendpflege -875 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500 -3.500

7331101 AZ Durchf.sonst.Jugendhilfema. 0 -1.000 -100 -100 -100 -100
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7331104 AZ Durchf. Kinderferienaktion 0 -40.000 0 0 0 0

7331105 AZ Beih.Feriefreizeiten paus. -1.978 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500

7331106 AZ Beih.Ferienzeiten individ. 0 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500 -1.500

7331107 AZ Pflegestellenarbeit -540 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

7331108 AZ Adoptionsvermittlung u.ä. 0 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

7331109 AZ Kosten Jugendgerichtshilfe 0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

7331110 AZ. f. Kinder- u. Jugendschutz -8.958 -20.000 -12.000 -12.000 -12.000 -12.000

7331111 AZ Durchf. Jugendberufshilfe 0 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500 -2.500

7331112 AZ Durchf. Schulsozialarbeit -12.226 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

7331113 AZ Betreuungsmaß. Ferienfreiz. -48.673 -35.000 -75.000 -75.000 -75.000 -75.000

7331150 AZ Beratungen §§17,18 SGB VIII -864 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

7331151 AZ Betr. u. Versorg. in Nots. 0 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000

7331152 AZ Tagespflege -501.714 -550.000 -550.000 -550.000 -550.000 -550.000

7331153 AZ Intens.Einzelbetr. §35 a.E. -3.776 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000

7331155 AZ SPFH -317.423 -350.000 -350.000 -350.000 -350.000 -350.000

7331156 AZ Vollzeitpflege unter 18 -1.373.295 -1.600.000 -1.600.000 -1.600.000 -1.600.000 -1.600.000

7331157 AZ Vollzeitpflege über 18 0 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000

7331159 AZ Eingl.hilfe a. E. Minderj. -119.372 -180.000 -180.000 -180.000 -180.000 -180.000

7331160 AZ Eingl.hilfe a. E. Volljähr. 0 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

7331161 AZ H.z.E. in Tagesgruppen § 32 0 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000

7331162 Frühe Hilfen n. § 16 SGB VIII -18.903 -38.000 -38.000 -38.000 -38.000 -38.000

7331164 AZ Kosten Frühwarnsystem -5.125 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

7331165 AW Erziehungsbeist.u.-helfer -22.837 -35.000 -35.000 -35.000 -35.000 -35.000

7331166 AZ Soz.päd. Tagespflege (HZE) -5.125 -35.000 -35.000 -35.000 -35.000 -35.000

7331167 AZ f. Betreuungsweisungen -13.927 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000

7331168 Beratungen gem. §§ 8a/8b SGB 8 0 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

7331169 Koop.FamG §§ 4 KKG iVm 8a SGB8 0 -500 -500 -500 -500 -500

7331170 Kinderschutz -1.488 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000 -20.000

7332100 AZ Gemeinsame Unterbr. § 19 -123.753 -200.000 -200.000 -200.000 -200.000 -200.000

7332101 AZ H.z.E. in Einr. Minderj. -2.414.686 -1.900.000 -2.000.000 -2.000.000 -2.000.000 -2.000.000

7332102 AZ H.z.E in Einr. Vollj. -36.400 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000

7332103 AZ Eingl.hilfe i. E. Minderj. -97.416 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000 -150.000

7332104 AZ Eingl.hilfe i. E. Vollj. 0 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000

7332105 AZ Unterbr./Rückführ. Jugendl. -37.341 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000 -70.000

7332106 AZ Einzelbetreuung § 35 0 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000 -30.000

7333100 Lfd.Leistungen z.Lebensunterh. -185.883 -300.000 -300.000 -300.000 -300.000 -300.000

7333101 AZ. f. Krankenhilfe -66.794 -170.000 -170.000 -170.000 -170.000 -170.000

7333102 AZ Bildungs- / Teilhabeleist. -39.662 -7.000 -22.000 -22.000 -22.000 -22.000

7333104 Jugendhilfemaßnahmen Asylberei -258.105 -200.000 -230.000 -230.000 -230.000 -230.000

7339000 Sonstige soziale Leistungen -539.441 -592.000 -600.000 -600.000 -600.000 -600.000

7341000 Gewerbesteuerumlage -1.060.896 -790.130 -1.229.600 -1.270.200 -1.308.300 -1.343.600

7372000 AZ für Allgemeine Kreisumlage -12.495.113 -14.455.000 -16.913.300 -17.980.600 -18.625.700 -19.229.500

15 - Sonstige Auszahlungen -7.277.627 -7.543.756 -7.926.478 -7.738.314 -7.709.314 -7.746.304

151 Einzelkonten Sonstige Auszahlungen -7.277.627 -7.543.756 -7.926.478 -7.738.314 -7.709.314 -7.746.304

7401000 Sonst.AZ a.lauf.Verwaltungs. -342.563 -255.750 -225.950 -225.950 -225.950 -226.000

7401100 Sonst.AZ (Rücklastschriftgebühren) -573 0 -600 -600 -600 -600

7402000 AZ Krankenhausumlage -279.704 -280.000 -280.000 -280.000 -280.000 -280.000

7405000 Eintrittskarten Burg Altena -55.289 0 0 0 0 0

7411000 Sonst. Pers.+Versorg. AZ -116.061 -152.450 -152.760 -152.760 -152.760 -152.260

7411100 Sonst. Pers.+Versorg. AZ Werksarzt -11.134 -15.150 -15.150 -15.150 -15.150 -15.150

7411200 Sonst. Pers.+Versorg. AZ (Dienstkl. FW)
Hauptamtlich

-13.952 -13.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

7411300 Sonst. Pers.+Versorg. AZ Ausbildung -25.443 -35.000 -115.000 -35.000 -35.000 -35.000

7413000 AZ Pers.+Vers.Aufw.(ohne B.) -31.772 -40.030 -64.880 -64.860 -64.860 -64.500
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7421000 AZ ehrenamtl.u.sonst.Tätigk. -186.242 -215.600 -204.000 -218.000 -204.000 -218.000

7421100 AZ freiwillige Feuerwehr -82.818 -75.000 -105.000 -85.000 -85.000 -105.000

7421110 AZ freiwillige Feuerwehr (Dienstkleidung) -13.859 -30.000 -40.000 -40.000 -40.000 -40.000

7421200 AZ Kinderfeuerwehr -1.664 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000

7421300 AZ Jugendfeuerwehr -392 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000

7422000 Mieten und Pachten -193.004 -351.780 -372.144 -350.500 -349.500 -350.500

7423000 Leasing -46.643 -12.500 -13.000 -13.000 -13.000 -13.000

7425000 Rentenzahlungen -13.632 -16.300 -16.300 -16.300 -16.300 -16.300

7429000 Sonst.AZInan.Recht.u.Dienst. -72.597 -130.250 -147.900 -147.900 -147.900 -147.900

7429100 So.AZ Inan.Recht.u.Dien. (GPA) 0 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

7429200 So.AZ Ina.Rech.+Die.(Zwangsv.) 0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000

7429300 So.AZ Inan.Re.u.Die.(GesamtAB) 0 -5.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000

7429500 So.AZ Inan. Rech.u. Die.(KDVZ) -4.320 -44.000 -48.000 -21.000 -21.000 -21.000

7431000 Geschäftsauszahlungen -321.997 -406.870 -391.550 -398.550 -391.550 -393.550

7431100 Geschäftsauszahl. (Int. Serv.) -272 -3.200 -3.200 -3.200 -3.200 -3.200

7431200 Geschäftsausz. (Fahrten) -24.639 -44.950 -46.200 -46.200 -46.200 -46.000

7431300 Geschäftsauszahl.(KDVZ Softw.) -134.206 -167.500 -183.850 -183.850 -183.850 -183.850

7431310 Geschäftsausz. (Breitbandumlage SIT) 0 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

7431400 GeschäftsAZ (Ausweise + Pässe) -90.741 -75.000 -75.000 -75.000 -75.000 -75.000

7431700 Geschäftsausz. (Stellenausschreibungen) -948 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000 -25.000

7431800 Geschäftsauz. (IT-Anschlüsse) -6.270 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

7441000 Steuern, Vers.,Schadensfälle -331.631 -391.550 -388.550 -388.550 -388.550 -388.550

7441100 Kapitalertragsteuer -62.773 -64.000 -64.000 -64.000 -64.000 -64.000

7441200 Solidaritätszuschlag -3.453 -3.600 0 0 0 0

7442000 Kfz-Versicherungsbeiträge -31.613 -32.000 -34.000 -34.000 -34.000 -34.000

7443000 Beitr.zu Wirtschaftsverb.u.ä. -30.256 -27.980 -34.698 -34.698 -34.698 -31.698

7444000 Sonstige Beiträge -150 -1.726 -1.726 -1.726 -1.726 -1.726

74450000 Az. Erw.v.VG GWG bis 800 � -46.837 -134.700 -114.600 -114.600 -114.600 -111.600

7451000 Erstattungen an das Land -15.094 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000

7452000 Erstatt. an Gemeinden (GV) -152.224 -295.000 -295.000 -295.000 -295.000 -295.000

7453000 Erstatt. an Zweckverbände -107.694 -117.750 -135.900 -135.900 -135.900 -135.900

7455000 Erstatt.an verb.Unter. u.ä. -1.468.241 -1.658.250 -1.790.750 -1.790.250 -1.783.250 -1.790.250

7455010 AZ Erst. an BBH (Beleuchtung) -227.301 -60.000 -63.600 -63.600 -63.600 -63.600

7455030 AZ Erst.a.BBH (Unterhaltung) -1.031.442 -1.300.000 -1.378.000 -1.378.000 -1.378.000 -1.378.000

7455040 Erst.an BBH (Ortsdurchfahrten) -24.380 -60.000 -60.000 0 0 0

7455200 AZ Erst. an das Abwasserwerk -1.528.897 -768.400 -883.400 -883.400 -883.400 -883.400

7455201 AZ Erst. AWW Fremdwasser -17.578 -11.000 -11.000 -11.000 -11.000 -11.000

7455300 Az Erstattung a. d. Stadtwerke -59.500 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000

7455400 AZ f. Erstattung a.d. Mark-E -249 0 0 0 0 0

7455500 Erst. BBH Reinecke Stadion -33.898 0 0 0 0 0

7458000 Erstatt. an übrige Bereiche 0 -570 -570 -570 -570 -570

7475000 Steuer-Auszahlungen Vorsteuer UST -33.682 -59.800 0 0 0 0

7491000 Verfügungsmittel 0 -500 -500 -500 -500 -500

7499000 Übr.AZ aus lauf.Verwaltungs. 0 -53.600 -18.700 -18.700 -18.700 -18.700

16 = Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

-58.168.308 -73.019.446 -75.415.211 -85.536.118 -76.846.881 -66.113.880

17 = Saldo aus laufender
Verwaltungstätigkeit
 (=Zeilen 9 und 16)

8.301.550 -10.119.618 -9.924.475 -8.464.287 -7.200.850 -6.964.262

18 + Zuwendungen für
Investitionsmaßnahmen

3.138.821 2.627.596 2.242.476 2.235.194 3.995.903 1.472.860

181 Einzelkonten Zuwendungen für
Investitionsmaßnahmen

3.138.821 2.627.596 2.242.476 2.235.194 3.995.903 1.472.860

6810000 Investitionszuwendungen vom Bund 0 584.200 30.000 0 0 0

6811000 Investitionszuwendungen vom Land 1.367.867 245.120 270.000 850.000 2.565.585 0
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6811100 Investitionszuwendungen vom Land
(Feuerschutzp.)

56.181 58.000 58.000 58.000 58.000 58.000

6811101 Investitionszuwendungen v. Land (All.
Inv.pau.)

1.140.033 1.171.000 1.281.075 1.327.194 1.372.318 1.414.860

6811102 Investitionszuwendungen v. Land
(Schulpausch.)

513.910 507.053 534.486 0 0 0

6811103 Investitionszuwendungen v. Land
(Sportpausch.)

60.830 62.223 68.915 0 0 0

19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von
Sachanlagen

171.331 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

191 Einzelkonten Einzahlungen aus der
Veräußerung von Sachanlagen

171.331 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

6821100 Einzahlungen Verk.Grundst.+Geb.(vor
ANB)

900 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000

6831000 Einzahlungen a.d.Erw.VG über 410 Euro 170.431 0 0 0 0 0

20 + Einzahlungen aus d. Veräußerung v.
Finanzanlagen

0 0 0 0 0 0

21 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä.
Entgelten

75.265 1.856.000 400.000 0 0 0

211 Einzelkonten Einzahlungen aus
Beiträgen u.ä. Entgelten

75.265 1.856.000 400.000 0 0 0

6881000 Beiträge u. ähnliche Entgelte 70.765 0 0 0 0 0

6881100 Erschließungsbeiträge 4.500 1.856.000 400.000 0 0 0

22 + Sonstige Investitionseinzahlungen 5.409 16.000 0 0 0 0

221 Einzelkonten Sonstige
Investitionseinzahlungen

5.409 16.000 0 0 0 0

6891000 Sonst. Investitionseinzahl. 5.409 16.000 0 0 0 0

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 3.390.826 4.549.596 2.692.476 2.285.194 4.045.903 1.522.860

24 - Auszahlungen für den Erwerb v. Grundst.
u. Geb.

-189.027 -27.000 -17.000 -17.000 -17.000 -17.000

241 Einzelkonten Auszahlungen für den
Erwerb v. Grundst. u. Geb.

-189.027 -27.000 -17.000 -17.000 -17.000 -17.000

7821000 AZ Erw.v. Grundst. u.Gebäu. -189.027 -27.000 -17.000 -17.000 -17.000 -17.000

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen -1.130.076 -5.687.500 -4.560.000 -850.000 -2.565.585 -600.000

251 Einzelkonten Auszahlungen für
Baumaßnahmen

-1.130.076 -5.687.500 -4.560.000 -850.000 -2.565.585 -600.000

7851000 AZ für Hochbaumaßnahmen -52 -1.750.000 -260.000 0 0 0

7852000 AZ für Tiefbaumaßnahme -1.084.035 -865.000 -2.680.000 -850.000 -2.565.585 0

7853000 AZ für sonst. Baumaßn. -45.988 -3.072.500 -1.620.000 0 0 -600.000

26 - Auszahlungen für den Erwerb von
bewegl. Anlagen

-2.306.921 -2.155.100 -5.967.220 -4.001.000 -2.540.500 -635.500

261 Einzelkonten Auszahlungen für den
Erwerb von bewegl. Anlagen

-2.306.921 -2.155.100 -5.967.220 -4.001.000 -2.540.500 -635.500

7831000 AZ Erw.v.VG ober. 410 Euro/800 Euro -2.306.921 -2.155.100 -5.967.220 -4.001.000 -2.540.500 -635.500

27 - Auszahlungen für den Erwerb von
Finanzanlagen

0 0 0 0 0 0

28 - Auszahlungen von aktivierbaren
Zuwendungen

0 0 0 0 0 0

29 - Sonstige Investitionsauszahlungen 0 -344.169 0 0 0 0

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -3.626.024 -8.213.769 -10.544.220 -4.868.000 -5.123.085 -1.252.500

31 = Saldo aus Investitionstätigkeit
 (=Zeilen 23 und 30)

-235.198 -3.664.173 -7.851.744 -2.582.806 -1.077.182 270.360

32 = Finanzmittelüberschuss/ -fehlbetrag
 (=Zeilen 17 und 31)

8.066.352 -13.783.791 -17.776.219 -11.047.093 -8.278.032 -6.693.902

33 + Einzahlungen aus der Aufnahme und
durch Rückflüsse von Krediten für
 für Investitionen und diesen wirtschaftlich
gleichkommenden Rechtsverhältnissen

1.761.727 4.590.604 7.901.744 2.007.683 480.804 0

331 Einzelkonten Einzahlungen aus der
Aufnahme und durch Rückflüsse von
Kredit

1.761.727 4.590.604 7.901.744 2.007.683 480.804 0

6927000 Kreditaufnahme f. Investitionen vom
Kreditmarkt

1.761.727 4.590.604 7.901.744 2.007.683 480.804 0
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34 + Einzahlungen aus der Aufnahme und
durch Rückflüsse von Krediten zur
 Liquiditätssicherung

53.242.111 45.000.000 45.000.000 45.000.000 45.000.000 45.000.000

 341 Einzelkonten + Einzahlungen aus der
Aufnahme und durch Rückflüsse von Kredi

53.242.111 45.000.000 45.000.000 45.000.000 45.000.000 45.000.000

6937000 Einzahlungen Aufnahme Kassenkre. ab
2010 VALUTEN

53.242.111 45.000.000 45.000.000 45.000.000 45.000.000 45.000.000

35 - Auszahlungen für die Tilgung und
Gewährung von Krediten für Investitionen
und
diesen wirtschaftlich gleichkommenden
Rechtsverhältnissen

-2.090.827 -1.325.800 -1.513.180 -1.686.860 -1.692.550 -1.631.500

351 Einzelkonten Auszahlungen für die
Tilgung und Gewährung von Krediten für I

-2.090.827 -1.325.800 -1.513.180 -1.686.860 -1.692.550 -1.631.500

7927000 Tilg.Kred.f.Invest.Kreditinst. -2.056.279 -1.290.800 -1.513.180 -1.686.860 -1.692.550 -1.631.500

7927100 Tilgungsähnl.Zahl.Bausparkasse -34.548 -35.000 0 0 0 0

36 - Auszahlungen für die Tilgung und
Gewährung von Krediten zur
 Liquiditätssicherung

-59.093.026 -41.500.000 -41.500.000 -45.000.000 -45.000.000 -45.000.000

361 Einzelkonten Auszahlungen für die
Tilgung und Gewährung von Krediten zur

-59.093.026 -41.500.000 -41.500.000 -45.000.000 -45.000.000 -45.000.000

7937000 Tilgung Liquidit. Kreditmarkt VALUTEN -59.093.026 -41.500.000 -41.500.000 -45.000.000 -45.000.000 -45.000.000

37 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit -6.180.014 6.764.804 9.888.564 320.823 -1.211.746 -1.631.500

38 = Änderung des Bestandes an eigenen
Finanzmitteln
 (=Zeilen 32 und 37)

1.886.337 -7.018.987 -7.887.655 -10.726.270 -9.489.778 -8.325.402

39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 7.193.080 7.054.113 -6.665.811 -14.553.466 -25.279.735 -34.769.514

40 = Liquide Mittel (Zeilen 38 und 39) 9.079.417 35.126 -14.553.466 -25.279.736 -34.769.513 -43.094.916
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Querschnitt Ergebnishaushalt

Kernhaushalt

Produktbereich
  Produktgruppe

= Ordentliche Erträge = Ordentliche
Aufwendungen

Ordentliches Ergebnis = Finanzergebnis (Zeilen
19 und 20)

Ergebnnis der laufenden
Verwaltungstätigkeit

= Außerordentliches
Ergebnis

Ergebnis des
Teilhaushaltes

01 Innere Verwaltung 1.409.799,34 -9.684.170,23 -8.274.370,89 7.100,00 -8.267.270,89 0,00 -8.267.270,89

01.01 Politische Gremien 1.027,00 -312.984,80 -311.957,80 0,00 -311.957,80 0,00 -311.957,80

01.02 Verwaltungsführung 507,00 -321.641,11 -321.134,11 0,00 -321.134,11 0,00 -321.134,11

01.03 Gleichstellung von Mann und Frau 0,00 -25.026,13 -25.026,13 0,00 -25.026,13 0,00 -25.026,13

01.04 Beschäftigtenvertretung 0,00 -33.208,66 -33.208,66 0,00 -33.208,66 0,00 -33.208,66

01.05 Rechnungsprüfung 200,00 -141.197,91 -140.997,91 0,00 -140.997,91 0,00 -140.997,91

01.06 Zentrale Dienste und
Öffentlichkeitsarbeit

48.797,00 -636.306,82 -587.509,82 0,00 -587.509,82 0,00 -587.509,82

01.08 Personalmanagement 55.447,00 -694.910,19 -639.463,19 0,00 -639.463,19 0,00 -639.463,19

01.09 Finanzmanagement und
Rechnungswesen

71.878,00 -1.294.223,54 -1.222.345,54 7.100,00 -1.215.245,54 0,00 -1.215.245,54

01.10 Organisationsangelegenheiten und
technikunterstützte
Informationsverarbeitung

51.310,00 -525.790,50 -474.480,50 0,00 -474.480,50 0,00 -474.480,50

01.13 Zentrale Dienste und
Gebäudemanagement

1.144.817,34 -4.294.339,97 -3.149.522,63 0,00 -3.149.522,63 0,00 -3.149.522,63

01.14 Technisches Immobilienmanagement 35.816,00 -1.404.540,60 -1.368.724,60 0,00 -1.368.724,60 0,00 -1.368.724,60

02 Sicherheit und Ordnung 880.379,00 -5.495.787,24 -4.615.408,24 0,00 -4.615.408,24 0,00 -4.615.408,24

02.01 Allgemeine Sicherheit und Ordnung 28.072,00 -396.513,37 -368.441,37 0,00 -368.441,37 0,00 -368.441,37

02.02 Gewerbewesen 20.283,00 -68.970,92 -48.687,92 0,00 -48.687,92 0,00 -48.687,92

02.07 Verkehrsangelegenheiten 197.321,00 -363.847,69 -166.526,69 0,00 -166.526,69 0,00 -166.526,69

02.10 Einwohnerangelegenheiten und
Personenstandswesen

148.589,00 -364.732,53 -216.143,53 0,00 -216.143,53 0,00 -216.143,53

02.14 Wahlen und Statistiken 0,00 -56.001,41 -56.001,41 0,00 -56.001,41 0,00 -56.001,41

02.15 Gefahrenabwehr u. -vorbeugung 485.971,00 -4.245.494,32 -3.759.523,32 0,00 -3.759.523,32 0,00 -3.759.523,32

02.17 Rettungsdienst 143,00 -227,00 -84,00 0,00 -84,00 0,00 -84,00

03 Schulträgeraufgaben 865.074,90 -2.803.452,24 -1.938.377,34 0,00 -1.938.377,34 0,00 -1.938.377,34

03.01 Bereitstellung schulischer Einrichtungen
und Leistungen

865.074,90 -2.703.516,74 -1.838.441,84 0,00 -1.838.441,84 0,00 -1.838.441,84

03.02 Zentrale Leistungen für Schüler und am
Schulleben Beteiligte

0,00 -99.935,50 -99.935,50 0,00 -99.935,50 0,00 -99.935,50

04 Kultur und Wissenschaft 40.675,00 -661.064,87 -620.389,87 0,00 -620.389,87 0,00 -620.389,87

04.02 Kulturförderung 1.645,00 -243.357,35 -241.712,35 0,00 -241.712,35 0,00 -241.712,35

04.03 Ortsspezifische Kultureinrichtungen 20.967,00 -23.936,66 -2.969,66 0,00 -2.969,66 0,00 -2.969,66

04.06 Bibliothek 16.496,00 -225.282,62 -208.786,62 0,00 -208.786,62 0,00 -208.786,62

04.08 Archiv 1.567,00 -168.488,24 -166.921,24 0,00 -166.921,24 0,00 -166.921,24
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Querschnitt Ergebnishaushalt

Kernhaushalt

Produktbereich
  Produktgruppe

= Ordentliche Erträge = Ordentliche
Aufwendungen

Ordentliches Ergebnis = Finanzergebnis (Zeilen
19 und 20)

Ergebnnis der laufenden
Verwaltungstätigkeit

= Außerordentliches
Ergebnis

Ergebnis des
Teilhaushaltes

05 Soziale Leistungen 1.548.100,00 -2.492.947,41 -944.847,41 0,00 -944.847,41 0,00 -944.847,41

05.01 Unterstützung von Senioren 0,00 -9.725,73 -9.725,73 0,00 -9.725,73 0,00 -9.725,73

05.03 Hilfen bei Einkommensdefiziten und
Unterstützungsleistungen

1.548.100,00 -2.483.221,68 -935.121,68 0,00 -935.121,68 0,00 -935.121,68

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 4.531.751,00 -13.272.525,13 -8.740.774,13 0,00 -8.740.774,13 0,00 -8.740.774,13

06.01 Förderung von Kindern in
Tagesbetreuung

3.868.300,00 -6.316.136,10 -2.447.836,10 0,00 -2.447.836,10 0,00 -2.447.836,10

06.02 Kinder- und Jugendarbeit 273.663,00 -728.984,18 -455.321,18 0,00 -455.321,18 0,00 -455.321,18

06.03 Hilfe für junge Menschen und ihre
Familien

389.788,00 -6.227.404,85 -5.837.616,85 0,00 -5.837.616,85 0,00 -5.837.616,85

07 Gesundheitsdienste 7.500,00 -23.000,00 -15.500,00 0,00 -15.500,00 0,00 -15.500,00

07.01 Gesundheitseinrichtungen 7.500,00 -23.000,00 -15.500,00 0,00 -15.500,00 0,00 -15.500,00

08 Sportförderung 54.597,00 -145.357,21 -90.760,21 0,00 -90.760,21 0,00 -90.760,21

08.01 Bereitstellung und Betrieb von
Sportanlagen

54.597,00 -130.419,06 -75.822,06 0,00 -75.822,06 0,00 -75.822,06

08.02 Sportförderung 0,00 -14.938,15 -14.938,15 0,00 -14.938,15 0,00 -14.938,15

09 Räumliche Planung und Entwicklung,
Geoinformationen

21.653,00 -353.226,75 -331.573,75 -150.000,00 -481.573,75 0,00 -481.573,75

09.01 Räumliche Planung und Entwicklung 17.813,00 -298.613,79 -280.800,79 -150.000,00 -430.800,79 0,00 -430.800,79

09.03 Vermessung und
Grundstücksinformation

3.840,00 -54.612,96 -50.772,96 0,00 -50.772,96 0,00 -50.772,96

10 Bauen und Wohnen 94.513,00 -876.084,20 -781.571,20 0,00 -781.571,20 0,00 -781.571,20

10.01 Bauaufsicht 74.018,00 -507.310,74 -433.292,74 0,00 -433.292,74 0,00 -433.292,74

10.03 Denkmalschutz und Denkmalpflege 19.495,00 -60.181,25 -40.686,25 0,00 -40.686,25 0,00 -40.686,25

10.05 Wohnen 1.000,00 -308.592,21 -307.592,21 0,00 -307.592,21 0,00 -307.592,21

11 Ver- und Entsorgung 2.665.341,00 -2.646.151,70 19.189,30 0,00 19.189,30 0,00 19.189,30

11.02 Abfallwirtschaft 2.665.341,00 -2.646.151,70 19.189,30 0,00 19.189,30 0,00 19.189,30

12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV 3.556.778,66 -9.607.763,97 -6.050.985,31 0,00 -6.050.985,31 0,00 -6.050.985,31

12.01 Öffentliche Verkehrsflächen u. -anlagen 3.073.778,66 -8.638.934,97 -5.565.156,31 0,00 -5.565.156,31 0,00 -5.565.156,31

12.05 Straßenreinigung und Winterdienst 483.000,00 -968.829,00 -485.829,00 0,00 -485.829,00 0,00 -485.829,00

13 Natur- und Landschaftspflege 9.148.256,00 -9.840.078,66 -691.822,66 0,00 -691.822,66 0,00 -691.822,66

13.01 Natur- und Landschaftspflege 9.148.256,00 -9.840.078,66 -691.822,66 0,00 -691.822,66 0,00 -691.822,66

14 Umweltschutz 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15 Wirtschaft und Tourismus 1.247.250,00 -986.766,59 260.483,41 722.000,00 982.483,41 0,00 982.483,41

15.01 Wirtschaftsförderung 35.328,00 -131.464,92 -96.136,92 0,00 -96.136,92 0,00 -96.136,92
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Querschnitt Ergebnishaushalt

Kernhaushalt

Produktbereich
  Produktgruppe

= Ordentliche Erträge = Ordentliche
Aufwendungen

Ordentliches Ergebnis = Finanzergebnis (Zeilen
19 und 20)

Ergebnnis der laufenden
Verwaltungstätigkeit

= Außerordentliches
Ergebnis

Ergebnis des
Teilhaushaltes

15.02 Tourismus 331.922,00 -762.575,37 -430.653,37 0,00 -430.653,37 0,00 -430.653,37

15.03 Allgemeine Einrichtungen 0,00 -12.200,51 -12.200,51 297.000,00 284.799,49 0,00 284.799,49

15.04 Anteile an Unternehmen 880.000,00 -80.525,79 799.474,21 425.000,00 1.224.474,21 0,00 1.224.474,21

16 Allgemeine Finanzwirtschaft 41.472.120,00 -18.933.644,74 22.538.475,26 -1.188.622,00 21.349.853,26 0,00 21.349.853,26

16.01 Allgemeine Finanzwirtschaft 41.472.120,00 -18.933.644,74 22.538.475,26 -1.188.622,00 21.349.853,26 0,00 21.349.853,26

17 Stiftungen 0,00 0,00 0,00 1.000,00 1.000,00 0,00 1.000,00

17.01 Stiftungen 0,00 0,00 0,00 1.000,00 1.000,00 0,00 1.000,00
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Querschnitt Finanzhaushalt

Kernhaushalt

Produktbereich
  Produktgruppe

 = Einzahlungen
aus laufender

Verwaltungstätig
keit

 = Auszahlungen
aus laufender

Verwaltungstätig
keit

 = Saldo aus
laufender

Verwaltungstätig
keit

= Einzahlungen
aus

Investitionstätigk
eit

 = Auszahlungen
aus

Investitionstätigk
eit

 = Saldo aus
Investitionstätigk

eit (Zeilen 23
und30)

 =
Finanzmittelüber

schuss/ -
fehlbetrag(Zeilen

17 und 31)

+ Einzahlungen
aus

Finanzierungstäti
gkeit

- Auszahlungen
aus

Finanzierungstäti
gkeit

 = Saldo aus
Finanzierungstäti

gkeit

Verpflich-
tungs-

ermächti-
gungen

01 Innere Verwaltung 1.003.578,00 -8.353.370,23 -7.349.792,23 50.000,00 -3.180.500,00 -3.130.500,00 -10.480.292,23 0,00 0,00 0,00 0,00

01.01 Politische Gremien 0,00 -311.957,80 -311.957,80 0,00 -5.000,00 -5.000,00 -316.957,80 0,00 0,00 0,00 0,00

01.02 Verwaltungsführung 0,00 -321.134,11 -321.134,11 0,00 -1.000,00 -1.000,00 -322.134,11 0,00 0,00 0,00 0,00

01.03 Gleichstellung von Mann und
Frau

0,00 -25.026,13 -25.026,13 0,00 0,00 0,00 -25.026,13 0,00 0,00 0,00 0,00

01.04 Beschäftigtenvertretung 0,00 -33.208,66 -33.208,66 0,00 0,00 0,00 -33.208,66 0,00 0,00 0,00 0,00

01.05 Rechnungsprüfung 0,00 -140.997,91 -140.997,91 0,00 0,00 0,00 -140.997,91 0,00 0,00 0,00 0,00

01.06 Zentrale Dienste und
Öffentlichkeitsarbeit

41.550,00 -629.059,82 -587.509,82 0,00 -41.000,00 -41.000,00 -628.509,82 0,00 0,00 0,00 0,00

01.08 Personalmanagement 55.000,00 -694.463,19 -639.463,19 0,00 -3.000,00 -3.000,00 -642.463,19 0,00 0,00 0,00 0,00

01.09 Finanzmanagement und
Rechnungswesen

109.200,00 -1.324.445,54 -1.215.245,54 0,00 0,00 0,00 -1.215.245,54 0,00 0,00 0,00 0,00

01.10 Organisationsangelegenheiten
und technikunterstützte
Informationsverarbeitung

0,00 -474.348,50 -474.348,50 0,00 -117.000,00 -117.000,00 -591.348,50 0,00 0,00 0,00 0,00

01.13 Zentrale Dienste und
Gebäudemanagement

777.488,00 -3.051.554,97 -2.274.066,97 50.000,00 -84.000,00 -34.000,00 -2.308.066,97 0,00 0,00 0,00 0,00

01.14 Technisches
Immobilienmanagement

20.340,00 -1.347.173,60 -1.326.833,60 0,00 -2.929.500,00 -2.929.500,00 -4.256.333,60 0,00 0,00 0,00 0,00

02 Sicherheit und Ordnung 394.350,04 -4.946.575,24 -4.552.225,20 0,00 -1.967.000,00 -1.967.000,00 -6.519.225,20 0,00 0,00 0,00 0,00

02.01 Allgemeine Sicherheit und
Ordnung

22.000,00 -390.441,37 -368.441,37 0,00 -5.000,00 -5.000,00 -373.441,37 0,00 0,00 0,00 0,00

02.02 Gewerbewesen 19.500,00 -68.187,92 -48.687,92 0,00 0,00 0,00 -48.687,92 0,00 0,00 0,00 0,00

02.07 Verkehrsangelegenheiten 188.350,00 -354.826,69 -166.476,69 0,00 -55.000,00 -55.000,00 -221.476,69 0,00 0,00 0,00 0,00

02.10 Einwohnerangelegenheiten und
Personenstandswesen

147.000,00 -363.143,53 -216.143,53 0,00 -2.000,00 -2.000,00 -218.143,53 0,00 0,00 0,00 0,00

02.14 Wahlen und Statistiken 0,00 -56.001,41 -56.001,41 0,00 0,00 0,00 -56.001,41 0,00 0,00 0,00 0,00

02.15 Gefahrenabwehr u. -vorbeugung 17.500,00 -3.713.974,32 -3.696.474,32 0,00 -1.905.000,00 -1.905.000,00 -5.601.474,32 0,00 0,00 0,00 0,00

02.17 Rettungsdienst 0,04 0,00 0,04 0,00 0,00 0,00 0,04 0,00 0,00 0,00 0,00

03 Schulträgeraufgaben 574.900,00 -2.514.239,24 -1.939.339,24 0,00 -657.500,00 -657.500,00 -2.596.839,24 0,00 0,00 0,00 0,00

03.01 Bereitstellung schulischer
Einrichtungen und Leistungen

574.900,00 -2.414.303,74 -1.839.403,74 0,00 -657.500,00 -657.500,00 -2.496.903,74 0,00 0,00 0,00 0,00

03.02 Zentrale Leistungen für Schüler
und am Schulleben Beteiligte

0,00 -99.935,50 -99.935,50 0,00 0,00 0,00 -99.935,50 0,00 0,00 0,00 0,00

04 Kultur und Wissenschaft 26.200,07 -643.501,87 -617.301,80 0,00 0,00 0,00 -617.301,80 0,00 0,00 0,00 0,00

04.02 Kulturförderung 0,00 -241.712,35 -241.712,35 0,00 0,00 0,00 -241.712,35 0,00 0,00 0,00 0,00
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Querschnitt Finanzhaushalt

Kernhaushalt

Produktbereich
  Produktgruppe

 = Einzahlungen
aus laufender

Verwaltungstätig
keit

 = Auszahlungen
aus laufender

Verwaltungstätig
keit

 = Saldo aus
laufender

Verwaltungstätig
keit

= Einzahlungen
aus

Investitionstätigk
eit

 = Auszahlungen
aus

Investitionstätigk
eit

 = Saldo aus
Investitionstätigk

eit (Zeilen 23
und30)

 =
Finanzmittelüber

schuss/ -
fehlbetrag(Zeilen

17 und 31)

+ Einzahlungen
aus

Finanzierungstäti
gkeit

- Auszahlungen
aus

Finanzierungstäti
gkeit

 = Saldo aus
Finanzierungstäti

gkeit

Verpflich-
tungs-

ermächti-
gungen

04.03 Ortsspezifische
Kultureinrichtungen

10.000,07 -9.630,66 369,41 0,00 0,00 0,00 369,41 0,00 0,00 0,00 0,00

04.06 Bibliothek 16.100,00 -225.184,62 -209.084,62 0,00 0,00 0,00 -209.084,62 0,00 0,00 0,00 0,00

04.08 Archiv 100,00 -166.974,24 -166.874,24 0,00 0,00 0,00 -166.874,24 0,00 0,00 0,00 0,00

05 Soziale Leistungen 1.548.100,00 -2.492.947,41 -944.847,41 0,00 0,00 0,00 -944.847,41 0,00 0,00 0,00 0,00

05.01 Unterstützung von Senioren 0,00 -9.725,73 -9.725,73 0,00 0,00 0,00 -9.725,73 0,00 0,00 0,00 0,00

05.03 Hilfen bei Einkommensdefiziten
und Unterstützungsleistungen

1.548.100,00 -2.483.221,68 -935.121,68 0,00 0,00 0,00 -935.121,68 0,00 0,00 0,00 0,00

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 4.389.800,00 -13.130.464,13 -8.740.664,13 0,00 -35.000,00 -35.000,00 -8.775.664,13 0,00 0,00 0,00 0,00

06.01 Förderung von Kindern in
Tagesbetreuung

3.868.300,00 -6.316.136,10 -2.447.836,10 0,00 0,00 0,00 -2.447.836,10 0,00 0,00 0,00 0,00

06.02 Kinder- und Jugendarbeit 133.000,00 -588.319,18 -455.319,18 0,00 -35.000,00 -35.000,00 -490.319,18 0,00 0,00 0,00 0,00

06.03 Hilfe für junge Menschen und
ihre Familien

388.500,00 -6.226.008,85 -5.837.508,85 0,00 0,00 0,00 -5.837.508,85 0,00 0,00 0,00 0,00

07 Gesundheitsdienste 7.500,00 -23.000,00 -15.500,00 0,00 0,00 0,00 -15.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

07.01 Gesundheitseinrichtungen 7.500,00 -23.000,00 -15.500,00 0,00 0,00 0,00 -15.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00

08 Sportförderung 12.500,00 -78.349,21 -65.849,21 30.000,00 -312.500,00 -282.500,00 -348.349,21 0,00 0,00 0,00 0,00

08.01 Bereitstellung und Betrieb von
Sportanlagen

12.500,00 -63.411,06 -50.911,06 30.000,00 -312.500,00 -282.500,00 -333.411,06 0,00 0,00 0,00 0,00

08.02 Sportförderung 0,00 -14.938,15 -14.938,15 0,00 0,00 0,00 -14.938,15 0,00 0,00 0,00 0,00

09 Räumliche Planung und
Entwicklung, Geoinformationen

9.130,00 -489.913,75 -480.783,75 0,00 0,00 0,00 -480.783,75 0,00 0,00 0,00 0,00

09.01 Räumliche Planung und
Entwicklung

5.290,00 -435.895,79 -430.605,79 0,00 0,00 0,00 -430.605,79 0,00 0,00 0,00 0,00

09.03 Vermessung und
Grundstücksinformation

3.840,00 -54.017,96 -50.177,96 0,00 0,00 0,00 -50.177,96 0,00 0,00 0,00 0,00

10 Bauen und Wohnen 89.860,00 -871.254,20 -781.394,20 0,00 -5.000,00 -5.000,00 -786.394,20 0,00 0,00 0,00 0,00

10.01 Bauaufsicht 72.560,00 -505.675,74 -433.115,74 0,00 0,00 0,00 -433.115,74 0,00 0,00 0,00 0,00

10.03 Denkmalschutz und
Denkmalpflege

16.300,00 -56.986,25 -40.686,25 0,00 -5.000,00 -5.000,00 -45.686,25 0,00 0,00 0,00 0,00

10.05 Wohnen 1.000,00 -308.592,21 -307.592,21 0,00 0,00 0,00 -307.592,21 0,00 0,00 0,00 0,00

11 Ver- und Entsorgung 2.647.500,00 -2.646.151,70 1.348,30 0,00 0,00 0,00 1.348,30 0,00 0,00 0,00 0,00

11.02 Abfallwirtschaft 2.647.500,00 -2.646.151,70 1.348,30 0,00 0,00 0,00 1.348,30 0,00 0,00 0,00 0,00

12 Verkehrsflächen und -anlagen,
ÖPNV

2.310.315,00 -7.806.748,97 -5.496.433,97 400.000,00 -3.980.000,00 -3.580.000,00 -9.076.433,97 0,00 0,00 0,00 0,00

12.01 Öffentliche Verkehrsflächen u. -
anlagen

1.902.315,00 -6.837.919,97 -4.935.604,97 400.000,00 -3.980.000,00 -3.580.000,00 -8.515.604,97 0,00 0,00 0,00 0,00
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Querschnitt Finanzhaushalt

Kernhaushalt

Produktbereich
  Produktgruppe

 = Einzahlungen
aus laufender

Verwaltungstätig
keit

 = Auszahlungen
aus laufender

Verwaltungstätig
keit

 = Saldo aus
laufender

Verwaltungstätig
keit

= Einzahlungen
aus

Investitionstätigk
eit

 = Auszahlungen
aus

Investitionstätigk
eit

 = Saldo aus
Investitionstätigk

eit (Zeilen 23
und30)

 =
Finanzmittelüber

schuss/ -
fehlbetrag(Zeilen

17 und 31)

+ Einzahlungen
aus

Finanzierungstäti
gkeit

- Auszahlungen
aus

Finanzierungstäti
gkeit

 = Saldo aus
Finanzierungstäti

gkeit

Verpflich-
tungs-

ermächti-
gungen

12.05 Straßenreinigung und
Winterdienst

408.000,00 -968.829,00 -560.829,00 0,00 0,00 0,00 -560.829,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13 Natur- und Landschaftspflege 9.116.182,00 -9.795.725,66 -679.543,66 250.000,00 -264.520,00 -14.520,00 -694.063,66 0,00 0,00 0,00 0,00

13.01 Natur- und Landschaftspflege 9.116.182,00 -9.795.725,66 -679.543,66 250.000,00 -264.520,00 -14.520,00 -694.063,66 0,00 0,00 0,00 0,00

14 Umweltschutz 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

15 Wirtschaft und Tourismus 1.834.901,00 -1.986.799,96 -151.898,96 20.000,00 -142.200,00 -122.200,00 -274.098,96 0,00 0,00 0,00 0,00

15.01 Wirtschaftsförderung 34.901,00 -131.037,92 -96.136,92 20.000,00 -25.000,00 -5.000,00 -101.136,92 0,00 0,00 0,00 0,00

15.02 Tourismus 198.000,00 -606.576,37 -408.576,37 0,00 -117.200,00 -117.200,00 -525.776,37 0,00 0,00 0,00 0,00

15.03 Allgemeine Einrichtungen 297.000,00 -12.200,51 284.799,49 0,00 0,00 0,00 284.799,49 0,00 0,00 0,00 0,00

15.04 Anteile an Unternehmen 1.305.000,00 -1.236.985,16 68.014,84 0,00 0,00 0,00 68.014,84 0,00 0,00 0,00 0,00

16 Allgemeine Finanzwirtschaft 41.524.920,00 -19.636.169,91 21.888.750,09 1.942.476,00 0,00 1.942.476,00 23.831.226,09 52.901.744,00 -43.013.180,00 9.888.564,00 0,00

16.01 Allgemeine Finanzwirtschaft 41.524.920,00 -19.636.169,91 21.888.750,09 1.942.476,00 0,00 1.942.476,00 23.831.226,09 52.901.744,00 -43.013.180,00 9.888.564,00 0,00

17 Stiftungen 1.000,00 0,00 1.000,00 0,00 0,00 0,00 1.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

17.01 Stiftungen 1.000,00 0,00 1.000,00 0,00 0,00 0,00 1.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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